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Registrieren des HP iPAQ

Registrieren Sie Ihren HP iPAQ bei Hewlett-Packard, um folgende Mdéglichkeiten nutzen zu kénnen:
e  Zugang zu Support und Services, so dass Sie lhre HP Produkte optimal nutzen kénnen.
e Verwalten lhres Profils.

e Abonnements fiir kostenlose Support-Hinweise, Software-Updates und individuell angepasste
Newsletter.

Unter http://www.register.hp.com kdnnen Sie den HP iPAQ registrieren oder lhre Post- oder
E-Mail-Adresse nach der Registrierung aktualisieren. Sie miissen lhre Benutzer-ID und das
Registrierungskennwort eingeben, damit Sie lhr Profil online bearbeiten kdnnen. Nach der Registrierung
Ihres HP iPAQ erhalten Sie eine E-Mail-Mitteilung zu speziellen Angeboten und Werbeaktionen.

B HINWEIS: Die Registrierung wird nicht in allen Landern/Regionen untersttzt.



http://www.register.hp.com
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Lieferumfang

In dieser Abbildung sind die einzelnen Komponenten zu sehen, die zusammen mit dem HP iPAQ
geliefert werden.

B HINWEIS: Der Lieferumfang kann je nach Modell variieren.

ﬁ (7) %)

(1)

HP iPAQ 900 Business Messenger Serie

)

Stift
HINWEIS: Der Stift befindet sich auf der Rickseite in der unteren linken Ecke des HP iPAQ.

@)

Austauschbarer/aufladbarer Lithium-Polymer-Akku (1940 mAh)

(4)

Getting Started CD mit zusatzlicher Software

%)

Einfiihrung

(6)

Kabelgebundenes Stereo-Headset

HINWEIS: Wenn Sie die Audiofunktion des Geréts Uiber Iangere Zeit bei voller Lautstérke verwenden, sind
Hoérschaden nicht auszuschlieRen. Um das Risiko eines Horschadens zu minimieren, sollten Sie die
Kopfhérer nicht Gber langere Zeit bei voller Lautstarke nutzen. HP empfiehlt die Verwendung des Headsets
von der Merry Corporation mit der Teilenummer 455673-001, das im Lieferumfang Ihres HP iPAQ enthalten
ist.

@)

Netzteil

HINWEIS: Welches Netzteil zum Lieferumfang des HP iPAQ gehort, ist von Land/Region zu Land/Region
unterschiedlich.

(8

Mini-USB-Lade-/Synchronisationskabel

Kapitel 2 Lieferumfang




3 Komponenten

Lernen Sie die verschiedenen Komponenten Ihres HP iPAQ kennen.

Bf HINWEIS: Nicht alle Modelle oder Funktionen sind in allen Landern/Regionen verfiigbar.

Komponenten auf der Vorderseite

(15)

e O] \
|

Komponente Beschreibung Funktion

1) Touchscreen-Display Zum Anzeigen von Inhalten auf dem Bildschirm. Verwenden Sie den
Stift, um Elemente auszuwabhlen, in Menis zu navigieren,
Funktionseinstellungen zu andern oder Spiele zu spielen.

(2) Rechter Softkey Zum Starten von Kontakte tber den Bildschirm Heute.

(3) Ende-Taste Zum Beenden eines Telefonanrufs.

(4) Messaging-Taste Zum Starten der Anwendung Messaging.

(5) OK-Taste Zum Bestatigen lhrer Auswahl.

(6) QWERTY-Tastatur Zum Eingeben von Text oder Wahlen von Nummern verwenden Sie
die Tasten der Tastatur.

(7) GSM-Antenne Erkennt GSM-Signale.

HINWEIS: Diese Komponente ist auf3erlich nicht sichtbar.

(8) 5-Wege-Navigationstaste Zum Auswahlen von Elementen, zum Navigieren in Menus oder zum
Spielen. Zum Blattern driicken Sie die Taste in die Richtung, in die Sie
blattern mochten. Lassen Sie die Taste los, um den Bildlauf zu
beenden. Driicken Sie die Taste in der Mitte, um das markierte Objekt
auf dem Bildschirm auszuwahlen.

9) Mikrofon Zum Fihren von Telefongesprachen oder zum Aufnehmen von
Notizen.

Komponenten auf der Vorderseite 3



Komponente Beschreibung Funktion
(10) Windows Taste Zum Anzeigen des MenUs Start auf dem Bildschirm.
(11) Kalender-Taste Zum Starten der Anwendung Kalender.
(12) Annehmen/Senden-Taste Zum Annehmen eines Anrufs oder Anzeigen des Bildschirms
Wahler.
(13) Linker Softkey Zum Starten der Anwendung Pocket Internet Explorer tiber den
Bildschirm Heute.
(14) LEDs e  Leuchten durchgehend gelb — Gerat wird aufgeladen.
e  Blinken gelb — Eine oder mehrere Benachrichtigungen wurden
empfangen.
e  Leuchten durchgehend griin — Das Gerat ist vollstéandig
aufgeladen und wird mit Strom versorgt.
e  Blinken griin — Innerhalb des GSM-/GPRS-/EDGE-/3G-/HSDPA-
Empfangsbereichs.
e  Leuchten durchgehend rot — Ladevorgang, wenn der
Akkuladestand niedrig ist und das Gerat mit Strom versorgt wird.
e  Blinken rot — Niedriger Akku-Ladestand.
e  Leuchten durchgehend blau — Wi-Fi ist eingeschaltet oder Wi-Fi
und Bluetooth sind eingeschaltet.
e  Blinken blau — Bluetooth ist eingeschaltet.
(15) Kopfhorer Zum Horen von Telefongesprachen, Sounds und Benachrichtigungen.

Komponenten auf der Oberseite

M gt
(2)
Komponente Beschreibung Funktion
(1) Anschluss fiir externe Zum Anbringen einer externen GPS-Antenne.
GPS-Antenne

(2) Reset-Taste Zum Ausflhren eines Soft-Reset fiir den HP iPAQ.

3) Ein-/Ausschalttaste Halten Sie die Taste gedriickt, um den HP iPAQ ein- bzw.
auszuschalten.
HINWEIS: Drlicken Sie die Taste einmal, um den HP iPAQ in den
Suspend-Modus zu versetzen, bzw. wieder zu aktivieren, wenn er sich
bereits im Suspend-Modus befindet.
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Komponenten auf der linken und rechten Seite

(N
(2F——5
(BF—
Komponente Beschreibung Funktion
1) Bildlaufrad Zum Navigieren und Blattern durch Elemente auf dem Bildschirm und
zum Bestatigen lhrer Auswahl.
(2) OK-Taste Zum Bestatigen Ihrer Auswahl.
(3) Kamerataste Zum Starten der Kamera und Aufnehmen von Fotos.

(4)

Mini-USB-Anschluss

Zum AnschlieRen des Mini-USB-Lade-/Synchronisationskabels.

HINWEIS: Sie missen die Schutzklappe 6ffnen, um auf den
Steckplatz zugreifen zu kdnnen.

®)

MicroSD-Steckplatz

Stecken Sie eine Micro-SD-Speicherkarte mit der Aufschrift nach oben
zum Speichern der Daten in das Gerat ein.

HINWEIS: Sie missen die Schutzklappe 6ffnen, um auf den
Steckplatz zugreifen zu kénnen.

(6)

Voice Commander

Driicken Sie die Taste einmal kurz zum Starten von Voice
Commander zu starten.

HINWEIS: Halten Sie die Taste gedriickt, um die Anwendung
Notizen.

(@)

Lautstarketaste

Dricken Sie die Taste, um die Kopfhorerlautstarke zu erhéhen bzw.
zu verringern.

Komponenten auf der linken und rechten Seite 5




Komponenten auf der Ruckseite

(7)

(8 (M

(T)

Komponente Beschreibung Funktion

(1) 3-Megapixel-Kamera Schalten Sie die Kamera ein, richten Sie sie mithilfe der Kameralinse
auf das Motiv aus, das Sie aufnehmen mdéchten. Sehen Sie sich das
Vorschaubild auf dem HP iPAQ Bildschirm an, bevor Sie das Foto
aufnehmen.

(2) Wi-Fi-Antenne Erkennt Wi-Fi-Signale.
HINWEIS: Diese Komponente ist duerlich nicht sichtbar.

(3) Lautsprecher Zum Horen von Musik oder zum Verwenden als Freisprechtelefon
beim Autofahren oder anderen Tatigkeiten.

(4) Hintere Abdeckung Entfernen Sie die Akkuabdeckung, um den Akku und/oder die SIM-
Karte einzusetzen oder zu entnehmen.

(5) Stift Zum Auswabhlen von Elementen auf dem Bildschirm und Eingeben von
Informationen.
Zur Entnahme des Stifts nach unten schieben.
Zum Einlegen des Stifts nach oben schieben.

(6) Spiegellinse Mit der Spiegellinse kénnen Sie das Gerat fir die Aufnahme eines
Selbstportrats ausrichten.

(7) GPS-Antenne Erkennt GPS-Signale.
HINWEIS: Diese Komponente ist auflerlich nicht sichtbar.

(8) Kamerablitzlicht Mit dem Kamerablitzlicht kénnen Sie das Motiv beim Fotografieren
beleuchten.
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4 Einrichten des HP iPAQ

Schritt 1: Entfernen der Akkuabdeckung und Einsetzen der
SIM-Karte

1. Schieben Sie die Abdeckung nach unten vom HP iPAQ ab.

2. Richten Sie die SIM-Karte am SIM-Kartensteckplatz aus.

Schritt 1: Entfernen der Akkuabdeckung und Einsetzen der SIM-Karte 7



3. Setzen Sie die SIM-Karte in den SIM-Kartensteckplatz ein.

B¥ HINWEIS: Wenn der Akku bereits installiert ist, entfernen Sie ihn, bevor Sie die SIM-Karte
einsetzen. Die SIM-Karte erhalten Sie von einem Mobilfunkanbieter. Die Metallkontakte missen
nach unten zeigen und die abgeschragte Ecke muss richtig ausgerichtet sein. Wenn die SIM-Karte

ul
nicht richtig in den HP iPAQ eingesetzt wurde, wird das Symbol H (Keine SIM-Karte installiert)
in der Titelleiste in der oberen rechten Bildschirmecke angezeigt.

Schritt 2: Einsetzen des Akkus und Anbringen der
Akkuabdeckung

1. Richten Sie die Kontakte des Akkus an den Gehauseanschliissen im Akkufach aus, und setzen
Sie den Akku ein.

2. Setzen Sie die Akkuabdeckung auf, und schieben Sie sie nach oben, bis sie einrastet.
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Schritt 3: Aufladen des Akkus

/A ACHTUNG: Damitder HP iPAQ oder das Netzteil beim AnschlieBen nicht beschadigt wird, sollten Sie
vorher Uberprifen, ob alle Metallkontakte ordnungsgemaf ausgerichtet sind.

Der Akku liefert Energie fur den Betrieb des HP iPAQ. Verwenden Sie zum Aufladen des Gerats das
Netzteil, das mit dem HP iPAQ geliefert wurde.

Es dauert ungefahr zwei bis vier Stunden, bis der Akku zum ersten Mal vollstandig aufgeladen ist. Die
anschlieRenden Ladevorgange nehmen unter Umstanden mehr Zeit in Anspruch.

So laden Sie den Akku auf:
1. SchlieRen Sie das Netzteil an eine Steckdose an.
2. Offnen Sie die Schutzklappe am HP iPAQ.

3. Verbinden Sie das andere Kabelende mit dem Mini-USB-Anschluss am HP iPAQ. Der Stecker des
Kabels muss korrekt ausgerichtet sein. Wenn sich der Stecker nicht problemlos einsetzen lasst,
richten Sie den Stecker in die umgekehrte Richtung aus.

¥ TIPP: Der Akku kann auch aufgeladen werden, indem der HP iPAQ mit dem Mini-USB-
Synchronisationskabel an einen USB-Anschluss lhres Computers angeschlossen wird.

Um Ihren HP iPAQ Uber USB aufzuladen, tippen Sie auf Start > Einstellungen > System >
Stromversorgung > Aufladen iliber USB. Aktivieren Sie im Bildschirm Stromversorgung das
Kontrollkéstchen Aufladen liber USB.

Br HINWEIS: Nach dem Einsetzen eines neuen Akkus in den HP iPAQ miissen Sie die Ein-/
Ausschalttaste mindestens zwei Sekunden lang gedrickt halten. Wenn sich der HP iPAQ nicht
einschaltet, schlieRen Sie das Netzteil an, und versuchen Sie, den HP iPAQ dann einzuschalten.

Schritt 4: Einschalten des HP iPAQ

Halten Sie die Ein-/Ausschalttaste einige Sekunden lang gedrickt, um den HP iPAQ einzuschalten.
Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm, um den HP iPAQ einzurichten. Uber die
Display-Tastatur oder die QWERTY-Tastatur kdnnen Sie Informationen eingeben.

B HINWEIS: Der HP iPAQ bendtigt einige Minuten fiir den ersten Systemstart. Die Tastatur ist wahrend
dieses Vorgangs nicht aktiv.

Schritt 3: Aufladen des Akkus 9



Ermitteln der Serien- und Modellnummer

Bevor Sie sich an den HP Kundensupport wenden, sollten Sie die Serien- und Modellnummer ermitteln,
insbesondere wenn es sich um einen Anruf im Rahmen der Garantie handelt.

Um die Serien- und die Modellnummer anzuzeigen, tippen Sie auf Start > HP Help and Support >
Serien- und Modellnummern.

Alternativ konnen Sie die Serien- und Modellnummer auch so ermitteln:

1. Nehmen Sie die Akkuabdeckung ab.

2. Nehmen Sie den Akku aus dem HP iPAQ heraus.
3. Suchen Sie das Etikett mit der Produkt-ID und der Seriennummer auf dem HP iPAQ.

B HINWEIS: Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > HP Asset Viewer > Identitat, um die
Seriennummer anzuzeigen, und tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > HP Asset
Viewer > System, um die Modellnummer auf lhnrem HP iPAQ anzuzeigen. Weitere Informationen finden

Sie unter ,HP Asset Viewer* auf Seite 106.

Statusanzeigen
Die folgenden Tabelle listet die allgemeinen Statusanzeigen und ihre Bedeutung auf.
Symbol Status Status
Verpasster Anruf Sprachanruf aktiv

Anruf in der Halteschleife

Keine SIM-Karte installiert

SIM-Karte fehlerhaft

(" &
[~ . 5_
q g

Neue Nachricht auf Sprach-Mailbox

Neue E-Mail oder SMS

Sofortnachricht erhalten

Niedriger Akkuladestand

Aufladen des Akkus

Akkuladestand

Lautlos-/Vibrationsmodus ein

Klingelton aus

Freisprechtelefon ein

= E B EE MNE

Wi-Fi ein

s &5 [ ) O

Wi-Fi ein und Netzwerk erkannt
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Status

Status

Wi-Fi verbunden

Bluetooth-Stereo-Headset erkannt

Roaming

GPRS (General Packet Radio Service)
verfligbar

GPRS verfiigbar in Roaming

GPRS-Verbindungsaufbau

GPRS wird verwendet

EDGE (Enhanced Data Rates for GSM
Evolution) verfigbar

EDGE verfligbar bei Roaming

EDGE-Verbindungsaufbau

EDGE wird verwendet

Nur GSM-Dienst

Telefonverbindung nicht verfligbar oder
Netzwerkfehler

=G - SH G - SR O

Funk aus

3G-Dienst verfugbar

4+

3G-Verbindungsaufbau

3G wird verwendet

HSDPA-Dienst verfligbar

HSDPA-Verbindungsaufbau

HSDPA wird verwendet

Alarmerinnerung

Bl B[

TTY ein

Benachrichtigung erhalten

1

ActiveSync verbunden

o U ol - S-S EN] U -2 o] - Sl o2l oei] -5

ActiveSync nicht aktiv

Statusanzeigen
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5 Einfuhrung in die Grundlagen

Lernen Sie die Grundfunktionen lhres HP iPAQ kennen, wie beispielsweise den Bildschirm Heute, die
Texteingabe und die Synchronisierung von Daten. Mithilfe der Anwendung Erste Schritte kbnnen Sie
lernen, haufig benétigte Aufgaben auszufiihren. Tippen Sie zum Offnen der Anwendung auf Start >
Programme > Erste Schritte, und dann auf die Aufgabe, die Sie erlernen méchten.

Der Bildschirm ,,Heute*

Der Bildschirm Heute zeigt das Datum und die Uhrzeit an und bietet einen schnellen Uberblick tiber
bevorstehende Termine, Ihr aktuelles Profil und die Anzahl der ungelesenen Textnachrichten. Am
oberen Rand des Bildschirms Heute sehen Sie die Verbindungssymbole, die Lautstarkeanzeige, die
Akkuanzeige und die Uhr.

So passen Sie den Bildschirm Heute an:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Heute.

2. Wahlen Sie auf der Registerkarte Darstellung das gewtlinschte Motiv fur den Hintergrund des
Bildschirms Heute.

3. Wabhlen Sie auf der Registerkarte Elemente die Informationen aus, die auf dem Bildschirm
Heute angezeigt werden sollen.

¥ TIPP: Zum Verandern der Reihenfolge, in der die Eintrage erscheinen, tippen Sie auf Start >
Einstellungen > Personlich > Heute. Tippen Sie auf der Registerkarte Elemente auf ein Element, um
es auszuwahlen, und dann auf Nach oben oder Nach unten.

K

HINWEIS: Im unteren Bereich des Bildschirms Heute finden Sie zwei Standard-Softkeys: Internet
Explorer und Kontakte. Im Bildschirm Heute dient der Softkey Internet Explorer auch als Softkey fur
Benachrichtigungen. Alle Hinweis- und Alarmmeldungen, wie beispielsweise eine Erinnerung an ein
Meeting, werden im Bildschirm Heute in Form einer Benachrichtigung angezeigt.

Text eingeben

Je nach Vorliebe kénnen Sie zum Eingeben von Text die Display-Tastatur oder eine
Handschrifterkennungsfunktion wie Strichzugerkenner, Tastatur, Buchstabenerkenner oder
Transcriber verwenden.

B HINWEIS: Der Transcriber ist nicht in allen Landern/Regionen verfugbar.

So geben Sie Text ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Eingabe.

2. Wahlen Sie auf der Registerkarte Eingabemethode eine Eingabemethode aus, und andern Sie
die Optionen nach Bedarf.

3. Tippen Sie auf OK.

Nun kénnen Sie ein Programm (z. B. Notizen) aufrufen und mit der Texteingabe beginnen.
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Texteingabemethode Definition

Strichzugerkenner Sie schreiben Buchstaben, Ziffern, Symbole und Satzzeichen
in einem einzigen Zug. Das Geschriebene wird dann in
getippten Text umgewandelt.

Tastatur Sie tippen auf die Tasten der Tastatur, um Text einzugeben.

Buchstabenerkenner Sie schreiben einzelne Buchstaben, Ziffern und Satzzeichen,
die anschlieBend in getippten Text umgewandelt werden.

Transcriber Sie schreiben in Schreib- oder Druckschrift oder beides
gemischt. Das Geschriebene wird dann in getippten Text
umgewandelt.

HINWEIS: Diese Funktion ist méglicherweise nicht in allen
Landern/Regionen verfigbar.

X TIPP: Sie kdnnen die Texteingabemethode (iber jedes beliebige Programm &ndern, indem Sie auf

den I_=_W Pfeil zur Eingabeauswahl klicken und eine Eingabemethode auswahlen.

Bezeichnung Beschreibung

ABC Driicken Sie auf der Tastatur mehrmals eine
Texteingabetaste, um das gewilinschte Zeichen einzugeben.

123 Verwenden Sie diesen Modus zur Eingabe von Ziffern und
Symbolen.

Anpassen des HP iPAQ

Geratenamen andern
Der Geratename dient zur Identifikation des HP iPAQ in den folgenden Situationen:
e  Synchronisierung mit einem PC

° Verbinden mit einem Netzwerk

Bf HINWEIS: Wenn Sie mehrere Gerate mit demselben Computer synchronisieren, muss jedes Gerat
Uber einen eigenen, eindeutigen Namen verfiigen.

So andern Sie den Geratenamen:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Info > Geréte-ID.

2. Geben Sie einen Namen fir das Geréat ein. Der Geratename muss mit einem Buchstaben
beginnen. Danach kénnen Buchstaben von A bis Z, Ziffern von 0 bis 9 und der Sonderzeichen-
Unterstrich (_) folgen. Der Geratename darf keine Leerzeichen enthalten.

So zeigen Sie detaillierte Informationen iber den HP iPAQ an:
A Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Info.

Auf der Registerkarte Version werden wichtige Gerateinformationen angezeigt, z. B. Prozessortyp und
Grole des installierten Speichers.
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Eingeben von Besitzerinformationen

Geben Sie lhre persdnlichen Besitzerinformationen ein (z. B. Name und Adresse), damit der HP iPAQ
bei Verlust an Sie zurlickgegeben werden kann.

So geben Sie die Besitzerinformationen ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Besitzerinformationen.

2. Geben Sie auf der Registerkarte Identifizierung lhre persdnlichen Daten ein.

% TIPP: Sie kénnen die Besitzerinformationen direkt im Bildschirm Heute bearbeiten. Dazu miissen Sie
beim Anpassen des Bildschirms Heute das Kontrollkastchen flr die Besitzerinformationen aktivieren.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Der Bildschirm ,Heute™ auf Seite 12.

Andern der Lindereinstellungen

Das Anzeigeformat von Regionen, Zahlen, Wahrungen, Datum und Uhrzeit wird Uber die
Landereinstellungen gesteuert.

So andern Sie die Landereinstellungen:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Landereinstellung > Region.

2. Wahlen Sie eine Region aus. Von dieser Auswahl ist abhangig, welche Optionen auf den anderen
Registerkarten zur Verfligung stehen.

3. Zum Andern weiterer Einstellungen tippen Sie auf die entsprechenden Registerkarten und wahlen
die gewlinschten Optionen.

e Wahlen Sie auf der Registerkarte Region die gewlinschten Anzeigeoptionen.

e Wahlen Sie auf der Registerkarte Zahl die gewunschten Anzeigeoptionen.

e Wahlen Sie auf der Registerkarte Wahrung die gewiinschten Anzeigeoptionen.
e Wahlen Sie auf der Registerkarte Uhrzeit die gewiinschten Anzeigeoptionen.

e Wahlen Sie auf der Registerkarte Datum die gewiinschten Anzeigeoptionen.

Einstellen der Lautstarke

Sie kdnnen die Lautstarke der verschiedenen Tone andern, beispielsweise des Tons, den Sie horen,
wenn Sie auf Programmnamen und Menuoptionen tippen.

So stellen Sie die Lautstarke ein:

1.
Tippen Sie auf das Symbol « (Lautsprecher) am oberen Rand des Displays.

2. Stellen Sie die gewiinschte Lautstarke ein, indem Sie den Systemlautstarkeregler auf dem
Bildschirm mit dem Stift oder dem Bildlaufrad des HP iPAQ bewegen.

3. Zum Stummschalten der Systemtdne tippen Sie auf Aus.

Sie kénnen auch einen bestimmten Ton fur ein bestimmtes Ereignis festlegen.
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So stellen Sie Sounds ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Sounds & Benachrichtigungen.

2.  Wabhlen Sie auf der Registerkarte Sounds, auf welche Weise Sie benachrichtigt werden mdchten,
indem Sie die entsprechenden Kontrollkastchen aktivieren.

3. Tippen Sie auf der Registerkarte Benachrichtigungen in der Liste Ereignis auf die Bezeichnung
eines Ereignisses, und wahlen Sie die gewlnschte Benachrichtigungsart durch Aktivieren des
entsprechenden Kontrollkdstchens. Es stehen mehrere Optionen zur Auswahl, wie ein bestimmter
Klang, eine Nachricht oder ein Blinksignal.

Bf HINWEIS: Sie sparen Akkuenergie ein, wenn Sie Klange und LED-Erinnerungssignale ausschalten.

Andern der Einstellungen fiir die Energieverwaltung
So andern Sie die Einstellungen fur die Energieverwaltung:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Stromversorgung.
2. Tippen Sie auf Erweitert, und wahlen Sie die Zeit, wahrend der der HP iPAQ bei Akkubetrieb oder

bei externer Stromversorgung eingeschaltet bleibt.

Anpassen der Displayeinstellungen

Sie kdnnen die HP iPAQ Displayeinstellungen anpassen. Sie kdnnen Probleme beim Antippen und
Ausrichten des Touchscreens beheben, die Schriftarten glatten und die TextgréRe anpassen.

So korrigieren Sie die Touchscreen-Ausrichtung:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Bildschirm > Aligemein.
2. Tippen Sie auf Touchscreen ausrichten.

3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Display.

4. Tippen Sie auf OK.

So glatten Sie Schriftarten:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Bildschirm > ClearType.
2. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen ClearType aktivieren.

3. Tippen Sie auf OK.

So passen Sie die Textgrofie an:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Bildschirm > TextgroRe.

2. Verschieben Sie den Regler im Bildschirm, um die gewiinschte Textgrofle einzustellen.

B HINWEIS: Als StandardtextgroRe ist ,GroR“ eingestellt.

3. Tippen Sie auf OK.

Verringern oder Einstellen der Helligkeit der Display-Beleuchtung

Sie kénnen eine Zeit festlegen, nach deren Ablauf die Helligkeit der Display-Beleuchtung reduziert wird.
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So reduzieren Sie die Helligkeit nach Ablauf einer bestimmten Zeit:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Beleuchtung.

2. Tippen Sie auf Akkubetrieb oder Externe Stromversorgung.

3. Wahlen Sie die gewlinschten Optionen fur die Beleuchtung aus.

Sie kdnnen die Helligkeit der Display-Beleuchtung erhéhen oder reduzieren.

So stellen Sie die Helligkeit der Display-Beleuchtung ein:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Beleuchtung > Helligkeit.

2. Verschieben Sie den Regler im Bildschirm Beleuchtung, um die gewiinschte Helligkeit

einzustellen.

Installieren und Entfernen von Programmen

Sie kénnen Programme auf dem HP iPAQ installieren oder entfernen.
So installieren Sie Programme:

1. Verwenden Sie WMDC oder ActiveSync (WMDC fiir Windows Vista und ActiveSync fir Windows
XP), um den HP iPAQ an lhren Computer anzuschlief3en.

2. Folgen Sie den Anleitungen im Installationsassistenten des Programms, das Sie installieren
mdchten.

3. Uber den HP iPAQ Bildschirm erfahren Sie, ob noch weitere Schritte fiir die Vervollstandigung der
Installation notwendig sind.

So entfernen Sie Programme:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Programme entfernen.

2. Wabhlen Sie das aus dem Speicher zu entfernende Programm aus, und tippen Sie dann auf
Entfernen.

Bf HINWEIS: Sie kénnen Programme entfernen, die Sie selbst auf dem HP iPAQ installiert haben.
Programme, die beim Kauf des HP iPAQ bereits installiert waren, kénnen jedoch nicht entfernt
werden.

Durch das Entfernen eines Programms von lhrem HP iPAQ kdnnen Sie den auf dem HP iPAQ
verfigbaren Speicherplatz erhéhen. Sie kénnen auch nicht verwendete Programme vom HP iPAQ
entfernen, um den verfigbaren Speicherplatz zu erhéhen.

Programme, die aus irgendeinem Grund versehentlich vom HP iPAQ entfernt wurden, kdnnen
gréRtenteils mithilfe der Synchronisationssoftware erneut installiert werden. Offnen Sie auf dem PC die
Synchronisationssoftware, klicken Sie auf Extras > Software >, markieren Sie das hinzuzufligende
Programm, und klicken Sie auf OK. Uber den HP iPAQ Bildschirm erfahren Sie, ob noch weitere Schritte
fur die Vervollstandigung der Installation notwendig sind.

Offnen und SchlieRen von Programmen

Sie missen ein Programm nicht schlieBen, um ein anderes zu 6ffnen oder um moglichst wenig
Speicherplatz zu belegen. Das System verwaltet die Speicherkapazitat automatisch.

Tippen Sie zum Offnen eines Programms auf Start und dann auf das gewiinschte Programm in der
Liste. Wenn das Programm, das gestartet werden soll, nicht in der Liste angezeigt wird, tippen Sie auf
Start > Programme.
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In den meisten Fallen werden Programme automatisch beendet, um benétigten Speicher freizugeben.
Sie kdnnen Programme jedoch auch manuell schlief3en.

So werden Programme manuell beendet:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben-Manager.

2. Tippen Sie auf das zu beendende Programm, und tippen Sie dann auf Task beenden.

Einstellen von Signalen und der Uhrzeit

Sie kdnnen auf dem HP iPAQ die Uhrzeit andern und Signale einstellen.
So stellen Sie die Uhrzeit ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Uhrzeit & Signale > Uhrzeit.

2. Wabhlen Sie Zuhause, um Zeitzone, Ortszeit und Datum einzustellen, wenn Sie sich in Ihrem
Heimatland befinden. Wahlen Sie Besucht, um diese Optionen fur unterwegs festzulegen.

So stellen Sie ein Signal ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Uhrzeit & Signale > Signale.
2. Tippen Sie auf <Beschreibung>, und geben Sie einen Namen fiir das Signal ein.

3. Tippen Sie auf den gewlinschten Wochentag fur das Signal. Sie kdnnen mehrere Tage wahlen,
indem Sie auf jeden gewtlnschten Tag tippen.

4. Tippen Sie auf die Uhrzeitanzeige neben dem Alarmnamen, und stellen Sie dann die Uhrzeit fir
den Alarm ein.

S. Tippen Sie auf das Symbol 7 (Alarm), um den Signaltyp festzulegen. Sie kdnnen zwischen einem
Einzelton und einem sich wiederholenden Ton wahlen.

6. Wenn ein Klang wiedergegeben werden soll, tippen Sie auf die Liste neben dem Kontrollkastchen
Sound abspielen und anschlieRend auf den gewunschten Klang.

Verwenden von Kontextmenus

Wenn Sie den Stift auf ein Element halten, wird ein Kontextmeni angezeigt. Es enthalt die
gebrauchlichsten Befehle fur ein bestimmtes Element. Mit den Befehlen eines Kontextmeniis kénnen
Sie beispielsweise einen Termin I6schen oder eine Textnachricht an einen Kontakt senden. Wenn das
Kontextmeni angezeigt wird, tippen Sie auf den Befehl, den Sie ausfliihren mdchten.

Um ein Kontextmen( zu schlie®en, ohne eine Aktion auszuflhren, tippen Sie auf eine beliebige Stelle
aulerhalb des Mends.

Anzeigen der Uhr in der Titelleiste

Beim Anzeigen bestimmter Programme wird die Uhr unter Umsténden nicht in der Titelleiste dargestellit.
Sie kdnnen den HP iPAQ jedoch so einstellen, dass die Uhr in der Titelleiste angezeigt wird.

So zeigen Sie die Uhr in der Titelleiste aller Programme an:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Uhrzeit & Signale.

2. Tippen Sie auf die Registerkarte Weitere, und aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Uhr in der
Titelleiste in allen Anwendungen anzeigen.
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Erstellen und Zuordnen einer Kategorie

In den Programmen Kalender, Kontakte und Aufgaben kénnen Sie Kategorien verwenden, um lhre
Termine, Kontakte und Aufgaben einfacher zu verwalten und zu sortieren.

So erstellen Sie eine Kategorie und ordnen Sie zu:

1. Offnen Sie das gewiinschte Programm, wahlen Sie ein vorhandenes Element aus, oder erstellen
Sie ein neues Element.

2. Verfahren Sie nach einer der folgenden Methoden:

e Offnen Sie fiir einen vorhandenen Eintrag im Kalender den Termin, und tippen Sie auf
Menii > Bearbeiten > Kategorien.

e Offnen Sie fiir einen vorhandenen Eintrag in den Aufgaben die Aufgabe, und tippen Sie auf
Bearbeiten > Kategorien.

e Offnen Sie fiir einen vorhandenen Eintrag in den Kontakten den Kontakt, und tippen Sie auf
Menii > Bearbeiten > Kategorien.

B HINWEIS: Um einem Kontakt eine Kategorie zuzuordnen, muss der Kontakt im
Telefonspeicher gespeichert sein.

e Fulreinen neuen Eintrag im Kalender, in Kontakten und Aufgaben erstellen Sie das Element,
und wahlen Sie dann Kategorien aus.

3. Markieren Sie das gewiinschte Kontrollkdstchen (Geschéftlich, Feiertage, Personlich oder
Saisonal), und tippen Sie dann auf OK, um die Kategorie zuzuordnen.

4. Tippen Sie auf OK, um zu dem Termin, der Aufgabe oder dem Kontakt zurtickzukehren.

B HINWEIS: Zum Erstellen einer neuen Kategorie tippen Sie auf Neu und weisen der Kategorie fiir einen
Kontakt, eine Aufgabe oder einen Termin einen Namen zu. Die neue Kategorie wird dem Element
automatisch zugeordnet.

Einstellen der Geschwindigkeit zum Blattern in einer Liste
So andern Sie die Geschwindigkeit, mit der Sie blattern:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Tasten > Oben/Unten-Taste.

2. Bewegen Sie unter Verzogerung vor erster Wiederholung den Regler, um die Dauer zu
verkurzen oder zu verlangern, bevor das Blattern beginnt.

3. Verschieben Sie den Regler unter Wiederholrate, um die Dauer flr das Blattern von einem
Element zum nachsten zu andern.

Anzeigen der Informationen zum Betriebssystem

Sie kénnen Details wie Informationen zum Betriebssystem, Prozessor, Speicher und
Erweiterungssteckplatz auf Ihrem HP iPAQ anzeigen.

So zeigen Sie die Informationen zum Betriebssystem auf Ihrem HP iPAQ an:
A Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Info.

Die Version des Betriebssystems wird auf dem Bildschirm angezeigt.
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Schutzen des HP iPAQ durch ein Kennwort

Sie kdnnen den Schutz fur Ihre Daten auf dem HP iPAQ erhdhen, indem Sie ein Kennwort festlegen.
Jedes Mal, wenn Sie lhren HP iPAQ einschalten, werden Sie zur Eingabe Ihres Kennworts aufgefordert,
um das Gerat zu entsperren. Sie kdnnen auch den Bildschirm sperren, um das versehentliche Driicken
von Tasten zu verhindern.

So aktivieren Sie den Kennwortschutz:

1.
2,

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Sperren.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Erforderlich, wenn Gerat nicht verwendet seit. Legen Sie
einen Zeitraum fest. Wird der HP iPAQ nicht verwendet, so werden Sie nach Ablauf dieses
Zeitraums zur Eingabe des Kennworts aufgefordert.

Wahlen Sie in der Liste Kennworttyp den Typ des Kennworts aus, der verwendet werden soll.
Geben Sie anschlieRend das Kennwort ein, und bestatigen Sie es.

Geben Sie auf der Registerkarte Hinweis einen Satz als ,Eselsbriicke” fir Ihr Kennwort ein. Achten
Sie jedoch darauf, dass andere Personen lhr Kennwort nicht anhand dieses Hinweises erraten
kénnen. Der Hinweis wird angezeigt, wenn das Kennwort finf Mal hintereinander falsch
eingegeben wurde.

Tippen Sie auf OK und nach der entsprechenden Aufforderung auf Ja. Wenn lhr HP iPAQ das
nachste Mal fur die angegebene Zeitdauer nicht benutzt wird, werden Sie zur Eingabe des
Kennworts aufgefordert.

% TIPP: Zum Andern oder Zuriicksetzen des Kennworts gehen Sie ebenfalls wie oben beschrieben vor.

So deaktivieren Sie den Kennwortschutz:

1.

2
3.
4

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Sperren.
Geben Sie |hr Kennwort ein, und tippen Sie auf Entsperren.
Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen Erforderlich, wenn Gerat nicht verwendet seit.

Tippen Sie auf OK und anschlielRend auf Ja.

Verwenden der Geratesperre

Mit der Geratesperrfunktion kdnnen Sie den HP iPAQ sperren, um das versehentliche Driicken von
Tasten zu verhindern. Diese Funktion ermdéglicht es Ihnen, den HP iPAQ Uber den Bildschirm Heute zu
sperren und zu entsperren, ohne ein Kennwort eingeben zu missen.

Bf HINWEIS: Wenn diese Funktion nicht im Bildschirm Heute angezeigt wird, tippen Sie auf Start >
Einstellungen > Persoénlich > Heute > Elemente, aktivieren Sie das Kontrollkdstchen
Geratesperre, und tippen Sie dann auf OK.

So sperren Sie den HP iPAQ:

A Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Gerat entsperrt.
So entsperren Sie den HP iPAQ:

1.

2.

Tippen Sie in der linken unteren Bildschirmecke auf Entsperren, oder driicken Sie den linken
Softkey.

Tippen Sie in der Mitte des rechten Bildschirmrands auf Entsperren.
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¥ TIPP: Wenn Sie den HP iPAQ weiterhin gesperrt lassen mochten, tippen Sie auf Abbrechen, oder
driicken Sie den linken Softkey.

Hinweise zum Sparen von Akkuenergie

Sie kdnnen die Einstellungen fir den HP iPAQ so anpassen, dass sie Ihren Anforderungen entsprechen
und eine moglichst lange Nutzungsdauer des Akkus zwischen zwei Ladevorgangen sicherstellen.
Nachfolgend sind einige Empfehlungen zum Verlangern der Akkunutzungsdauer aufgefuhrt:

e AnschlieBen an Wechselstromversorgung — Lassen Sie den HP iPAQ in der Steckdose
eingesteckt, wenn Sie ihn nicht verwenden. HP bietet dariber hinaus noch eine Auswahl an
Zubehor, mit dem Sie den Akkustand Ihres HP iPAQ aufrechterhalten kdnnen, auch wenn Sie
langere Zeit nicht in Ihrem Biiro arbeiten. Hierzu gehéren das Mini-USB-Lade-/
Synchronisationskabel und Reise-Wechselstromadapter.

Wichtig: Verwenden Sie zum Aufladen des HP iPAQ stets die Originalakkus und -Ladegerate von
HP.

e Deaktivieren von Sounds — Jede Ereignismeldung verbraucht Akkuenergie. Tippen Sie auf
Start > Einstellungen > Persoénlich > Sounds & Benachrichtigungen, und deaktivieren Sie alle
Benachrichtigungsarten, die Sie nicht bendtigen.

e Aktivieren Sie die automatische Ausschaltfunktion der Beleuchtung — Tippen Sie auf
Start > Einstellungen > System > Beleuchtung. Geben Sie eine kurze Wartezeit an, nach deren
Ablauf die Beleuchtung ausgeschaltet werden soll. Legen Sie auf der Registerkarte
Akkubetrieb fur die Option Beleuchtung ausschalten nach Leerlauf von den Wert
,10 Sekunden” fest.

e Ausschalten von Bluetooth und Wi-Fi — Schalten Sie Bluetooth und Wi-Fi immer aus, wenn Sie
diese Funktionen nicht benétigen. Zum Ausschalten von Bluetooth und Wi-Fi tippen Sie auf
Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager und anschlieRend auf die
betreffende Option, um diese auszuschalten.

e Verringern der Push-E-Mail-Synchronisationshaufigkeit — Jedes Mal, wenn der HP iPAQ die
Push-Funktion zum Senden und Empfangen von E-Mail verwendet, wird Akkuenergie verbraucht.
Sie sollten den Zeitraum zwischen den Synchronisationszyklen erhéhen, damit der HP iPAQ nicht
so haufig mit dem E-Mail-Server synchronisiert wird. Weitere Informationen zum Andern dieses
Zeitraums finden Sie unter ,Andern der Optionen fiir das Herunterladen von E-Mails®
auf Seite 62.

e Anpassen der ActiveSync-Einstellungen — Beim Empfang von Updates durch ActiveSync wird
Uber den Mobilfunksender des HP iPAQ eine Verbindung mit einem Exchange Server aufgebaut
und hierzu Akkuenergie verbraucht.

Zum Uberpriifen des Akkubetriebs tippen Sie auf Start > Einstellungen > System >

Stromversorgung, oder tippen Sie auf das Symbol E (Akku) im Bildschirm Heute.

B HINWEIS: Falls der Akku ausfallt, gehen alle nicht gespeicherten Daten auf dem iPAQ verloren.
Stellen Sie sicher, dass der HP iPAQ stets ausreichend aufgeladen ist.

A VORSICHT! Wenn Sie den Akku herausnehmen, bevor Sie den HP iPAQ ausschalten, werden die
Daten auf dem HP iPAQ moglicherweise beschadigt.
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6 Verwenden des Business Messenger

Verwenden der Tastatur

Annehmen/Senden-Taste

Driicken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden), um den Bildschirm Wahler zu 6ffnen sowie Anrufe zu
tatigen und zu empfangen.

Ende-Taste

Driicken Sie die Taste = (Ende), um einen Anruf zu beenden und den Bildschirm Wahler zu schliel3en.
Sie kdnnen diese Taste driicken, um den HP iPAQ zu aktivieren, wenn er sich im Suspend-Modus
befindet.

Eingabetaste

Wabhlen Sie eine Anwendung aus, und driicken Sie die Taste (Eingabe), um die Anwendung in
einem beliebigen Bildschirm zu 6ffnen. Sie kdnnen auch einen Anruf tatigen oder wahrend der

Texteingabe eine neue Zeile beginnen, indem Sie die Taste (Eingabe) driicken.

Riicktaste

Driicken Sie die Taste (Ricktaste), um den Cursor zurlick zu bewegen oder einzelne Zeichen
nacheinander zu l6schen. Wenn eine Internetverbindung besteht und sich der Cursor nicht im
Eingabefeld befindet, wird die vorherige Webseite angezeigt, wenn Sie diese Taste driicken.

Softkeys

Driicken Sie den linken Softkey, um die Anwendung Pocket Internet Explorer zu 6ffnen, und den
rechten Softkey, um Kontakte zu &ffnen.
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QWERTY-Tastatur

Uber die QWERTY-Tastatur kénnen Sie Text eingeben. Die Buchstaben sind im QWERTY-Format
angeordnet, das dem Format einer Computer-Tastatur ahneilt.

Durch Driicken einer Taste kdnnen Sie das betreffende Zeichen eingeben. Zur Eingabe von
Groltbuchstaben driicken Sie die Taste E (Umschalttaste), und dann driicken Sie die gewiinschte

Buchstabentaste. Driicken Sie die Taste m (Umschalttaste) zweimal, um die Feststellfunktion zu

aktivieren. In der Display-Tastatur wird durch das Symbol L= (Feststelltaste) angezeigt, dass

alle Buchstaben als Grof3buchstaben eingegeben werden. Driicken Sie die Taste m (Umschalttaste)
einmal, um die Feststellfunktion zu deaktivieren und zur Eingabe von Kleinbuchstaben zuriickzukehren.

Einige Tasten sind mit hochgestellten Zeichen versehen. Zur Eingabe des hochgestellten Zeichens
mussen Sie die Taste . (Fn) und anschlieend die gewlinschte Taste driicken. Driicken Sie die Taste

. (Fn) zweimal, um die Funktionssperre zu aktivieren. In der Display-Tastatur wird durch das Symbol

(Funktionssperre) angezeigt, dass die hochgestellten Zeichen eingegeben werden.

Dricken Sie die Taste . (Fn) einmal, um die Funktionssperre zu deaktivieren und zur Eingabe der
Standardbuchstaben zurtickzukehren.

Driicken Sie die Taste (Tabulator), um ein Tabulatorzeichen einzugeben.

Dricken Sie mehrmals die Taste (Sym), um die verschiedenen Sonderzeichen fir das
eingegebene Zeichen anzuzeigen.

Bildlaufrad

Verwenden Sie das Bildlaufrad, um durch die Menus auf dem Bildschirm zu navigieren, Musiktitel
wiederzugeben, Einstellungen zu dndern und Informationen anzuzeigen. Drucken Sie auf das
Bildlaufrad, um eine Anwendung auszuwahlen. Mit dem Bildlaufrad kdnnen Sie auch die
Lautsprecherlautstéarke wahrend eines Anrufs erhdhen oder reduzieren, indem Sie es nach oben oder
nach unten bewegen.

Uberpriifen der Verbindung und Signalstirke

Wenn Sie die SIM-Karte in den HP iPAQ einsetzen, stellt Ihre Einheit automatisch eine Verbindung zum

Netzwerk des Mobilfunkanbieters her. Das Symbol Hll (Signalstarke) zeigt an, dass Sie verbunden
sind. Je mehr vertikale Balken angezeigt werden, desto besser ist die Verbindung.

Anruffunktionen

Verwenden Sie die Anruffunktionen des HP iPAQ, um Anrufe zu tatigen, Anrufe anzunehmen, einen
Anruf zu halten, auf einen Kurzwahleintrag und die Mailbox zuzugreifen.
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Tatigen eines Anrufs
So tatigen Sie einen Anruf:
1. Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
2. Geben Sie im Bildschirm Wahler die Nummer ein, die Sie anrufen mdchten.

3. Driicken Sie die Taste Anrufen.

% TIPP: Sie kdnnen auch einen Anruf tatigen, indem Sie die Nummer (iber die Tastatur eingeben und

die Taste (Eingabe) drucken.

Annehmen eines Anrufs

Um einen Anruf anzunehmen, driicken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Sie kénnen eingehende Anrufe annehmen oder ignorieren. Wenn das Telefon nicht mehr klingelt, wird
der Anrufer mdglicherweise an die Mailbox umgeleitet, je nach den vom Mobilfunkanbieter
bereitgestellten Einstellungen. Um den Anruf zu ignorieren, tippen Sie im Bildschirm Wahler auf
Ignorieren, oder driicken Sie die Taste = (Ende).

Anklopfen

Verwenden Sie die Anklopffunktion, um wahrend eines aktiven Anrufs Giber eingehende Anrufe
benachrichtigt zu werden.

So aktivieren Sie die Anklopffunktion:

1. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

2. Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.

3. Tippen Sie auf Anklopfen > Einstellungen anfordern....

4. Tippen Sie unter Wenn Anrufe in der Warteschlange sind auf Benachrichtigen.

So verwenden Sie die Anklopffunktion, um eingehende Anrufe wahrend eines Telefongesprachs
anzunehmen:

1. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden), um den aktiven Telefonanrufin die Warteschlange
zu verschieben.

2. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden), um den eingehenden Anruf anzunehmen, oder
tippen Sie auf Ignorieren, wenn Sie den Anruf nicht annehmen mdchten.

3. Tippen Sie auf Makeln, um zwischen beiden Anrufen zu wechseln.

Erneutes Wahlen einer Nummer

Um die zuletzt gewahlte Rufnummer erneut zu wahlen, driicken Sie zweimal die Taste r— (Annehmen/
Senden).

Anrufen eines Kontakts

Sie kdnnen eine in der Kontaktliste gespeicherte Nummer anrufen. Beim Eingeben eines Kontakts
durchsucht der HP iPAQ die Listen Kontakte, Anrufliste, Kurzwahl und die SIM-Karte, um den
entsprechenden Namen und die entsprechende Nummer zu finden.
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Anrufen uber den Bildschirm ,,Heute*
So tatigen Sie einen Anruf Gber den Bildschirm Heute:
1. Geben Sie den Kontaktnamen Uber die Tastatur ein.
2. Falls mehrere gleichnamige Kontakte vorhanden sind, blattern Sie zum gewlnschten Kontakt.

3. Dricken Sie die Taste  (Annehmen/Senden), um den Anruf zu tatigen.

Anrufen uber den Bildschirm ,,Kontakte“

Wahlen Sie den Namen einer Person in der Kontaktliste aus, und drliicken Sie die Taste r— (Annehmen/
Senden), um einen Anruf zu tatigen. Falls einem Kontakt mehrere Telefonnummern zugewiesen sind,
z. B. Arbeit, Privat und Fax, gehen Sie wie folgt vor:

So tatigen Sie einen Anruf Gber die Kontaktliste:
1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
2. Blattern Sie zum Kontaktnamen.

3. Blattern Sie zur gewlinschten Rufnummer, und driicken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden),
oder tippen Sie zweimal auf den Kontakt, um einen Anruf zu tatigen.

X TIPP: Wenn die Liste mit den Kontakten sehr lang ist, geben Sie die ersten Buchstaben des
Namens eines Kontakts ein. Der HP iPAQ durchsucht dann die gesamte Kontaktliste, um den
Namen anzuzeigen. Sie kdnnen auf die Buchstabengruppen am oberen Rand der Kontaktliste
tippen, um die in den jeweiligen Buchstabengruppen enthaltenen Kontakte anzuzeigen.

Notrufe

Sie kénnen einen Notruf auch dann tatigen, wenn Sie die SIM-Karte und/oder den HP iPAQ gesperrt
haben. Auf dem HP iPAQ sind mehrere Notrufnummern (z. B. 911 oder 112) vorprogrammiert, die Sie
immer anrufen kdnnen, auch wenn das HP iPAQ gesperrt oder die SIM-Karte nicht eingesetzt ist.

So wahlen Sie eine Notrufnummer:

1. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Bf HINWEIS: Sie missen das Telefon einschalten, bevor Sie einen Notruf tatigen. Um das Telefon

einzuschalten, tippen Sie auf das Symbol @ (Verbindungsmanager) und anschliefend auf
Telefon.

2. Geben Sie die ortliche Notrufnummer Uber die Tastatur ein.

3. Drlcken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden), um die Nummer zu wahlen.

149,

¥ HINWEIS: Notrufnummern kdnnen je nach Land/Region variieren. Die auf dem HP iPAQ
vorprogrammierten Notrufnummern funktionieren moéglicherweise nicht an allen Standorten, und in
einigen Fallen sind Notrufe aufgrund von Netzwerk- oder Umgebungsproblemen bzw. Interferenzen
nicht moéglich.

Anrufen uber die Kurzwahl

Sie konnen Telefonnummern schnell wahlen, indem Sie Kurzwahlnummern zuweisen. Daflir stehen die
Kurzwabhleintrage 2 bis 99 zur Verfligung. Der Kurzwahleintrag 1 wird haufig reserviert, um lhre Mailbox
nach dem ersten Setup einzurichten oder zu wahlen.
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B HINWEIS: Die Funktion Kurzwahl ist nur fir Telefonnummern verflgbar, die in der Kontaktliste
gespeichert sind.

So erstellen Sie eine Kurzwahlverkniipfung:
1. Dricken Sie die Taste r— (Anehmen/Senden) > Kurzwahl.
2. Tippen Sie auf Menii > Neu.

3. Tippen Sie auf den Kontakt, wahlen Sie im Feld Kurzwahl eine Kurzwahinummer zwischen 2 und
99 aus, und tippen Sie auf OK.

B HINWEIS: Sie kdénnen eine Kurzwahlnummer auch zuweisen, indem Sie im Bildschirm Heute auf
Kontakte tippen, oder den rechten Softkey driicken, einen Kontakt auswahlen und auf Menii > Als
Kurzwahl hinzufiigen... tippen.

> TIPP: Auch Internet- und E-Mail-Adressen, die auf dem HP iPAQ unter Kontakte gespeichert sind,
kénnen Kurzwahlnummern zugewiesen werden.

So fihren Sie einen Anruf tber die Kurzwahl durch:
1. Dricken Sie die Taste  (Annehmen/Senden).

2. Halten Sie die Tastaturziffer gedruickt, die Sie dem Kurzwahleintrag zugewiesen haben. Wenn Sie
eine zweistellige Kurzwahlnummer wahlen mdchten, driicken Sie die erste Ziffer kurz und halten
anschlieBend die zweite Ziffer gedrickt.

Mailbox
So rufen Sie die Mailbox an:
1. Drucken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).

2. Halten Sie auf der Tastatur die Taste 1 gedriickt, um die Mailbox automatisch anzurufen.

B HINWEIS: Mdglicherweise missen Sie die Kurzwahl fir die Mailbox einrichten. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Einrichten der Nummer der Mailbox- oder SMS-Zentrale®
auf Seite 31.

Freisprechfunktion

Sie kdnnen wahrend eines Anrufs den Lautsprecher einschalten, um die Freisprechfunktion zu
verwenden.

A Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Freisprech, um den Kopfhérer auszuschalten.

Tatigen von Datenanrufen

Verwenden Sie die verfligbaren Optionen, indem Sie zum Einrichten von GPRS (General Packet Radio
Service)-, DFU-, VPN (Virtual Private Network)-, Proxy- und Wi-Fi-Verbindungen auf Start >
Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen tippen, um eine Verbindung zum Internet oder dem
Unternehmensnetzwerk herzustellen. Wenn eine Datenverbindung besteht, kénnen Sie das Web
durchsuchen, E-Mails herunterladen oder den Server ohne den Einsatz von Kabeln synchronisieren.

Unter der Netzwerkverbindungsdauer wird der Zeitraum verstanden, der zu dem Zeitpunkt beginnt, an
dem eine Verbindung mit dem Netzwerk des Dienstanbieters hergestellt wurde, und in dem Moment
endet, an dem Sie den Datenanruf durch Driicken der Taste /= (Ende) beenden. Dieser Zeitraum
umfasst auch Belegt- und Klingelzeichen. Die Netzwerkverbindungsdauer, die Sie erfassen, kann sich
von der Zeit unterscheiden, die lhnen von lhrem Dienstanbieter in Rechnung gestellt wird. Informationen
zu den Abrechnungsdaten erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter.
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Ef HINWEIS: Der HP iPAQ wurde bereits zum Browsen und Chatten vorkonfiguriert. Wenden Sie sich
an lhren Dienstanbieter, um Informationen zu Planen fiir mobiles Internet, zum Konfigurieren der
E-Mail-Funktion oder zur drahtlosen Synchronisierung mit dem Server zu erhalten.

Stummschalten eines Anrufs

Sie kénnen das Mikrofon wahrend eines aktiven Anrufs ausschalten. Wenn Sie einen Anruf
stummschalten, wird das Mikrofon ausgeschaltet. Dadurch wird verhindert, dass die Person, mit der Sie
sprechen, hoért, was Sie sagen. Es wird allerdings nicht verhindert, dass Sie den Anrufer/Empfanger
héren.

So schalten Sie das Mikrofon wahrend eines aktiven Anrufs aus:
1. Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Mikro aus.

2.  Um den Ton wieder einzuschalten, tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Mikro ein.

Halten eines Anrufs

Sie konnen wéahrend eines Anrufs den aktiven Anruf halten und eine andere Nummer wahlen oder einen
eingehenden Anruf annehmen. Wenn mehr als zwei Anrufe in der Leitung sind, kdnnen Sie zwischen
den Anrufen wechseln.

e Zum Halten eines Anrufs tippen Sie auf Halten.

e Zum Wechseln zwischen Anrufen tippen Sie auf Makeln.

Bf HINWEIS: Die Funktion Makeln ist nur verfiigbar, wenn bereits ein Anruf gehalten wird.

Diese Tasten sind nur im Bildschirm Wabhler verfliigbar.

Konferenzschaltung
So bauen Sie eine Konferenzschaltung auf:
Driicken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).
Verwenden Sie den Bildschirm Wahler, um die gewlnschte Nummer zu wahlen.
Drucken Sie die Taste Anrufen.

1

2

3

4. Nachdem die Verbindung hergestellt wurde, tippen Sie auf Halten.

5. Wahlen Sie die zweite Nummer, und driicken Sie die Taste Anrufen.
6

Nachdem die Verbindung hergestellt wurde, tippen Sie auf Menii > Konferenz.

Ef HINWEIS: Um weitere Parteien zur Konferenz hinzuzufiigen, wahlen Sie die einzelnen Nummern,
stellen Sie eine Verbindung her, und tippen Sie auf Menii > Konferenz.

Anrufen uber eine Hyperlinknummer

Verwenden Sie eine Hyperlinknummer, um eine Telefonnummer schnell Gber eine E-Mail oder
Textnachricht zu wahlen. Hyperlinknummern werden genauso wie Internetadressen unterstrichen
dargestellt.

So tatigen Sie einen Anruf Gber eine E-Mail oder Textnachricht, die eine Hyperlinknummer enthalt:
1. Tippen Sie auf die Telefonnummer.

2. Dricken Sie die Taste Anrufen, um die Nummer zu wahlen.
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Wahlen von internationalen Rufnummern

Geben Sie bei einem internationalen Anruf zuerst die Landervorwahl und anschlielRend die
Telefonnummer ein:

1. Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

2. Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf 0, und halten Sie den Stift darauf, bis das Pluszeichen (+)
angezeigt wird.

3. Geben Sie die Landervorwahl und die Telefonnummer ein.

Bf HINWEIS: Sie kénnen auch ein Pluszeichen (+) in die Telefonnummer eines Kontakts einfligen, um
die Nummer schnell zu wahlen.

Anrufliste

Verwalten von Anrufen uber die Anrufliste

Die Anrufliste zeigt die Uhrzeit und Dauer aller eingehenden und ausgehenden Anrufe sowie aller Anrufe
in Abwesenheit an. Darliber hinaus enthalt die Anrufliste eine Ubersicht aller Anrufe und bietet Zugriff
auf Notizen, die wahrend eines Anrufs aufgezeichnet wurden.

1. Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden) > Anrufliste, um die Liste aller gewahlten
Nummern und erhaltenen Anrufe anzuzeigen.

2. Tippen Sie auf Meni > Filter, und wahlen Sie eine andere Ansicht aus, um die Ansicht der
Anrufliste zu andern.

Bf HINWEIS: Tippen Sie auf Menii > Gesprachsdauer..., um die Dauer der Anrufe anzuzeigen.
Der Timer Alle Anrufe kann nicht zuriickgesetzt werden.

3. Tippen Sie auf Anfrufliste > Menii > Alle Anrufe I6schen, um die gesamte Anrufliste zu I6schen.

Tatigen von Anrufen uber die Anrufliste

Uber die Anrufliste kdnnen Sie schnell eine Nummer wéhlen, die Sie zuletzt angerufen haben bzw. von
der Sie zuletzt angerufen wurden.

So tatigen Sie einen Anruf Gber die Anrufliste:

1. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

2. Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Anfrufliste.

3. Tippen Sie zweimal auf die gewiinschte Nummer, oder tippen Sie auf Anrufen, um die Nummer

zu wahlen.

Anzeigen von Anrufdetails
So zeigen Sie Anrufdetails an:
1. Dricken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).
2. Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Anfrufliste.
3. Tippen Sie auf die Telefonnummer des Kontakts, zu dem Sie Details anzeigen mdchten.

Das Datum, der Zeitstempel und die Dauer des Gesprachs werden angezeigt.
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Sprachbefehle

Mithilfe von Sprachbefehlen kénnen Sie nach Kontakten suchen, die Nummer eines Kontakts anhand
des Namens wahlen, Kalenderinformationen abrufen, Musik wiedergeben und steuern sowie
Anwendungen auf dem HP iPAQ starten.

Halten Sie die Taste Voice Commander links am HP iPAQ (zweite Taste von oben) gedrickt, um die
Anwendung Voice Commander zu starten. Warten Sie, bis Sie zum Sprechen des Befehls aufgefordert
werden, und sprechen Sie den gewlinschten Befehl in das Mikrofon.

B HINWEIS: Sie kdnnen Voice Commander auch durch Driicken des Gabelumschalters am HP iPAQ
Headset starten.

Ziel Befehl

Einen Kontakt aus der Kontaktliste anrufen Rufe gefolgt vom Namen des Kontakts und der Angabe Uber
Privat/Arbeit/Mobil

Die zuletzt gewéahlte Rufnummer anrufen Erneut wahlen/Wahlwiederholung

Rufnummer Gber Kurzwahlspeicher wahlen Kurzwahl gefolgt von der zugewiesenen Kurzwahinummer

Eine Nachricht, E-Mail oder Audio-E-Mail verfassen Verfasse <SMS/E-Mail/Audio-E-Mail> fiir (Kontakt)

Nachrichten oder E-Mails lesen SMS/E-Mail

Mailbox oder Anrufliste abfragen Mailbox/Anrufliste

Termine anzeigen <Termine von heute/morgen/dieser Woche >, um die

Termine fiir denselben Tag, den nachsten Tag oder die
aktuelle Woche anzuzeigen

Einen Anruf planen Anruf planen, um einen Kontakt anzurufen
Erinnerungen erstellen oder eine Audio-Notiz aufnehmen Erinnerung/Aufnahme starten

Einen Kontakt in der Kontaktliste finden Suchen gefolgt vom Namen des Kontakts
Die aktuelle Uhrzeit anzeigen Wie spét ist es?

Eine Anwendung 6ffnen Start gefolgt vom Namen der Anwendung
Musikwiedergabe starten, anhalten und/oder fortsetzen Spiele Musik/Pause/ Fortsetzen
Bestehende Musikdatei abspielen Spiele gefolgt vom Namen der Musikdatei
Vorherigen oder nachsten Titel in der Wiedergabeliste Vorheriges/Nachstes

abspielen

Die verschiedenen Befehle anzeigen Was kann ich sagen?

Die Anwendung Voice Commander schlieen Auf Wiedersehen

Andern der SIM-PIN

Aus Sicherheitsgrinden schiitzt die SIM-PIN Ihren HP iPAQ vor unberechtigtem Zugriff. Sie kdnnen ein
Kennwort vergeben, um Ihren HP iPAQ und lhre Daten zu schutzen. lhre erste PIN erhalten Sie von
Ihrem Wireless-Dienstanbieter.

28 Kapitel 6 Verwenden des Business Messenger



So andern Sie die SIM-PIN:

o g M v bdhd =

7.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
Tippen Sie auf Menii > Optionen....

Tippen Sie unter Sicherheit auf PIN @ndern.
Geben Sie lhre alte PIN ein.

Tippen Sie auf die Eingabetaste.

Geben Sie die neue PIN ein, und bestatigen Sie sie.

Tippen Sie auf OK.

Um eine PIN einzugeben, bevor Sie einen Anruf tatigen, aktivieren Sie das Kontrollkastchen PIN zur
Benutzen des Telefons erf..

B HINWEIS: Notrufe kdnnen jederzeit ohne die Eingabe einer PIN getatigt werden.

So entfernen Sie die SIM-PIN:

1.

2
3.
4

Geben Sie die PIN ein, um auf lhren HP iPAQ zuzugreifen.
Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Sicherheit.

Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen PIN zum Benutzen des Telefons erf., und tippen Sie auf

OK.

Andern der Diensteinstellungen

Andern der Telefondiensteinstellungen

Nachdem l|hr Telefon Giber den Mobilfunkanbieter eingerichtet wurde, kdnnen Sie die
Diensteinstellungen auf dem HP iPAQ andern. Sie kénnen beispielsweise bestimmte Typen von
eingehenden/ausgehenden Anrufen sperren, eingehende Anrufe an eine andere Telefonnummer
weiterleiten, Uber eingehende Nachrichten informiert werden, wenn Sie sich bereits in einer
Telefonsitzung befinden, oder anderen beim Telefonieren Ihre Identitat anzeigen.

So andern Sie die Telefondiensteinstellungen:

1.
2.
3.

4.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Menii > Optionen... > Dienste.

Tippen Sie auf den Dienst, den Sie &ndern méchten, und anschlielend auf Einstellungen
anfordern....

Nehmen Sie die erforderlichen Anderungen vor, und tippen Sie auf OK.

B HINWEIS: Einige dieser Dienste sind mdglicherweise geblhrenpflichtig; ndhere Informationen hierzu
erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter.

Weiterleiten von Anrufen

Wenn Sie keine Anrufe auf lhrem HP iPAQ erhalten mochten, kdnnen Sie die Anrufe an eine andere
Nummer weiterleiten.

Andern der Diensteinstellungen
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So aktivieren Sie die Weiterleitung von Anrufen:
1. Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
2. Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.
3. Tippen Sie auf Rufumleitung > Einstellungen anfordern....
4. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Alle eingehenden Anrufe weiterleiten.
5. Geben Sie die Telefonnummer ein, an die Sie die Anrufe weiterleiten méchten.
Sie kdnnen Nummern flr folgende Optionen festlegen:
e Keine Antwort — Der Anruf kann nicht angenommen werden.
o Nicht erreichbar — Das Telefon ist ausgeschaltet.
e Besetzt — Die Leitung ist besetzt.

6. Tippen Sie auf OK.

Anklopfen

Sie kdnnen die Anklopffunktion aktivieren oder deaktivieren, um wahrend eines aktiven Anrufs Gber
eingehende Anrufe benachrichtigt zu werden.

So aktivieren Sie die Anklopffunktion:
1. Drucken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
2. Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.
3. Tippen Sie auf Anklopfen > Einstellungen anfordern....
4. Wabhlen Sie die gewinschte Einstellung aus:
e Wahlen Sie Benachrichtigen, um die Anklopffunktion zu aktivieren.
e Wahlen Sie Nicht benachrichtigen, um die Anklopffunktion zu deaktivieren.

5. Tippen Sie auf OK.

Konfigurieren der Rufnummernanzeige

Konfigurieren Sie die Rufnummernanzeige, damit lhre Identitat auf der Rufnummernanzeige des
Empfangers angezeigt werden kann.

So konfigurieren Sie die Rufnummernanzeige:

1. Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

2. Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.

3. Tippen Sie auf Rufnummernanzeige > Einstellungen anfordern....
4

Wahlen Sie die Empfanger aus, denen Sie lhre Identitdt anzeigen méchten, und tippen Sie auf
OK.

Um zu verhindern, dass lhre Identitat angezeigt wird, tippen Sie auf Anrufer-ID deaktivieren.

Sperren von Anrufen

Wenn Sie keine Anrufe von bestimmten Nummern auf lhrem HP iPAQ erhalten mochten, konnen Sie
diese Nummern auf dem HP iPAQ sperren.
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So sperren Sie Anrufe:

1.

2.
3.
4.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).
Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.
Tippen Sie auf Anrufsperre > Einstellungen anfordern....

Wahlen Sie die Art der Anrufe aus, die Sie sperren méchten, und tippen Sie dann auf OK.

Einrichten der Nummer der Mailbox- oder SMS-Zentrale

Um die Mailbox zu verwenden oder Textnachrichten (SMS) zu senden, geben Sie die entsprechende
Mailbox- oder SMS-Nummer in den Telefoneinstellungen ein.

Bf HINWEIS: Das Senden von Textnachrichten ist nicht in allen Netzdienstplanen enthalten. Fragen Sie
Ihren Mobilfunkanbieter, ob Ihr Plan diesen Dienst umfasst.

So richten Sie die Nummer der Mailbox- oder SMS-Zentrale ein:

1.
2.
3.
4.
5.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Dienste.

Tippen Sie auf Mailbox und SMS > Einstellungen anfordern....

Geben Sie die Nummer der Mailbox- oder SMS-Zentrale in das entsprechende Feld ein.

Tippen Sie auf OK.

Falls Sie die Mailbox- oder SMS-Nummer nicht kennen, wenden Sie sich an lhren Mobilfunkanbieter.

Andern der Netzwerkeinstellungen

Andern der Netzwerkeinstellungen

In den Netzwerkeinstellungen kénnen Sie folgende Optionen andern:

Anzeigen verflgbarer drahtloser Telefonnetze

Festlegen der Reihenfolge, in der Ihr Telefon auf andere Telefonnetze zugreift, falls das aktuelle
Telefonnetz nicht verfigbar ist.

Festlegen, ob die Netzwerke manuell oder automatisch geandert werden sollen.

So andern Sie die Netzwerkeinstellungen:

1.
2,

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Telefon > Netzwerk.

Wahlen Sie die Optionen der Netzwerkeinstellungen aus, die Sie andern mochten.

Bf HINWEIS: Einige dieser Dienste sind moglicherweise nicht verfligbar; nahere Informationen hierzu
erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter. Das vom HP iPAQ verwendete Telefonnetz wird oben im
Bildschirm angezeigt und bleibt solange aktiv, bis Sie es andern, das Signal verlieren oder lhre SIM
andern.

Anzeigen verfuigbarer Telefonnetze

So zeigen Sie alle verfigbaren Mobilfunknetze an:

1.
2.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Netzwerk.
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3
4,
5
6

Tippen Sie in der Liste Netzwerkauswahl auf Manuell.

Wahlen Sie in der Liste ein Netzwerk aus.

Tippen Sie auf OK.
Tippen Sie auf OK.

Einstellen von bevorzugten Netzwerken

Sie kénnen fir bevorzugte Telefonnetze die Reihenfolge festlegen, in welcher der HP iPAQ auf sie
zugreifen soll. Wenn beispielsweise das erste bevorzugte Netzwerk nicht verfiigbar ist, versucht der
HP iPAQ auf das zweite bevorzugte Netzwerk zuzugreifen.

So weisen Sie Netzwerkeinstellungen zu:

1.
2
3.
4
5.

6.
7.

Dricken Sie die Taste  (Annehmen/Senden).
Tippen Sie auf Menui > Optionen... > Netzwerk.
Tippen Sie auf Netzwerke festlegen, und wahlen Sie lhre bevorzugten Netzwerke aus.

Um die Reihenfolge der bevorzugten Netzwerke festzulegen, tippen Sie auf Nach oben
verschieben oder Nach unten verschieben.

Tippen Sie auf OK.
Tippen Sie im Bildschirm Netzwerk auf die Liste Netzwerkauswahl.

Tippen Sie auf Automatisch.

Manuelles Auswahlen eines Telefonnetzes

Fir eine bessere Kostenkontrolle méchten Sie méglicherweise wissen, wann fur das aktuelle,
ausgewahlte Netzwerk keine Verbindung verflgbar ist.

So wahlen Sie manuell ein Netzwerk aus:

1.

2
3
4,
5

Driicken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > Netzwerk.

Tippen Sie in der Liste Netzwerkauswahl auf Manuell.

Wahlen Sie das gewtlinschte Netzwerk aus, und tippen Sie auf OK.

Falls das aktuelle Netzwerk nicht verfiigbar ist, tippen Sie auf Auswahlen, und wahlen Sie manuell
ein anderes Netzwerk aus.

Andern von Klingelton und Ruftyp

Sie kénnen den Klingelton und den Ruftyp &ndern, um einen anderen Sound fir Benachrichtigungen
Uber eingehende Anrufe auszuwahlen.

So andern Sie den Klingelton und den Ruftyp:

1.
2,
3.
4,

Dricken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).
Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Menii > Optionen... > Telefon.
Tippen Sie auf die Liste Ruftyp oder Klingelton.

Wahlen Sie den gewilinschten Sound aus.
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Erstellen von Notizen wahrend eines Anrufs

So erstellen Sie eine Notiz wahrend eines Anrufs:

1. Tippen Sie wahrend eines Anrufs auf Menii > Notiz erstellen.
2. Geben Sie den Text ein.

3. Tippen Sie auf OK.

So 6ffnen Sie eine Notiz, die Sie wahrend eines Anrufs erstellt haben:
1. Dricken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).

2. Tippen Sie im Bildschirm Wahler auf Anrufliste.

3. Tippen Sie auf den Namen oder die Nummer des Anrufeintrags, der die Notiz enthalt, und halten
Sie den Stift darauf.

4. Tippen Sie auf Notiz anzeigen.

Eine Notiz, die wahrend eines Anrufs erstellt wurde, kann auch tiber die Anwendung Notizen angezeigt
werden. Der Titel der Notiz ist der Kontaktname oder die Telefonnummer, mit der Sie verbunden waren,
als Sie die Notiz verfasst haben.

Automatisches Auswahlen eines Frequenzbandes

Ihr HP iPAQ verfugt Gber eine integrierte GSM/GPRS/EDGE-Funktion, die vier unterschiedliche
Frequenzbander (850/900/1800/1900) fir internationales Roaming unterstitzt. Der HP iPAQ unterstitzt
aullerdem WCDMA/HSDPA Uber drei verschiedene Frequenzbander (850/1900/2100). Wenn Sie durch
verschiedene Lander reisen oder zwischen verschiedenen Wireless-Netzbetreibern wechseln, andert
diese Funktion automatisch die Verbindungseinstellungen fir Frequenzbander, falls das Standardband
nicht verfligbar ist. Diese Funktion ist die Standardeinstellung auf dem HP iPAQ.

HINWEIS: Beim Roaming in einem anderen Land kann es, abhangig von der Umgebung, einige
Minuten dauern, bis der HP iPAQ zum ersten Mal eine Verbindung zum Netzwerk hergestellt hat.

Um Probleme nach Verlassen des Landes zu vermeiden, befolgen Sie folgende Tipps, bevor Sie
ausreisen:

e Uberpriifen Sie auf der Website lhres Mobilfunkanbieters, ob der Dienst auch in dem Land
verflgbar ist, in das Sie reisen.

e Uberpriifen Sie, ob Ihr Mobiltelefonkonto fiir internationales Roaming eingerichtet ist und ob
zusatzliche Geblhren anfallen.

Kopieren aller Kontakte von lhrem HP iPAQ auf die
SIM-Karte

Wenn Sie die SIM-Karte auf mehreren Geraten verwenden, konnen Sie Kontakte von Ihrem HP iPAQ
auf eine SIM-Karte kopieren.

1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.

2. Tippen Sie auf Meni > Auf SIM kopieren.
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3. Tippen Sie auf OK, um die Kontakte zu kopieren, oder auf Abbrechen, um zum vorherigen
Bildschirm zuriickzukehren.

4. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey, und suchen
Sie nach den hinzugefligten Kontakten, um zu Gberprifen, ob die Kontakte auf die SIM-Karte
kopiert wurden.

Kopieren aller Kontakte von einer SIM-Karte auf den
HP iPAQ

Wenn Sie mehrere SIM-Karten im HP iPAQ verwenden, konnen Sie Kontakte von einer SIM-Karte auf
Ihren HP iPAQ kopieren.

1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
2. Tippen Sie auf Menii > Von SIM kopieren.

3. Tippen Sie auf OK, um die Kontakte zu kopieren, oder auf Abbrechen, um zum vorherigen
Bildschirm zurtickzukehren.

4. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey, und suchen
Sie nach den hinzugefligten Kontakten, um zu Gberprifen, ob die Kontakte auf den HP iPAQ kopiert
wurden.

Hinzufluigen der TTY (Tele-Typewriter)-Funktion

Hinzufligen der TTY-Funktion fiir horgeschadigte oder schwerhorige
Personen

HP iPAQ Produkte unterstitzen die TTY (Tele-Typewriter)-Funktion, die hérgeschadigten oder
schwerhdrigen Personen die Kommunikation tber eine vorhandene Telefoninfrastruktur, einschlie3lich
Mobiltelefone, ermoglicht. Dazu mussen separat erworbene TTY-Geréte an die Telefone auf jeder
Teilnehmerseite angeschlossen werden, und der HP iPAQ muss fur die TTY-Verwendung konfiguriert
werden. Das TTY-Sendegerat generiert fir jedes unterstitzte Zeichen einen unterschiedlichen Ton.
Diese Téne werden decodiert und auf dem TTY-Empfangsgerat wieder in Text umgewandelt.

Da in modernen Mobiltelefonen Audiokomprimierungs-Codecs verwendet werden, besteht die
Méglichkeit, dass diese Audioténe bei der Ubertragung (iber Mobiltelefone unbeabsichtigt verzerrt
werden. Damit TTY-Gerate auch in Mobilfunknetzen funktionieren, muss auf dem Mobiltelefon ein
Modus eingestellt werden, der den Komprimierungscodec zum Verarbeiten von TTY-T6nen statt der
menschlichen Stimme optimiert.

Um TTY in Verbindung mit dem HP iPAQ zu verwenden, muss ein optionaler TTY-Audioadapter an den
HP iPAQ Headsetanschluss angeschlossen werden. Dieser TTY-Audioadapter wandelt die
Pinbelegung des Headset-Anschlusses, der fur einen drahtgebundenen Ohrstépsel und Stereo-
Kopfhdrer entworfen wurde, in das Pinout um, das fir die meisten TTY-Gerate erforderlich ist. Um den
TTY-Audioadapter (Teilenummer: FA709BAC3) zu erwerben, besuchen Sie die Website
http://www.hp.com, und navigieren Sie dann zu Home and Home office (Privat und Buro zu

Hause) > Handhelds & Taschenrechner > iPAQ Accessories.

B HINWEIS: Da der HP iPAQ die interne CTM (Cellular Text Telephone Modem)-Umwandlung nicht
unterstitzt, muss das verwendete TTY-Gerat die Funktion zur CTM-Umwandlung enthalten, oder Sie
missen einen externen CTM-Adapter zwischen dem HP iPAQ und dem TTY-Gerat verwenden.

Weitere Informationen zum Verbinden von TTY-Geraten oder CTM-Adaptern mit dem HP iPAQ finden
Sie in der Dokumentation zum TTY-Gerat oder CTM-Adapter.
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HP entwickelt Produkte, Dienste und Informationen, die fiir jeden zuganglich sind, auch fiir Personen
mit Behinderungen oder altersbedingten Einschrankungen. Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.hp.com/accessibility.

Aktivieren des TTY-Supports

B HINWEIS: Bevor Sie den TTY-Support auf dem HP iPAQ aktivieren, schlielen Sie ein Headset an
den Headset-Anschluss an. Andernfalls wird die Einstellung wieder deaktiviert. Verbinden Sie
beispielsweise zuerst den optionalen TTY-Audioadapter mit der Ohrstopselbuchse (siehe Beschreibung
unten). Nachdem Sie den TTY-Support aktiviert haben, bleibt TTY auf dem HP iPAQ solange aktiviert,
bis Sie die Funktion wieder deaktivieren, auch wenn Sie das Headset entfernen.

So aktivieren Sie den TTY-Support:

1.
2.
3.

Verbinden Sie das TTY-Gerat mit dem TTY-Audioadapter.
Verbinden Sie den TTY-Audioadapter mit dem Headset-Anschluss am HP iPAQ.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden) vorne am HP iPAQ, um den Bildschirm Wahler
zu 6ffnen.

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > TTY.

- TIPP: Sie kénnen TTY auch aktivieren, indem Sie auf Start > Einstellungen > Persoénlich >

Telefon > TTY tippen.
Wahlen Sie die Option TTY-Modus.

Wahlen Sie den gewilinschten TTY-Modus aus:

e Standard: Im Standardmodus wird Text als Kommunikationsmittel fur eingehende und
ausgehende Nachrichten verwendet.

e VCO: Im VCO-Modus (Sprechen und Lesen) wird Text als Kommunikationsmittel fur
eingehende Nachrichten und Audio als Kommunikationsmittel fir ausgehende Nachrichten
verwendet.

e HCO: Im HCO-Modus (Hoéren und Tippen) wird Audio als Kommunikationsmittel fur
eingehende Nachrichten und Text als Kommunikationsmittel fir ausgehende Nachrichten
verwendet.

Tippen Sie auf OK. Das Symbol “ (TTY) wird in der Navigationsleiste angezeigt, nachdem
dieser Modus aktiviert wurde. Nun befinden Sie sich im TTY-Audiomodus.

Verbinden Sie das optionale TTY-Gerat mit dem TTY-Audioadapter, wie in der Dokumentation des
TTY-Herstellers beschrieben.

BF HINWEIS: Aktivieren Sie den TTY-Audiomodus nicht, wenn Sie bereits telefonieren.

Anrufen vom HP iPAQ mit aktivierter TTY-Funktion
So tatigen Sie einen Telefonanruf mit dem HP iPAQ bei aktivierter TTY-Funktion:

1.
2.

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden).

Wabhlen Sie die Telefonnummer der Person, die Sie erreichen mochten. Diese Person muss
ebenfalls ein TTY-Gerat an ihr Telefon angeschlossen haben. Wenn Sie gefragt werden, ob Sie
das Telefon einschalten méchten, tippen Sie auf Ja.

B HINWEIS: Installieren Sie eine SIM-Karte, bevor Sie den ersten Anruf vornehmen.
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4,

Nachdem der Anruf angenommen wurde, beginnen Sie mit der Eingabe von Text liber die
TTY-Tastatur.

Die auf dem TTY-Gerat eingegebenen Buchstaben werden in elektrische Signale umgewandelt,
die Uber regulare Telefonleitungen tbertragen werden. Wenn die Signale ihr Ziel (ein anderes
TTY-Gerat) erreicht haben, werden sie wieder in Buchstaben umgewandelt, die auf einem
Displaybildschirm angezeigt und/oder auf Papier gedruckt werden.

Wenn Sie lhre Telefonmitteilung fertig eingegeben haben, kann die Person am anderen Ende der
Leitung damit beginnen, Antworten oder Kommentare an Sie einzugeben.

Um das Telefongesprach zu beenden, halten Sie die =2 Ende-Taste gedrickt.

B HINWEIS: Falls Sie bei aktiviertem TTY-Support ein normales Headset anschlielen, kann die
Tonqualitat méglicherweise vermindert werden. Wenn Sie fir einen Anruf im TTY-Modus ein
Bluetooth-Headset verwenden und einen Stecker in den Headset-Anschluss einstecken, wird der
TTY-Audiomodus aktiviert und dadurch die Qualitat von Sprachanrufen herabgesetzt.

Deaktivieren des TTY-Supports
So deaktivieren Sie den TTY-Support:

1.
2,

3.
4,

Dricken Sie die Taste r— (Annehmen/Senden), um den Bildschirm Wahler zu 6ffnen.

Tippen Sie auf Menii > Optionen... > TTY.

> TIPP: Sie kénnen TTY auch deaktivieren, indem Sie auf Start > Einstellungen >

Personlich > Telefon > TTY tippen.

Wahlen Sie die Option HAC & TTY deaktivieren.

Tippen Sie auf OK.

B HINWEIS: Wenn Sie den HP iPAQ sowohl im normalen als auch im (TTY-) Audiomodus verwenden
md&chten, empfiehlt HP, den TTY-Support zu deaktivieren, wenn HP iPAQ nicht fir TTY verwendet wird.
Auf diese Weise kdnnen die speziellen Netzwerkressourcen von anderen benutzt werden.

Hinzufigen der HAC-Funktion fiir Personen, die Horgerate verwenden

Ihr HP iPAQ unterstitzt die HAC (Hearing Aid Compatibility)-Funktion, die es Personen mit Hérgeraten
ermdglicht, Audioausgaben zu verstehen. Wenn diese Funktion aktiviert ist, sendet der HP iPAQ neben
Audiosignalen auch magnetische Signale. Diese magnetischen Signale bewirken, dass Personen mit
Hoérgeraten die Audiosignale besser héren.

B HINWEIS: Sie miissen sicherstellen, dass |lhr Horgerat HAC-kompatibel ist. Sie miissen zudem
sicherstellen, dass die verwendete Freisprecheinrichtung oder die verwendeten Kopfhorer
HAC-kompatibel sind.

Aktivieren des HAC-Supports

So aktivieren Sie den HAC-Support:

1.
2,

X TIPP: Sie kénnen HAC auch aktivieren, indem Sie auf Start > Einstellungen > Persénlich >

Dricken Sie die Taste r (Annehmen/Senden), um den Bildschirm Wahler zu 6ffnen.

Tippen Sie auf Menui > Optionen... > TTY.

Telefon > TTY tippen.
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3.  Wahlen Sie die Option HAC-Modus.
4. Tippen Sie auf OK.

Deaktivieren des HAC-Supports
So deaktivieren Sie den HAC-Support:

1. Drucken Sie die Taste r (Annehmen/Senden), um den Bildschirm Wahler zu 6ffnen.

2. Tippen Sie auf Menii > Optionen... > TTY.

¥ TIPP: Sie kdnnen HAC auch deaktivieren, indem Sie auf Start > Einstellungen >
Personlich > Telefon > TTY tippen.

3. Wahlen Sie die Option HAC & TTY deaktivieren.
4. Tippen Sie auf OK.

Sprachnotizen

Die Sprachnotiz-Funktion ermoéglicht dem Benutzer, Audio-Notizen aufzunehmen. Sie kdnnen eine
eigenstandige Aufnahme erstellen, d. h. eine Notiz aufnehmen, ohne sie zu schreiben, und Sie kénnen
eine Aufnahme zu einer Notiz hinzufligen.

Erstellen von Sprachnotizen

Sie kdnnen eine eigenstandige Aufnahme (Sprachnotiz) erstellen oder eine Aufnahme mit der
Notizfunktion zu einer Notiz hinzufiigen.

So erstellen Sie eine eigenstandige Aufnahme (Sprachnotiz):
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

2. Tippen Sie in der Notizenliste auf das Symbol @ (Aufnahme).

B HINWEIS: Wenn die Symbolleiste Aufnahme nicht angezeigt wird, tippen Sie auf Menii >
Aufnahmeleiste anzeigen.

3. Sprechen Sie in das Mikrofon.

4. Nach Beendigung der Aufnahmen, tippen Sie in der Symbolleiste Aufnahme auf das Symbol
H (Stopp).

So fugen Sie eine Aufnahme zu einer Notiz hinzu:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

2. Erstellen oder ffnen Sie eine Notiz, und tippen Sie anschliefend auf das Symbol @ (Aufnahme).

Ef HINWEIS: Wenn die Symbolleiste Aufnahme nicht angezeigt wird, tippen Sie auf Menii >
Aufnahmeleiste anzeigen.

3. Sprechen Sie in das Mikrofon.

4. Nach Beendigung der Aufnahmen, tippen Sie in der Symbolleiste Aufnahme auf das Symbol
| (Stopp).
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ey

Notiz angezeigt. Beim Erstellen einer eigenstandigen Aufnahme wird das Symbol

v
HINWEIS: Wenn Sie in einer gedffneten Notiz aufnehmen, wird das Symbol E[“: (Sprachnotiz) in der

@ (Aufgenommene

Sprachnotiz) neben der Notiz in der Notizenliste angezeigt.

Sie haben auch die Mdglichkeit, in der Anwendung HP Photosmart Mobile eine Sprachnotiz zu
erstellen und die Notiz einem Bild hinzuzuftugen.

Loschen von Sprachnotizen

So I6schen Sie eine eigenstandige Aufnahme einer Sprachnotiz:

1.
2,
3.

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.
Tippen Sie in der Notizenliste auf die Notiz, und halten Sie den Stift darauf.

Tippen Sie auf Léoschen.

So ldschen Sie eine Aufnahme innerhalb einer Notiz:

1.
2.
3.

5.

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

Offnen Sie eine Notiz.

/

Wabhlen Sie das Symbol i‘[ﬂ; (Sprachnotiz) aus. Um das Symbol auszuwahlen, tippen und halten
Sie den Stift neben das Symbol. Sobald Punkte angezeigt werden und bevor diese einen
vollstandigen Kreis geformt haben, ziehen Sie den Stift schnell Giber das Symbol.

7/

Tippen Sie auf das Symbol iiﬂ: (Sprachnotiz), und halten Sie den Stift darauf.

Tippen Sie auf Loschen.

Wiedergeben von Sprachnotizen

So geben Sie Sprachnotizen wieder:

1.
2,

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

Tippen Sie auf das Symbol % (Aufgenommene Sprachnotiz), um die Notiz wiederzugeben.

Umbenennen von Sprachnotizen

So benennen Sie Sprachnotizen um:

1.

2
3
4,
5

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

Tippen Sie auf die Notiz, die Sie umbenennen méchten.
Tippen Sie auf Umbenennen/Verschieben.

Geben Sie den neuen Namen in das Feld Name ein.

Tippen Sie auf OK.
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Konfigurieren von Kanalen

Aktivieren Sie diese Funktion, um Nachrichten und Informationen (z. B. Verkehrsnachrichten und
Wettervorhersagen) in Echtzeit zu empfangen. Fragen Sie lhren Mobilfunkanbieter, ob dies in Ihrem
Bereich mdglich ist.

So konfigurieren Sie die Cell Broadcast-Kanale:

1.
2
3
4.
5

Notizen

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Telefon > Mehr.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Cell Broadcast.

Tippen Sie auf Einstellung....

Tippen Sie auf Hinzufligen..., und geben Sie den Namen und die Nummer des Kanals ein.
Tippen Sie auf OK.

Sie kdnnen Informationen auf lhrem HP iPAQ in Form von Notizen speichern.

Verfassen einer Notiz

So verfassen Sie eine Notiz:

1.

2.
3.
4.

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.

Bf HINWEIS: Sie kdnnen die Taste Voice Commander links am HP iPAQ (zweite Taste von oben)

einmal dricken, um die Anwendung Notizen zu starten. Als Standard-Eingabemodus muss
handschriftliches Schreiben ausgewahilt sein.

Tippen Sie auf Neu.
Geben Sie den Text im Bildschirm ein.

Tippen Sie anschlieRend auf OK, um zur Notizenliste zurtickzukehren.

Um handschriftlichen Text auszuwahlen, tippen und halten Sie den Stift neben das Geschriebene.
Sobald Punkte angezeigt werden und bevor diese einen vollstdndigen Kreis geformt haben, ziehen Sie
den Stift schnell Gber das Geschriebene.

Wenn ein Buchstabe drei Hilfslinien schneidet, wird er als Zeichnung statt als Text behandelt.

Erstellen einer Notizkopie

So erstellen Sie eine Kopie einer Notiz:

1.
2
3.
4

5.

Tippen Sie auf Start > Programme > Notizen.
Offnen Sie die Notiz, die kopiert werden soll.
Wahlen Sie den Text auf dem Bildschirm aus, und tippen Sie auf Menii > Kopieren.

Wahlen Sie die gewtlinschte Notiz in der Notizenliste aus, oder 6ffnen Sie eine neue Notiz, in die
der ausgewahlte Inhalt kopiert werden soll.

Tippen Sie auf Menii > Einfiigen.

Beim Einfugen des Inhalts in eine neue Notiz wird eine Kopie der Notiz in der Notizenliste angezeigt.
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Zuriicksetzen des HP iPAQ

Wenn der HP iPAQ auf Tastendruck oder Tippen auf das Display nicht mehr reagieren sollte, missen
Sie ihn moéglicherweise zurlicksetzen (einen Reset ausfuhren). Sie kdnnen hierzu einen Soft-Reset,
Hard-Reset oder Clean-Reset durchfihren.

Durchfiuhren eines Hard-Reset

Bei einem Hard-Reset werden alle aktiven Anwendungen beendet, es werden jedoch keine Programme
oder gespeicherten Daten geléscht. Mit einem Hard-Reset werden Uberdies alle Hardware-Register
zuriickgesetzt. Vergessen Sie nicht, alle nicht gespeicherten Daten in der aktiven Anwendung zu
speichern, bevor Sie einen Hard-Resetz durchfiihren.

B HINWEIS: Mit folgenden Schritten konnen Sie auch einen Soft-Reset durchfiihren.

So fuhren Sie einen Hard-Reset durch:

1.  Suchen Sie die Taste Zuriicksetzen, die sich oben am HP iPAQ in einer Vertiefung befindet.
2. Dricken Sie mit dem Stift leicht auf die Taste Zuriicksetzen.

3. Lassen Sie die Taste Zuriicksetzen los.

Der HP iPAQ wird zuriickgesetzt und neu gestartet.

Durchfiihren eines Factory-Reset

Bei einem Factory-Reset werden alle vom Benutzer installierten Einstellungen, Programme und Daten
geldscht, und der HP iPAQ wird auf die Werkseinstellungen zurlickgesetzt.

So flhren Sie einen Factory-Reset durch:
1. Schalten Sie den HP iPAQ aus.

2. Dricken Sie die Taste OK auf der rechten Seite des Gerats und die Taste Voice Commander auf
der linken Seite des Gerats.
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3. Halten Sie die Tasten OK und Voice Commander gedriickt, und driicken Sie die Taste
Zuriicksetzen vorsichtig mit dem Stift.

4. Lassen Sie die Taste Zurlicksetzen los.

5. Lassen Sie die Taste OK und die Taste Voice Commander los, wenn auf dem Bildschirm die
Meldung Clean Boot angezeigt wird.

B HINWEIS: Sie kénnen auch auf Start > Einstellungen > System > Wiederherstellung der
Werkseinstellung tippen und dann die Anleitungen auf dem Bildschirm befolgen.

Der HP iPAQ wird neu gestartet.

/A ACHTUNG: Wenn Sie einen Factory-Reset durchfiihren, gehen mit Ausnahme der Daten, die im
Ordner iPAQ File Store gespeichert sind, alle auf dem HP iPAQ gespeicherten Daten verloren.
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7 Kamera

Mit der integrierten 3-Megapixel-Kamera kénnen Sie Videoclips und Fotos aufnehmen und auf dem
HP iPAQ anzeigen und speichern.

B HINWEIS: Die Kamera ist nicht auf allen Modellen verfligbar.

Verwenden der Kamera

Mit der integrierten Kamera des HP iPAQ kénnen Sie Fotos aufnehmen und anzeigen.

Aufnehmen von Fotos

Sie kdnnen Fotos aufnehmen und auf der Speicherkarte des HP iPAQ speichern.

B HINWEIS: Die Kamera kann nicht verwendet werden, wenn der Akkuladestand 20 % unterschreitet.

So nehmen Sie Fotos auf:
1. Dricken Sie die Taste Kamera, oder tippen Sie auf Start > Programme > Kamera.

2. Dricken Sie zum Verkleinern oder Vergréfern die Navigationstaste nach unten bzw. nach oben.

Br HINWEIS: Diese Tasten kdnnen nicht zum Zoomen verwendet werden, wenn fiir die Kamera die
3M-Auflésung eingestellt ist.

3. Drlcken Sie zum Erhéhen der Helligkeit die Navigationstaste nach links, und zum Reduzieren der
Helligkeit driicken Sie die Navigationstaste nach rechts.

4. Dricken Sie die Taste Kamera, um ein Foto aufzunehmen und automatisch unter
Datei-Explorer > Eigene Dateien > Eigene Bilder zu speichern.

B HINWEIS: Tippen Sie auf das Symbol B (Blitzlicht), um das Blitzlicht beim Aufnehmen von Fotos zu
aktivieren.

Anzeigen von Fotos

So zeigen Sie auf dem HP iPAQ aufgenommene Fotos an:
1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
2. Navigieren Sie zum gewtinschten Foto.

3. Tippen Sie zwei Mal, um das Foto anzuzeigen.

Kameraeinstellungen

Einstellungen fiir die Kamera nehmen Sie vor, indem Sie auf Start > Programme > Kamera tippen.
Tippen Sie auf das Symbol (Einstellungen).
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Grundeinstellungen

Sie kdnnen Grundeinstellungen fir die Kamera festlegen. Die Einstellungen auf der Registerkarte
Grundlegend kénnen beim Aufnehmen von Fotos und auch Videoclips angewendet werden.

Ausloserton aktivieren — Wahlen Sie diese Option, um den Ausléserton beim Aufnehmen von
Fotos zu aktivieren.

Fotodateiprafix — Legen Sie einen Prafixnamen fir die von lhnen aufgenommenen Fotos fest.

Videodateiprafix — Legen Sie einen Prafixnamen fiir die von Ihnen aufgenommenen Videoclips

fest.

Datei speichern unter — Legen Sie einen Speicherort auf dem HP iPAQ fest, unter dem Sie lhre
Bilder und Videos speichern méchten.

Sie kdnnen zusatzliche Funktionen wie WeiBabgleich, Effekt, Kontrast, Helligkeit, Farbton,
Siattigung, Flimmern und Schérfe verwenden, um das Aussehen lhrer Fotos und Videos zu
verbessern.

Telefoneinstellungen

Tippen Sie auf die Registerkarte Foto, um die erforderlichen Einstellungen zum Aufnehmen von Fotos
zu konfigurieren.

Aufnahmemodus — Wenn Sie diese Option wahlen, kdnnen Sie den Modus zum Aufnehmen von
Fotos andern.

o

Normal — Richten Sie das Fokusrechteck auf das Motiv aus, und driicken Sie die Taste
Kamera, die sich rechts am HP iPAQ befindet. Wenn das Fokusrechteck griin wird, driicken
Sie die Taste Kamera erneut, um das Foto aufzunehmen.

HINWEIS: Dies ist der Standardmodus zum Aufnehmen von Fotos.

Timer — Verwenden Sie diesen Modus, um Selbstportrats aufzunehmen. Nachdem Sie die
Taste Kamera gedriickt haben, werden ca. 10 Sekunden Zeitverzégerung im Fokusrechteck
angezeigt.

Burst — Verwenden Sie diesen Modus, um eine Abfolge von 5 Fotos aufzunehmen, indem
Sie die Taste Kamera gedruickt halten.

Panorama horizontal — Verwenden Sie diesen Modus, um horizontale Panoramabilder, wie
z. B. ausgedehnte Landschaften und Stadte-Skylines, zu erstellen. Driicken Sie die Taste
Kamera, um das Foto links auf3en als erstes aufzunehmen. Wenn Sie das nachste Foto
aufnehmen, werden 1/3 des vorherigen Fotos links im Bildschirm angezeigt. Auf diese Weise
lasst sich die Aufnahme des nachsten Fotos besser an das vorherige Foto anpassen. Wenn

Sie alle Fotos aufgenommen haben, tippen Sie auf das Symbol (Zusammenfiigen), um
die Fotos zusammenzufligen.

Panorama vertikal — Verwenden Sie diesen Modus, um vertikale Panoramabilder, wie z. B.
Denkmaler und hohe Konstruktionen, zu erstellen. Driicken Sie die Taste Kamera, um das

oberste Foto zuerst aufzunehmen. Wenn Sie das nachste Foto aufnehmen, werden 1/3 des
vorherigen Fotos oben im Bildschirm angezeigt. Auf diese Weise lasst sich die Aufnahme des
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nachsten Fotos besser an das vorherige Foto anpassen. Wenn Sie alle Fotos aufgenommen
haben, tippen Sie auf das Symbol (Zusammenfligen), um die Fotos zusammenzufligen.

Auflésung — Wahlen Sie eine Auflésung fur lhre Fotos aus den verfligbaren Optionen aus:
QVGA-320 X 240, VGA — 640 X 480, 1M — 1280 X 960, 1,3M — 1280 X 1024, 2M — 1600 X 1200
und 3M - 2048 X 1536.

Fotoqualitat: WWahlen Sie fir die Qualitat des Fotos Niedrig, Normal oder Hoch aus.

Videorecorder

Aufnehmen von Videos

Mit dem integrierten Camcorder des HP iPAQ kénnen Sie kurze Videos aufnehmen und diese Freunden
und Verwandten zeigen.

So nehmen Sie Videos auf:

1.
2,

3.

Tippen Sie auf Start > Programme > Kamera.

Tippen Sie auf das Symbol (Video), um in den Videomodus zu wechseln.

Driicken Sie die Taste Kamera, um die Aufnahme zu starten. Driicken Sie die Taste Kamera
erneut, um die Aufnahme zu beenden.

Videoeinstellungen

So konfigurieren Sie die Einstellungen fir die Videoaufzeichnung:

1.
2.

3.

Tippen Sie auf Start > Programme > Kamera.

Tippen Sie auf das Symbol (Einstellungen).
Tippen Sie auf die Registerkarte Video.

Konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

e Videoformat — Wéahlen Sie das Videoformat aus.

e Auflosung — Wahlen Sie eine Auflésung fir Ihre Videos aus den verfligbaren Optionen aus:
QCIF(176 X 144) oder QVGA(320 X 240).

e Sprachaufnahme — Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um die Videos mit Ton
aufzunehmen.

e MMS-fahig — Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um sicherzustellen, dass das
aufgenommene Video nicht die Dateigrof3e iberschreitet, die ein MMS unterstitzen kann.

Optionen fur Kamera und Videorecorder

Symbol Beschreibung

Gerat — Dieses Symbol zeigt in der linken Bildschirmecke an, wie viele Fotos auf dem aktuellen
Speichergerat gespeichert werden kdnnen. Als Speichergerate sind der Telefonspeicher und eine

@ externe Speicherkarte verfligbar.

z Blitzlicht aus — Tippen Sie auf dieses Symbol, um das Blitzlicht auszuschalten.

44 Kapitel 7 Kamera



Beschreibung
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Blitzlicht ein — Tippen Sie auf dieses Symbol, um das Blitzlicht einzuschalten.

«+

Auflésung — Tippen Sie auf dieses Symbol, um die Auflésung zu andern.

Beenden — Tippen Sie auf dieses Symbol, um die Anwendung zu beenden.

HP Photosmart Mobile — Tippen Sie auf dieses Symbol, um HP Photosmart Mobile zu starten und
die aufgenommenen Fotos anzuzeigen.

Video — Tippen Sie auf dieses Symbol, um in den Videomodus zu wechseln.

Einstellungen — Tippen Sie auf dieses Symbol, um die Einstellungen zu andern.

Zoom — Verschieben Sie den Regler zum Verkleinern oder VergroRern.

HINWEIS: Tippen Sie beim Aufnehmen von Fotos in den Bildschirm, um den Regler Zoom
anzuzeigen.

Diese Tasten kénnen nicht zum Zoomen verwendet werden, wenn fiir die Kamera die 3M-Auflésung
eingestellt ist.

Helligkeit — Verschieben Sie den Regler zum Anpassen der Helligkeit.

ﬂ BN B o B R B

HINWEIS: Tippen Sie beim Aufnehmen von Fotos in den Bildschirm, um den Regler Helligkeit
anzuzeigen.

Panorama — Dieses Symbol wird angezeigt, wenn Sie Panoramafotos aufnehmen.

@ &

Zusammenfiigen — Tippen Sie auf dieses Symbol, um das Foto in ein Panorama einzufligen,
nachdem Sie eine Serie von Fotos im Panorama-Modus aufgenommen haben.

Foto — Tippen Sie auf dieses Symbol, um zum Aufnahmemodus zuriickzukehren und neue Fotos
aufzunehmen.

E

Senden als — Tippen Sie auf dieses Symbol, um ein Konto auszuwéahlen und aufgenommene Fotos
per E-Mail zu senden.

Loéschen — Tippen Sie auf dieses Symbol, um das aktuelle Foto zu I6schen.

@& O

HP Photosmart Mobile — Tippen Sie auf dieses Symbol, um HP Photosmart Mobile zu starten und
die aufgenommenen Fotos anzuzeigen.

&

Wiedergabe — Tippen Sie auf dieses Symbol, um aktuelle Videoclips wiederzugeben.

Sie kdnnen das Video anhalten, unterbrechen oder wiedergeben, indem Sie auf die Steuerelemente
Anhalten, Pause oder Wiedergabe tippen. Die Zeitleiste zeigt den Wiedergabestatus an.

Ubertragen von Bildern

Verwenden von GPRS

Wenn Sie das Mobilfunktelefon zum ersten Mal einschalten, ermittelt die Anwendung HP iPAQ
DataConnect automatisch den Mobilfunkanbieter und tbernimmt die MMS-Einstellungen fir den
HP iPAQ.

Bf HINWEIS: Aufdem HP iPAQ muss eine datenfahige SIM-Karte installiert sein.
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So Ubertragen Sie Bilder mit MMS:
Drlcken Sie die Taste (Messaging) > Text/MMS Messages (SMS/MMS) > Menii > Neu >
MMS.

2. Tippen Sie auf Auswahlen.

3. Tippen Sie auf Bild/Video einfiigen und anschlie3end auf das Bild oder Video, das Sie hinzufiigen
mdchten.

4. Geben Sie die Empfangerdaten im Feld An an.

5. Tippen Sie auf Senden.

Verwenden von Bluetooth
Um Bilder von lhrem HP iPAQ auf andere Gerate zu Ubertragen, gehen Sie folgendermalen vor:
So Ubertragen Sie Bilder mit Bluetooth:
Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
Blattern Sie zu einem Bild, und wahlen Sie es aus.
Tippen Sie auf Anzeigen.

1.
2.
3
4. Tippen Sie auf Menui > Senden... > Bluetooth.
5. Tippen Sie auf Weiter.

6

Wahlen Sie das Gerat aus, und tippen Sie auf Jetzt senden.

[ HINWEIS: Die Bluetooth-Verbindung muss zum Ubertragen von Bildern aktiviert sein.
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8 Speicherkarten

Verwenden von Speicherkarten

Mit optionalen Speicherkarten haben Sie folgende Mdglichkeiten:
e Erweitern des Speichers Ihres HP iPAQ

e  Speichern von Bildern, Videoclips, Musik und Anwendungen

B HINWEIS: Speicherkarten sind nicht im Lieferumfang des HP iPAQ enthalten und missen separat
erworben werden.

Weitere Informationen zu Speicherkarten finden Sie unter http://www.hp.com/go/ipagaccessories.

Einsetzen einer Speicherkarte

So setzen Sie eine Speicherkarte ein:

1. Offnen Sie die Abdeckung, die den Speicherkartensteckplatz schiitzt.

2. Setzen Sie die Speicherkarte mit den Metallkontakten voran und zur Rickseite des HP iPAQ
ausgerichtet in den MicroSD-Steckplatz ein.
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3. Dricken Sie die Karte in den Steckplatz, bis sie einrastet.

4. Schieben Sie die Abdeckung Uiber den Speicherkartensteckplatz.

Sollten beim Einsetzen einer Speicherkarte Probleme auftreten, gehen Sie wie folgt vor:
e Stellen Sie sicher, dass Sie die Karte nicht schief halten.

e Achten Sie unbedingt darauf, dass Sie die Metallkontakte zuerst und zur Rickseite des HP iPAQ
ausgerichtet in den Steckplatz einschieben.

Entnehmen einer Speicherkarte

So entnehmen Sie eine MicroSD-Karte aus dem Kartensteckplatz des HP iPAQ:
1.  Beenden Sie alle Programme, die auf die Speicherkarte zugreifen.

2. Halten Sie die Ein-/Ausschalttaste gedrickt, um den HP iPAQ auszuschalten.
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3. Offnen Sie die Abdeckung, die den Speicherkartensteckplatz schiitzt.

4. Dricken Sie die Karte in den Steckplatz, um die Kartensperre zu l6sen.

5. Nehmen Sie die Speicherkarte aus dem Speicherkartensteckplatz.
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6. Schieben Sie die Abdeckung Utber den Speicherkartensteckplatz.

Anzeigen des Inhalts einer Speicherkarte

Uber den Datei-Explorer kénnen Sie die Dateien anzeigen, die auf der optionalen Speicherkarte
gespeichert sind.

So zeigen Sie den Inhalt einer Speicherkarte an:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Datei-Explorer.

2. Tippen Sie auf Nach oben, und wahlen Sie den Speicherkartenorder aus, um eine Liste der
Dateien und Unterordner anzuzeigen.

Wenn der HP iPAQ lhre Speicherkarte nicht erkennt, gehen Sie wie folgt vor:
e Installieren Sie die Treiber, die Sie zusammen mit der Speicherkarte erhalten haben.

e Setzen Sie den HP iPAQ zurlick, indem Sie mit dem Stift leicht auf die Taste Zuriicksetzen
drticken.

B HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass Sie die Daten speichern, bevor Sie den HP iPAQ
zurlicksetzen.
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9

Synchronisierung

Synchronisierungssoftware

Wenn auf lhrem Computer Windows XP oder eine altere Version installiert ist, werden die
Synchronisierungseinstellungen Gber Microsoft ActiveSync verwaltet. Microsoft ActiveSync 4.5 finden
Sie auf der Getting Started CD. Weitere Informationen zu Microsoft ActiveSync finden Sie in
http://www.microsoft.com/windowsmobile. Hier kénnen Sie Microsoft ActiveSync auch herunterladen.

Wenn auf lnrem Computer Windows Vista installiert ist, werden die Synchronisierungseinstellungen
Uber Microsoft Mobile Device Center (WMDC) verwaltet. WMDC 6.1 finden Sie auf der Getting Started
CD. AuBerdem steht WMDC unter http://www.microsoft.com/windowsmobile zum Download bereit.

HINWEIS: Sie missen Microsoft ActiveSync oder WMDC auf dem Computer installieren, bevor Sie
den HP iPAQ mit dem Computer verbinden.

Kopieren von Dateien

Mithilfe von ActiveSync kénnen Sie Dateien auf einen Computer und von einem Computer kopieren.
So konfigurieren Sie den HP iPAQ mit dem Pocket PC-Synchronisierungs-Assistenten:

1. Verbinden Sie den HP iPAQ Uber das Mini-USB-Synchronisationskabel mit dem Computer, und
warten Sie, bis die Synchronisierungssoftware ausgefuhrt wird (WMDC fir Windows Vista und
ActiveSync fur Windows XP).

2. Tippen Sie auf Weiter, wenn der Pocket PC-Synchronisierungs-Assistent angezeigt wird.
3. Sie konnen eine der folgenden Optionen wahlen:

e Aktivieren Sie das Kontrollkéstchen Direkt mit einem Microsoft Exchange Server
ausfiihrenden Server synchronisieren. Sie benotigen dazu die Serveradresse und lhre
Anmeldeinformationen. Tippen Sie auf Weiter. Geben Sie die erforderlichen Informationen
ein, falls Sie Ihr E-Mail-Konto mit dem Exchange Server konfigurieren mdchten.

e Falls Sie den HP iPAQ mit dem Outlook-E-Mail-Konto auf dem Computer synchronisieren
mdchten, deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Direkt mit einem Microsoft Exchange
Server ausfiihrenden Server synchronisieren. Sie benétigen dazu die Serveradresse
und lhre Anmeldeinformationen. Tippen Sie auf Weiter.

4. Wabhlen Sie das zu synchronisierende Element aus der Liste Art der Informationen aus, und
wahlen Sie Windows PC (Dieser PC) oder Microsoft Exchange aus der Liste Quelle aus.

5. Tippen Sie auf Weiter und anschlieend auf Fertig stellen, um die Installation abzuschlief3en.

So kopieren Sie Dateien mit ActiveSync, ohne den Pocket PC-Synchronisierungs-Assistenten zu
verwenden:

1. Verbinden Sie den HP iPAQ Uber das Mini-USB-Synchronisationskabel mit dem Computer, und
warten Sie, bis die Synchronisierungssoftware ausgefiihrt wird (WMDC fir Windows Vista und
ActiveSync fir Windows XP).

2. Tippen Sie nach dem Starten des Pocket PC Synchronisierungs-Assistenten auf Abbrechen, um
Dateien ohne den Assistenten zu kopieren.
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Wahlen Sie auf dem Computer Start > Alle Programme > Microsoft ActiveSync.
Wahlen Sie im Fenster ActiveSync die Option Durchsuchen.

Doppelklicken Sie auf Auf Windows Mobile basierendes Gerat, und wahlen Sie die Dateien aus,
die Sie auf den Computer bzw. vom Computer kopieren mochten.

Offnen Sie den Windows Explorer auf Inrem Computer, und suchen Sie die Dateien, die Sie auf
dem HP iPAQ bzw. vom HP iPAQ kopieren mdchten.

Verschieben Sie die Dateien durch Ziehen und Ablegen zwischen dem HP iPAQ und dem
Computer. ActiveSync konvertiert die Dateien gegebenenfalls, so dass sie von den Office Mobile
Programmen verwendet werden kénnen.

B HINWEIS: Sie kdnnen vorinstallierte Dateien und Systemdateien nicht kopieren.

So kopieren Sie Dateien mit WMDC:
1.

Verbinden Sie den HP iPAQ mit dem Computer, und warten Sie, bis WMDC automatisch gestartet
wird.

Klicken Sie auf Dateimanagement, um den Ordner ,Mobiles Gerat® fur lhren HP iPAQ zu 6ffnen.

Wahlen Sie im Ordner Mobiles Gerit die Datei aus, die Sie auf Ihren HP iPAQ oder Computer
kopieren méchten.

Speichern Sie die Dateien direkt im Ordner ,My Documents® auf dem HP iPAQ (oder in einem
Unterordner von ,My Documents®).

Migrieren von Daten von Palm Desktop zu Microsoft
Windows Mobile 6.1

Wenn Sie vor dem Erwerb lhres HP iPAQ ein Palm-Gerat verwendet haben, miissen Sie |hre Daten
von der Palm Desktop-Software zu Microsoft Windows Mobile 6.1 migrieren.

So migrieren Sie Daten von Palm Desktop zu Windows Mobile 6.1:
1.
2,

Vergewissern Sie sich, dass Microsoft Outlook 98 oder héher auf Ihrem Computer installiert ist.

Um bei der Synchronisierung von Palm Desktop zu Outlook zu wechseln, legen Sie die mit dem
Palm-Gerat gelieferte Original-CD in das CD-ROM-Laufwerk des Computers ein. Wahlen Sie auf
dem Bildschirm Handheld-Gerat erkennen die Option Outlook Conduits installieren. Alternativ
kénnen Sie die Palm Desktop- und HotSynch Manager-Software von der Original-CD erneut
installieren. Wahlen Sie wahrend des Konfigurationsvorgangs die Option | want to sync with
Microsoft Outlook (Ich mdchte mit Microsoft Outlook synchronisieren).

HINWEIS: Microsoft Outlook muss als E-Mail-Standardprogramm festgelegt sein, damit eine
ordnungsgemalle Synchronisierung mit der Palm Desktop-Software mdéglich ist. Wenn Sie |hre
Einstellungen andern missen, 6ffnen Sie Microsoft Outlook, klicken auf Extras > Optionen >
Weitere und aktivieren die Kontrollkastchen Outlook als Standardprogramm fiir E-Mail,
Kontakte und Kalender einrichten. Klicken Sie auf Ubernehmen > OK, und starten Sie dann
Ihren Computer neu.

Verwenden Sie zum Synchronisieren der Palm-Informationen mit Outlook die HotSynch Manager-
Software auf der Original-CD, die mit dem Palm-Gerat geliefert wurde. Hilfe bei der Installation
oder zur Verwendung von HotSync finden Sie in den mit dem Palm-Gerat gelieferten Anleitungen.

Deinstallieren Sie HotSync nach der Synchronisierung von Outlook mit dem Palm-Gerat vom
Computer. Klicken Sie dazu auf Start > Systemsteuerung >, und doppelklicken Sie auf
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Software. Wahlen Sie Palm Desktop, und klicken Sie auf Entfernen. Folgen Sie den Anleitungen
auf dem Bildschirm.

Legen Sie die Getting Started CD in das CD-ROM-Laufwerk Ihres Computers ein, und folgen Sie
der Anleitung auf dem Bildschirm, um ActiveSync auf Inrem Computer zu installieren und eine
Partnerschaft zwischen dem HP iPAQ und Ihrem Computer zu erstellen.

Tipps zum Einsparen von Kosten bei der Wireless-
Synchronisation

Wie Sie die Kosten fiir die Wireless-Synchronisation von lhrem HP iPAQ verwalten, hangt von Ihren
Prioritaten ab.

Ziel Vorgehensweise

Netzwerkverbindungs- oder Datenubertragungskosten Verlangern Sie den Zeitabstand zwischen geplanten

senken Synchronisierungen, oder synchronisieren Sie manuell.
Berticksichtigen Sie die Tarifstufen Ihres Vertrags.

Akkunutzungsdauer verlangern Planen Sie Synchonisationen seltener, oder synchronisieren
Sie manuell.

Daten auf dem neuesten Stand halten Wenn Sie viele Nachrichten erhalten, planen Sie
Synchronisierungen in normalen, jedoch regelmafigen
Abstanden. Wenn Sie wenige Nachrichten erhalten, planen
Sie Synchronisationen bei Erhalt von Nachrichten.

B HINWEIS: Der Timer zum Ausschalten des HP iPAQ wird bei jeder Synchronisierung zuriickgesetzt.
Wenn Sie fir die Synchronisierung ein kirzeres Intervall als fir das automatische Ausschalten des
HP iPAQ einstellen, wird der HP iPAQ nie ausgeschaltet, um Akkuenergie zu sparen.

Fehlerbehebung bei Synchronisierungsproblemen

Im Folgenden sind Symptome aufgefuhrt, die unter Umstéanden auf Synchronisierungsfehler bei
Windows Vista hinweisen:

WMDC startet auch nach der Installation nicht.

Im Folgenden sind Symptome aufgefuhrt, die unter Umstanden auf Synchronisierungsfehler bei
Windows XP hinweisen:

Es sind keine akustischen Signale von ActiveSync zu héren (oder es wird ein graues Symbol
wird angezeigt), und im Fenster ActiveSync sind keine Aktivitaten verzeichnet.

ActiveSync gibt akustische Signale aus, und das ActiveSync-Symbol auf dem PC wird als
drehendes griines Symbol angezeigt. Auf dem PC wird die Meldung Einstellungen werden
abgerufen angezeigt, die ActiveSync-Verbindung wird jedoch unterbrochen, bevor die
Partnerschaft eingerichtet werden kann.

ActiveSync sucht nach einer Verbindung, es kann jedoch keine Verbindung hergestellt werden.

(Das grine Symbol auf dem Bildschirm des Computers fangt an, sich zu drehen.)
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e Eine Synchronisierungsverbindung zwischen dem HP iPAQ und Ihrem PC wurde aufgebaut, dann

aber wieder unterbrochen. (Das griine Symbol auf dem Bildschirm des Computers hort auf,
sich zu drehen und wird grau.)

e Ein Meldungsfeld der Firewall oder einer anderen Netzwerkschutz-Software wird angezeigt, wenn
ActiveSync versucht, auf das Netzwerk oder das Internet zuzugreifen.

Die folgende Liste enthalt Tipps zur Fehlerbeseitigung, falls beim Synchronisieren des HP iPAQ mit
dem Computer Fehler auftreten. Versuchen Sie es mit den folgenden Lésungen, um
Synchronisierungsprobleme zu beheben:

e Prifen Sie das Betriebssystem auf lhrem Computer, bevor Sie mit der Synchronisierung von Daten
zwischen HP iPAQ und PC beginnen. Die Synchronisierungsmethode variiert je nach
Betriebssystem, das auf dem PC installiert ist.

Wenn auf lnrem Computer Windows XP oder eine altere Version installiert ist, werden die
Synchronisierungseinstellungen iber Microsoft ActiveSync verwaltet. Microsoft ActiveSync 4.5
finden Sie auf der Getting Started CD. Um weitere Informationen anzuzeigen oder Microsoft
ActiveSync herunterzuladen, besuchen Sie die Website http://www.microsoft.com/
windowsmobile.

Wenn auf lnrem Computer Windows Vista installiert ist, werden die
Synchronisierungseinstellungen iber Microsoft Mobile Device Center verwaltet. Sie kdnnen
Windows Mobile Device Center von der Website http://www.microsoft.com/windowsmobile
herunterladen.

Bf HINWEIS: HP garantiert nicht dafiir, dass Anwendungen anderer Hersteller unter Windows Vista
einwandfrei funktionieren.

e Falls Sie ActiveSync 4.5 oder hdher und eine private Firewall-Software auf lhrem Computer
ausfihren, fugen Sie ActiveSync zur Ausnahmeliste des Firewall-Programms hinzu.

(Firewall-Programme wie Sygate Personal Firewall, TrendMicro PC-cillin Internet Security 2005,
Norton Personal Firewall, McAfee Personal Firewall oder Zone Alarm Security Suite verhindern
unter Umstanden Synchronisierungsvorgange.) Stellen Sie anhand der Dokumentation der von
Ihnen verwendeten Firewall fest, wie ActiveSync 4.5 oder hdher der Ausnahmeliste des
Programms hinzugefligt werden kann. Weitere Informationen zur Fehlerbeseitigung bei
Firewall-Programmen und zur Aktivierung von ActiveSync 4.5 oder héher finden Sie unter:
http://www.microsoft.com/windowsmobile.

e Wenn bei der Installation von ActiveSync das Optionsfeld fir Microsoft Exchange Server
versehentlich aktiviert geblieben ist, aber keine Verbindung zu einem solchen Server hergestellt
werden soll, gehen Sie wie folgt vor:

° Verbinden Sie den HP iPAQ mit Ihrem Computer. Stellen Sie sicher, dass eine ActiveSync-
Verbindung besteht.

° Klicken Sie auf Inrem PC auf Start > Alle Programme > Microsoft ActiveSync.
° Klicken Sie auf Extras > Optionen.

° Deaktivieren Sie die Kontrollkdstchen der unter der Gruppe Server aufgeflihrten Elemente,
die nicht synchronisiert werden sollen.

° Aktivieren Sie die Kontrollkastchen der unter der Gruppe Computer aufgeflihrten Elemente,
die synchronisiert werden sollen.

e Trennen Sie die Verbindung zwischen dem HP iPAQ und dem PC, und warten Sie auf die Meldung
von ActiveSync, dass der HP iPAQ nicht mehr verbunden ist. Verbinden Sie den HP iPAQ erneut
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mit lhrem PC. Warten Sie, ob eine Verbindung zwischen dem HP iPAQ und dem PC hergestellt
wird.

e  Wahlen Sie auf dem PC unter ActiveSync die Optionen Datei > Verbindungseinstellungen.
Stellen Sie sicher, dass als Verbindungsverfahren USB ausgewahlt wurde.

e Verbinden Sie den HP iPAQ mit einem anderen USB-Anschluss am PC.

e Uberpriifen Sie das Mini-USB-Synchronisationskabel. Falls vorhanden, sollten Sie ein anderes
Mini-USB-Synchronisationskabel verwenden.

e Versuchen Sie eine Synchronisierung Uber Bluetooth. Genaue Anleitungen finden Sie auf der
Dokumentations-CD, die mit dem HP iPAQ geliefert wurde.

e Trennen Sie den HP iPAQ vom Computer, und schlief3en Sie ihn wieder an.

e Deinstallieren Sie ActiveSync auf lhrem Computer, und installieren Sie die Software anschlieftend
erneut. Um ActiveSync auf lhrem Computer zu deinstallieren, klicken Sie auf Start >
Systemsteuerung > Software > Microsoft ActiveSync. Klicken Sie dann auf Entfernen > Ja.

Wenn die vorangegangenen Losungsmadglichkeiten das Verbindungsproblem nicht beheben konnten,
fihren Sie einen Hard-Reset auf lhrem HP iPAQ mit dem HP iPAQ Setup Assistant durch.

Nach Abschluss eines Hard- oder Clean-Reset kénnen Sie Uber ActiveSync alle Anwendungen wieder
auf dem HP iPAQ installieren. Wahlen Sie nach erfolgreicher Synchronisierung des HP iPAQ auf dem
PC unter ActiveSync die Optionen Extras > Software, und wahlen Sie die Programme aus, die wieder
installiert werden sollen.

Benutzerdefinierte Links in WMDC

Nachdem Sie den HP iPAQ mit einem Windows Vista-System, auf dem WMDC 6.1 verwendet wird,
verbunden haben, wird links auf dem Bildschirm Windows Mobile Device Center ein Symbol der

HP iPAQ 900 Business Messenger Serie angezeigt. Sie kdnnen den HP iPAQ zum Synchronisieren
von Outlook-Kontakten, E-Mail und anderen Informationen konfigurieren. Sie kénnen den HP iPAQ aber
auch einfach nur verbinden, indem Sie den Installationsvorgang tberspringen.

Nach der Synchronisierung des HP iPAQ mit dem Computer werden folgende Links auf dem Computer
angezeigt:

e Programme und Dienste

e Bilder, Musik und Video

e Dateimanagement

e Einstellungen fiir mobiles Gerat

Um eine Liste der benutzerdefinierten Links anzuzeigen, navigieren Sie zu Programme und Dienste.
Klicken Sie auf Weitere>>, um zusatzliche Links fir die verschiedenen HP Dienste anzuzeigen, und
klicken Sie auf <<Zuriick, um zum vorherigen Bildschirm zurlickzukehren.
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10 Aufgaben

Die Anwendung ,Aufgaben” ermdglicht es Ihnen, auf einfache Weise eine Aufgabenliste zu erstellen.
Sie kdnnen Aufgaben in Kategorien einteilen und sie bei Bedarf als erledigt markieren. Zudem kdnnen
Sie Aufgaben zur Erinnerung an anstehende Termine konfigurieren.

Erstellen einer neuen Aufgabe

So erstellen Sie eine neue Aufgabe:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben.
2. Tippen Sie auf Menii > Neue Aufgabe.

B HINWEIS: Sie kénnen auch auf Neue Aufgabe: Hier tippen tippen und eine Beschreibung fiir
die Aufgabe eingeben, um schnell eine neue Aufgabe zu erstellen.

3. Fullen Sie die erforderlichen Felder fiur die Aufgabe aus, und tippen Sie dann auf OK.

Festlegen des Start- und Falligkeitsdatums einer Aufgabe

So legen Sie ein Datum fir eine Aufgabe fest:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben.

2. Tippen Sie auf die Aufgabe, fir die Sie Start- und Falligkeitsdatum festlegen méchten.

3. Tippen Sie auf Bearbeiten, und fiihren Sie einen oder beide der folgenden Schritte durch:
e Tippen Sie auf Beginnt, um der Aufgabe ein Startdatum zuzuweisen.

e Tippen Sie auf Fallig, um der Aufgabe ein Falligkeitsdatum zuzuweisen.

4. Tippen Sie auf OK.

Anzeigen des Start- und Falligkeitsdatums in der
Aufgabenliste

So aktivieren Sie die Anzeige des Datums fir eine Aufgabe in der Aufgabenliste:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben.

2. Tippen Sie auf Menu > Optionen....

3. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Start- und Falligkeitsdatum anzeigen.
4

Tippen Sie auf OK.

Festlegen von Optionen zur Anzeige von Aufgaben im
Bildschirm ,,Heute*

Wenn Sie viele Aufgaben haben, empfiehlt es sich festzulegen, welche Aufgaben im Bildschirm
Heute angezeigt werden.
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So aktivieren Sie die Anzeige der Aufgaben im Bildschirm Heute:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Heute.

2. Tippen Sie auf die Registerkarte Elemente, und aktivieren Sie dann das Kontrollkastchen
Aufgaben.

3. Tippen Sie auf Aufgaben, um auf die Optionen zuzugreifen. Tippen Sie anschliefend auf
Optionen....

4. Wabhlen Sie unter Anzeigen der Anzahl von den Aufgabentyp aus, der im Bildschirm Heute
angezeigt werden soll.

5. Wahlen Sie in der Liste Kategorie aus, ob nur Aufgaben einer bestimmten Kategorie, sofern
Kategorien zugewiesen wurden, oder alle Aufgaben angezeigt werden sollen.

Markieren einer Aufgabe als erledigt

So markieren Sie eine Aufgabe als erledigt:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben.

2. Aktivieren Sie in der Aufgabenliste das Kontrollkdstchen neben der Aufgabe, die Sie als erledigt
markieren mochten.

So markieren Sie eine geodffnete Aufgabe als erledigt:
1. Tippen Sie auf Bearbeiten.
2. Tippen Sie im Feld Status auf Abgeschlossen.

B HINWEIS: Sie kdénnen auch eine Aufgabe auswahlen und auf Beenden tippen, um die Aufgabe als
erledigt zu markieren. Wenn Sie eine abgeschlossene Aufgabe aktivieren mochten, wahlen Sie die
Aufgabe aus und tippen dann auf Aktivieren.
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11 Nachrichten

Erlauterungen zu Nachrichten

Zum Senden oder Empfangen von E-Mails fir ein E-Mail-Konto miissen Sie, je nach der Art des Kontos,
eine Verbindung zum Internet oder zu Ihrem Firmennetzwerk herstellen.

Folgende Nachrichten kdnnen gesendet und empfangen werden:
e  Outlook-E-Mail

e Internet-E-Mail Uber einen ISP (Internet Service Provider)

e Text/MMS Messages (SMS/MMS)

AuRerdem kénnen Sie vom Buro aus Uber eine VPN-Verbindung auf E-Mails zugreifen. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Einrichten einer VPN-Serververbindung® auf Seite 90.

E-Mails im Outlook E-Mail-Konto werden durch die Synchronisierung mit einem PC mithilfe einer
beliebigen Synchronisierungssoftware oder durch die direkte Wireless-Synchronisierung mit einem
Exchange Server gesendet und empfangen.

Internet-E-Mails werden durch die Herstellung einer Verbindung zu einem POP3 (Post Office Protocol
3)- oder IMAP4 (Internet Message Access Protocol 4)-E-Mail-Server gesendet und empfangen. Zum
Herstellen einer Verbindung mit einem POP3- oder IMAP4-Server bendtigen Sie eine
Internetverbindung tiber den GSM-, GPRS- oder EDGE-Anbieter oder eine 3G-Verbindung. Die
Verbindung kann auch tber Wi-Fi Wireless, Peer-to-Peer mit einem PC oder Gber Bluetooth zu einem
mit dem Internet verbundenen Geréat erfolgen. Sie kénnen die Verbindung fiir Ihren HP iPAQ auch tber
ein datenfahiges Mobiltelefon herstellen.

Textnachrichten werden Uber Ihren Mobilfunk-Netzbetreiber mit einer Telefonnummer als
Nachrichtenadresse gesendet und empfangen.

Ordnertypen

Jedes Messaging-Konto verfligt Gber einen eigenen Satz von Ordnern mit den folgenden finf
Standardordnern:

e Posteingang

e Postausgang

e Geloschte Objekte
e  Entwiirfe

e Gesendete Objekte

Die Nachrichten, die Sie tber Ihr Konto empfangen und versenden, werden in diesen Ordnern
gespeichert. Sie kdnnen fiir jedes Konto weitere Ordner erstellen.
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Die Funktionsweise der Ordner ist je nach Typ unterschiedlich:

Bei Verwendung eines Outlook E-Mail-Kontos werden die in Outlook im Ordner ,Posteingang®
enthaltenen E-Mail-Nachrichten automatisch mit Inrem HP iPAQ synchronisiert. Sie kdnnen
weitere Ordner festlegen, die synchronisiert werden sollen, indem Sie diesen Kennzeichnungen
zuweisen. Die Ordner, die Sie erstellen, und die Nachrichten, die Sie verschieben, werden dann
auf dem E-Mail-Server gespiegelt.

Wenn Sie ein MMS-Konto oder ein Textnachrichtenkonto verwenden, werden die Nachrichten im
Ordner ,Posteingang® gespeichert.

Wenn Sie bei Verwendung eines POP3-Kontos E-Mail-Nachrichten in einen Ordner verschieben,
den Sie erstellt haben, wird die Verknupfung zwischen den Nachrichten auf lhrem HP iPAQ und
ihren Kopien auf dem E-Mail-Server unterbrochen. Wenn Sie sich anmelden, erkennt der
E-Mail-Server, dass die Nachrichten nicht mehr im Posteingang des HP iPAQ enthalten sind, und
I8scht sie vom E-Mail-Server. Auf diese Weise werden Nachrichtenduplikate vermieden. Allerdings
haben Sie auch keinen Zugriff mehr auf die entsprechenden Nachrichten.

Bei Verwendung eines IMAP4-Kontos werden die Ordner, die Sie erstellen, und die
E-Mail-Nachrichten, die Sie verschieben, auf dem E-Mail-Server gespiegelt. Diese Nachrichten
stehen daher von jedem Standort oder Gerat aus zur Verfiigung. Die Ordner werden jedes Mal
synchronisiert, wenn Sie eine Verbindung zum E-Mail-Server herstellen oder bei bestehender
Verbindung neue Ordner erstellen, umbenennen oder I6schen. Sie kénnen fir jeden Ordner
andere Optionen fiur das Herunterladen festlegen.

Synchronisieren von E-Mail

Beim Synchronisieren von Outlook-E-Mails auf einem PC mit Ihrem HP iPAQ geschieht Folgendes:

Nachrichten im Ordner ,Posteingang“ auf Ihrem PC oder dem Exchange Server werden in den
Ordner ,Posteingang® des Outlook E-Mail-Kontos auf Ihrem HP iPAQ kopiert.

Nachrichten im Ordner ,Postausgang® lhres HP iPAQ werden an den Exchange Server oder an
Outlook Ubertragen und danach von diesen Programmen versendet.

Nachrichten, die Sie auf lnrem HP iPAQ I6schen, werden bei der nachsten Synchronisierung auf
dem PC oder dem Exchange Server geldscht.

Mit den standardmaRigen Synchronisierungseinstellungen werden die Nachrichten der letzten drei
Tage synchronisiert, und die ersten 0,5 KB jeder neuen Nachricht werden heruntergeladen.
Dateianlagen werden nicht heruntergeladen.

B HINWEIS: Weitere Informationen zum Starten der Outlook-E-Mail-Synchronisierung oder zum Andern
der Synchronisierungseinstellungen finden Sie auf dem PC in der Hilfe zur Synchronisierungssoftware.

Uber die Synchronisierung kénnen Sie keine Textnachrichten empfangen. Die Nachrichten werden
stattdessen Uber lhren Netzbetreiber zu lhrem HP iPAQ gesendet.

Einrichten von Messaging-Konten

Einrichten von E-Mail mit Exchange Server

1.

2,

Dricken Sie die Taste @ (Messaging) > E-Mail einrichten.
Geben Sie |hre E-Mail-Adresse in das Feld E-Mail-Adresse ein, und tippen Sie auf Weiter.

Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Versuchen, E-Mail-Einstellungen automatisch aus dem
Internet abzurufen
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HINWEIS: Deaktivieren Sie nur dann das Kontrollkdstchen Versuchen, E-Mail-Einstellungen
automatisch aus dem Internet abzurufen, wenn Sie lhre E-Mails manuell konfigurieren méchten.

4. Tippen Sie auf Weiter.

5. Wabhlen Sie per Bildlauf die Option Exchange Server aus der Liste lhr E-Mail-Anbieter.

6. Tippen Sie auf Weiter.

7. Tippen Sie auf Weiter, um Outlook mit dem Exchange E-Mail-Server lhres Unternehmens zu
synchronisieren.

8. Uberpriifen Sie Ihre E-Mail-Adresse, und tippen Sie auf Weiter.

9. Geben Sie im Feld Serveradresse die Outlook Web Access-Serveradresse ein, und tippen Sie
auf Weiter.

Bf HINWEIS: Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Server erfordert eine verschliisselte (SSL)
Verbindung, um sicherzustellen, dass der E-Mail-Versand von diesem Konto immer Uber eine
SSL-Verbindung erfolgt.

10. Geben Sie Benutzername, Kennwort und Domane ein.
11. Tippen Sie auf Weiter.
12. Wahlen Sie das Kontrollkastchen fir die Elemente, die Sie synchronisieren méchten, und tippen
Sie auf Fertig stellen.
Internet-E-Mail

Erstellen eines neuen POP3- oder IMAP4-Kontos

Um E-Mails senden und empfangen zu kdnnen, missen Sie bei einem ISP (Internet Service Provider)
ein E-Mail-Konto einrichten oder tiber ein Konto verfligen, auf das Sie Uber eine VPN-Serververbindung
(Virtual Private Network) zugreifen (in der Regel ein Konto am Arbeitsplatz).

So erstellen Sie ein neues POP3- oder IMAP4-Konto:

1.

Driicken Sie die Taste @ (Messaging) > E-Mail einrichten.
Geben Sie den Kontonamen ein, und tippen Sie dann auf Weiter.

Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Versuchen, E-Mail-Einstellungen automatisch aus dem
Internet abzurufen

HINWEIS: Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen Versuchen, E-Mail-Einstellungen
automatisch aus dem Internet abzurufen nur dann, wenn Sie lhre E-Mails manuell konfigurieren
mochten.

Tippen Sie auf Weiter.

Wahlen Sie per Bildlauf die Option Internet-E-Mail aus der Liste lhr E-Mail-Anbieter, und tippen
Sie dann auf Weiter.

Geben Sie lhren Namen und den Kontonamen ein, und tippen Sie auf Weiter.

Geben Sie den Namen des Posteingangsservers ein, und wahlen Sie den gewlinschten Kontotyp:
POP3 oder IMAP4.

Geben Sie in den nachsten Bildschirmen die erforderlichen Informationen ein, und tippen Sie dann
auf Fertig stellen.
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Sie kdnnen auch die folgenden Funktionen ausfihren:

e Andern der Zeitintervalle fiir den Download neuer Nachrichten

e  Herunterladen von Anhangen

e  Begrenzen der Anzahl der Nachrichten, die heruntergeladen werden

Einstellung Beschreibung

Benutzername Geben Sie den Benutzernamen, den Sie von lhrem ISP oder
Netzwerkadministrator erhalten haben, ein. Dieser bildet
haufig den ersten Teil lhrer E-Mail-Adresse vor dem ,at"-
Zeichen (@).

Kennwort Wahlen Sie ein sicheres Kennwort. Sie haben die Mdglichkeit,
Ihr Kennwort zu speichern, so dass Sie es nicht jedes Mal
eingeben missen, wenn Sie eine Verbindung zu lhrem
E-Mail-Server herstellen.

Domaéne Nicht erforderlich fir ein Konto bei einem ISP. Wird unter
Umstanden fiir ein Arbeitskonto benétigt.

Kontotyp Wahlen Sie entweder POP3 oder IMAP4.

Kontoname Geben Sie einen eindeutigen Namen fiir das Konto ein, z. B.

LArbeit” oder ,Zuhause®. Dieser Name kann nachtraglich nicht
mehr geandert werden.

Posteingangsserver

Geben Sie den Namen |hres E-Mail-Servers ein (POP3 oder
IMAP4).

Postausgangsserver

Geben Sie den Namen fir lhren Server fiir ausgehende
E-Mails ein (SMTP).

SSL fiir eingehende E-Mail erforderlich

Aktivieren Sie diese Option, um sicherzustellen, dass der
E-Mail-Empfang von diesem Konto immer Uber eine
SSL-Verbindung erfolgt. Dies bietet mehr Sicherheit beim
Empfang persoénlicher Informationen. Hinweis: Wenn Sie
diese Option wahlen und lhr ISP SSL-Verbindungen nicht
unterstlitzt, kdnnen Sie unter Umstanden keine E-Mails
empfangen.

SSL fiir ausgehende E-Mail erforderlich

Aktivieren Sie diese Option, um sicherzustellen, dass der
E-Mail-Versand von diesem Konto immer uber eine
SSL-Verbindung erfolgt. Dies bietet mehr Sicherheit beim
Senden personlicher Informationen. Hinweis: Wenn Sie diese
Option wahlen und |hr ISP SSL-Verbindungen nicht
unterstiitzt, kdnnen Sie unter Umstanden keine E-Mails
versenden.

Ausgehender Server benétigt Authentifizierung

Wahlen Sie diese Option, wenn fiir lhren ausgehenden
E-Mail-Server (SMTP) eine Authentifizierung erforderlich ist.
Es werden lhr Benutzername und Kennwort von oben
verwendet.

Denselben Benutzernamen und dasselbe Kennwort zum
Senden von E-Mails verwenden.

Aktivieren Sie diese Option, wenn der ausgehende
E-Mail-Server den gleichen Benutzernamen und das gleiche
Kennwort wie die zuvor eingegebenen bendtigt.

Einstellungen fiir Ausgangsserver

Benutzername

Geben Sie Ihren Benutzernamen fiir den ausgehenden
E-Mail-Server ein.
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Einstellung Beschreibung

Kennwort Geben Sie Ihr Kennwort fiir den ausgehenden E-Mail-Server
ein.
Domaéne Geben Sie die Domane des ausgehenden E-Mail-Servers ein.

X TIPP: Sie kénnen neben lhrem Outlook E-Mail-Konto weitere E-Mail-Konten einrichten. Sie kénnen
kein neues Konto hinzufligen, wahrend Sie verbunden sind. Tippen Sie auf Meni > Senden/
Empfangen abbrechen, um die Verbindung zu trennen.

Andern der Optionen fiir das Herunterladen von E-Mails

Sie kénnen die folgenden Download-Optionen fiir jedes E-Mail-Konto anpassen, das Sie bei einem ISP
unterhalten, oder fir jedes Konto, auf das Sie tber eine VPN-Serververbindung zugreifen (in der Regel
ein Konto am Arbeitsplatz).

Sie kdnnen wahlen:

e ob Nachrichten automatisch heruntergeladen werden.

e wie viele E-Mails heruntergeladen werden.

e obund wie Anhange heruntergeladen werden (nur IMAP4).

So andern Sie die Optionen fiir das Herunterladen von E-Mails fiir ein POP3- oder IMAP4-E-Mail-Konto:

1.
Dricken Sie die Taste @ (Messaging) > Menii > Optionen.

Tippen Sie auf das E-Mail-Konto, und wahlen Sie es aus.

2
3. Tippen Sie im Bildschirm Inhalt auf Konto-Setup bearbeiten.
4. Tippen Sie auf Weiter.

5

Geben Sie lhre Anderungen in den nachsten Bildschirmen ein, und tippen Sie dann auf Fertig
stellen.

So andern Sie die Optionen fiir das Herunterladen von E-Mails fiir ein Outlook-E-Mail-Konto:

1.
Dricken Sie die Taste @ (Messaging) > Menii > Optionen.

2. Tippen Sie auf das Konto Outlook E-Mail.
3. Tippen Sie auf Weiter.

4. Geben Sie lhre Anderungen in den nachsten drei Bildschirmen ein, und tippen Sie dann auf Fertig
stellen.

= TIPP: Zum automatischen Senden und Empfangen von Nachrichten tippen Sie auf Verbinden,
Uberprifen Sie die Nachrichten, und geben Sie ein Zeitintervall ein. Die Option fir automatisches
Verbinden kann héhere Verbindungskosten nach sich ziehen. Zudem verbraucht sie viel Akkukapazitat
und verringert die Standby-Zeit.

Um Speicher zu sparen, sollten Sie die Zahl der E-Mails, die auf Ihren HP iPAQ heruntergeladen
werden, begrenzen, indem Sie die Zahl der anzuzeigenden Tage verringern.

Zum Andern der Daten, die Sie fiir ein Outlook-Konto synchronisieren méchten, tippen Sie auf
Start > Programme > ActiveSync > Menii > Optionen.
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Loschen eines Kontos

SMS

MMS

So l6schen Sie ein Konto:

1.
Driicken Sie die Taste @ (Messaging).

2. Tippen Sie auf Meniu > Optionen.

3. Tippen Sie auf den Kontonamen, und halten Sie den Stift gedriickt. Tippen Sie anschlieRend auf
Loschen.

HINWEIS: Sie konnen lhr SMS/MMS-Nachricht-, Outlook E-Mail-, Windows Live- und MMS-Konto
nicht I6schen.

Unter SMS versteht man die Ubertragung kurzer Textnachrichten von und auf ein Handy, ein Faxgerat
und/oder eine IP-Adresse. Eine einzelne Textnachricht darf nicht mehr als 160 alphanumerische
Zeichen umfassen und keine Bilder oder Grafiken enthalten.

HINWEIS: Die Anzahl der unterstiitzten Zeichen ist abhangig vom Dienstanbieter.

Fir das Senden von Textnachrichten kdnnen zusatzliche Kosten anfallen. Dies hangt vom jeweiligen
Dienstanbieter ab.

Nachrichten, die mehr als 160 alphanumerische Zeichen umfassen, werden in Form mehrerer
Textnachrichten gesendet. Die Anzahl der Zeichen ist beim Erstellen von Textnachrichten (Neu/
Antworten/Weiterleiten) sichtbar. Beim Senden der Nachricht wird aulRerdem angezeigt, wie viele
Textnachrichten erstellt werden.

Die Telefonnummer des Service Centers fir Textnachrichten erhalten Sie von lhrem Mobilfunkanbieter.
SMS sollte nach dem Aktivieren Ihres Kontos korrekt funktionieren. Um die verwendete Nummer zu
Uberprifen oder die Telefonnummer des Service Centers flr Textnachrichten zu andern, driicken Sie
die Taste ™ (Annehmen/Senden) > Menii > Optionen... > Dienste > Mailbox und SMS >
Einstellungen anfordern....

MMS ist ein Verfahren zum Ubertragen von Fotos, Videoclips, Audiodateien und kurzen Textnachrichten
Uber Wireless-Netzwerke.

HINWEIS: Fur das Senden von MMS kdnnen zusétzliche Kosten anfallen. Dies hangt vom jeweiligen
Dienstanbieter ab.

Wenn Sie das Mobilfunktelefon zum ersten Mal einschalten, ermittelt die Anwendung HP iPAQ
DataConnect automatisch den Mobilfunkanbieter und Ubernimmt die MMS-Einstellungen fir den
HP iPAQ.

Sie kdnnen auch auf einige MMS-Einstellungen zugreifen, indem Sie die Taste @ (Messaging)
driicken und dann auf Text/MMS Messages (SMS/MMS) > Menii > MMS Optionen... tippen. Sie
sollten die von Ihrem Mobilfunkanbieter bereitgestellten MMS-Einstellungen nur dann andern, wenn
dieser diese Anderung anfordert.

MMS Composer

Mit MMS Composer kénnen Sie eigene MMS-Nachrichten erstellen und gemeinsam nutzen. Sie kénnen
Ihren MMS-Nachrichten auch Bilder, Videos, Text und Audio hinzufligen.
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Um auf die MMS-Anwendung zuzugreifen, driicken Sie die Taste @ (Messaging) > Text/MMS
Messages (SMS/MMS) > Menii > Neu > MMS.

Jedes MMS-Konto hat einen eigenen Satz von Ordnern mit den folgenden funf Messaging-
Standardordnern:

e Geloschte Objekte

e Entwiirfe

e Posteingang

e Postausgang

e Gesendete Objekte

So erstellen Sie eine MMS-Nachricht:
1. Driicken Sie die Taste @ (Messaging) > Text/MMS Messages (SMS/MMS) > Menii > Neu >
MMS.

2. Wabhlen Sie eine Vorlage aus, oder tippen Sie auf Auswahlen.

3. Fugen Sie ein Bild oder ein Video zur Nachricht hinzu, indem Sie auf das Feld Bild/Video
einfiigen und anschlielend auf das Bild oder Video tippen, das Sie einfligen mdchten.

Bf HINWEIS: Sie kénnen den Videoclip vor dem Hinzufligen anzeigen, indem Sie zu

entsprechenden Datei navigieren und auf das Symbol @ (Wiedergabe) tippen.

4. Zum Einflgen von Text in die Nachricht tippen Sie auf das Feld Text hier eingeben und geben
den gewtlnschten Text ein.

& HINWEIS: Sie kdnnen auch ein Smiley einfligen, indem Sie auf das Symbol @ (Smiley) tippen.
Ihren bevorzugten Weblink geben Sie durch Tippen auf das Symbol ﬁ (Favoriten) ein und in
Kurztextnachrichten gespeicherte Vorlagen durch Tippen auf das Symbol @ (Text).

5. Zum Hinzufitigen eines Audioclips zur Nachricht tippen Sie auf Audio einfiigen und anschlieend
auf die Audiodatei, die Sie einflgen mdchten.

B HINWEIS: Sie kdénnen den Audioclip vor dem Hinzufligen abspielen, indem Sie zur

entsprechenden Datei navigieren und auf die das Symbol @ (Wiedergabe) tippen.

6. Wenn Sie die MMS-Nachricht in der Vorschau anzeigen méchten, tippen Sie auf das Symbol

° (Wiedergabe) unten links auf dem Bildschirm.

Ef HINWEIS: Zum Verwenden einer verfiigbaren Textnachrichtenvorlage tippen Sie auf Meni >
Vorlage > Neu aus Vorlage > OK. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Immer benutzerdefiniert
auswahlen, um automatisch eine leere Nachricht anzuzeigen. Sie kdnnen auch Bilder, Videos und Text
hinzufligen. Navigieren Sie dazu zur entsprechenden Datei, und tippen Sie auf Wahlen.

Empfangen von Anhangen

Anhange, die mit einer E-Mail gesendet oder vom Server heruntergeladen wurden, werden unter dem
Betreff der Nachricht angezeigt. Wenn Sie auf einen Anhang tippen, wird er entweder gedffnet, sofern
er bereits vollstandig heruntergeladen ist, oder er wird markiert und beim nachsten Senden und

Empfangen von E-Mails heruntergeladen. Sie kbnnen Anhange auch automatisch zusammen mit Ihren
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Nachrichten herunterladen, wenn Sie ein Outlook E-Mail-Konto oder ein IMAP4-E-Mail-Konto
eingerichtet haben.

Bei einem Outlook E-Mail-Konto fiihren Sie auf Inrem Computer Folgendes aus:
1. Klicken Sie auf Start > Programme > Microsoft ActiveSync.
2. Kilicken Sie auf Extras > Optionen....

3. Klicken Sie auf E-Mail > Einstellungen, und aktivieren Sie dann das Kontrollkdstchen
EinschlieBlich Dateianlagen.

Wenn Sie ein IMAP4-E-Mail-Konto bei einem ISP (Internet Service Provider) besitzen oder Gber ein
Konto verfligen, auf das Sie Uber eine VPN-Serververbindung zugreifen (Ublicherweise ein Konto im
Buro), gehen Sie wie folgt vor:

1.
Dricken Sie die Taste @ (Messaging), um die Messaging-Anwendung zu starten.

2. Tippen Sie auf Menu > Optionen.
3. Tippen Sie auf den Namen des IMAP4-Kontos.

4. Tippen Sie auf Einstellungen fiir DownloadgréoBe und wahlen Sie eine Option in der Liste
Herunterladen von Anhangen aus.

5. Tippen Sie zweimal auf Fertig und anschlieRend auf Ja.

% TIPP: Eingebettete Bilder und Objekte kdnnen nicht als Anhange empfangen werden.

Sie kdnnen eingebettete Nachrichten als Anhang anzeigen, wenn Sie Ihre E-Mails Gber IMAP4
empfangen. Diese Funktion steht jedoch nicht bei aktiviertem TNEF (Transport Neutral Encapsulation
Format) zur Verfugung. TNEF erméglicht den Empfang von Besprechungsanfragen auf Microsoft
Exchange Server 5.5.

Wenn Sie Anhange auf einer Speicherkarte anstatt auf dem HP iPAQ speichern mdchten, driicken Sie

die Taste @ (Messaging) > Menii > Optionen > Speicher und aktivieren das Kontrollkastchen Wenn
verfiigbar, Anlagen auf dieser Speicherkarte speichern.

Empfangen von Besprechungsanfragen

Wenn Sie E-Mails Gber ActiveSync empfangen, kdnnen Sie Besprechungsanfragen erhalten. Wenn Sie
direkt mit einem E-Mail-Server verbunden sind, erhalten Sie Besprechungsanfragen unter der
Voraussetzung, dass auf dem Server Microsoft Exchange Server 5.5 oder eine héhere Version
ausgefihrt wird.

Ist auf dem Server Microsoft Exchange Server 2000 oder hoher installiert, werden
Besprechungsanfragen automatisch im Posteingang angezeigt. Gehen Sie wie folgt vor, um
Besprechungsanfragen bei Verwendung von Microsoft Exchange Server 5.5 zu erhalten:

e Bitten Sie lhren Systemadministrator, die RTF- und TNEF-Unterstitzung fir Ihr Konto zu
aktivieren.

Bei aktiviertem TNEF erhalten Sie keine Nachrichten, die anderen Nachrichten als Anhange
beigefligt wurden. AuBerdem kdnnen Sie erst feststellen, ob eine Nachricht mit einem Anhang
versehen ist, nachdem Sie die vollstandige Kopie erhalten haben. Das Herunterladen kann zudem
mehr Zeit in Anspruch nehmen.

e Andern Sie die Optionen fiir das Herunterladen von E-Mails, wenn Ihr Konto nicht fiir den Empfang
von Anhéngen eingerichtet ist.
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Nachdem Sie die Einstellungen fiir den Empfang von Besprechungsanfragen vorgenommen haben,
gehen Sie wie folgt vor:

1.
2.

Offnen Sie die Besprechungsanfrage.

Tippen Sie auf Annehmen oder Menii > Mit Vorbehalt oder Menii > Ablehnen. Wenn Sie
mochten, kdnnen Sie der Antwort eine Nachricht beifigen. Die Antwort wird im Rahmen der
nachsten Synchronisierung oder Verbindung zu Ihrem E-Mail-Server gesendet, und der Kalender
Ihres HP iPAQ wird aktualisiert.

Erstellen oder Andern einer Signatur

So erstellen oder andern Sie eine Signatur:

1.

6.

Driicken Sie die Taste @ (Messaging), um die Messaging-Anwendung zu starten.
Tippen Sie auf Menii > Optionen > Signaturen....
Wabhlen Sie ein Konto aus, flr das Sie eine Signatur erstellen oder andern méchten.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Signatur fiir dieses Konto verwenden, sofern noch nicht
geschehen.

Aktivieren Sie bei Bedarf das Kontrollkastchen In Antworten und weitergeleiteten Nachrichten
verwenden.

Geben Sie eine Signatur in das Feld ein.

Wenn Sie die Signatur nicht mehr verwenden méchten, deaktivieren Sie das Kontrollkastchen Signatur
fiir dieses Konto verwenden.

¥ TIPP: Sie konnen fiir jedes Messaging-Konto eine andere Signatur verwenden.

Verwenden von Messaging

Erstellen und Senden von Nachrichten

So erstellen und senden Sie Nachrichten:

1.

Driicken Sie die Taste @ (Messaging), um die Messaging-Anwendung zu starten.
Tippen Sie in der Nachrichtenliste auf ein Konto, um es auszuwahlen.
Tippen Sie auf Menii > Neu.

Geben Sie die E-Mail-Adresse oder die Adresse fir Textnachrichten eines oder mehrerer
Empfanger ein, und trennen Sie sie mit einem Semikolon. Zum Zugreifen auf Adressen und
Telefonnummern in Kontakte tippen Sie auf An oder auf Menii > Empfanger hinzufiigen.

Geben Sie den Mitteilungstext ein. Haufig benutzte Nachrichtentexte fligen Sie schnell und
bequem hinzu, indem Sie zuerst auf Menii > Kurztextnachrichten und dann auf die gewiinschte
Nachricht tippen.

Tippen Sie auf Menii > Rechtschreibung, um die Rechtschreibpriifung zu starten.

Tippen Sie auf Senden.
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> TIPP: Zum Festlegen der Prioritat tippen Sie auf Menii > Nachrichtenoptionen....

Wenn Sie offline arbeiten, werden die E-Mail-Nachrichten in den Ordner ,Postausgang” verschoben
und gesendet, sobald die nachste Verbindung hergestellt wird.

Antworten auf eine Nachricht oder Weiterleiten einer Nachricht

So antworten Sie auf eine Nachricht oder leiten eine Nachricht weiter:

1. Tippen Sie auf die Nachricht, um sie zu 6ffnen, und anschlieend auf Menii > Antworten >
Antworten, Allen antworten oder auf Weiterleiten.

2. Geben Sie den Text Ihrer Antwort ein. Haufig benutzte Nachrichtentexte fugen Sie schnell und
bequem hinzu, indem Sie zuerst auf Menii > Kurztextnachrichten und dann auf die gewilinschte
Nachricht tippen.

3. Tippen Sie auf Menii > Rechtschreibung, um die Rechtschreibprifung zu starten.

4. Tippen Sie auf Senden.

Hinzufligen eines Anhangs zu einer Nachricht

So fugen Sie einen Anhang zu einer Nachricht hinzu:

1. Tippen Sie in einer gedffneten Nachricht auf Menii > Einfiigen und anschliefend auf das Element,
das Sie anhdngen mdchten: Bild, Sprachnotiz oder Datei.

2. Wabhlen Sie die Datei, die Sie anhangen méchten.

Bf HINWEIS: Eingebettete Objekte kdnnen nicht an Nachrichten angehangt werden.

Herunterladen von Nachrichten

Das Verfahren zum Herunterladen von Nachrichten hangt von dem jeweiligen Kontotyp ab:

e Zum Senden und Empfangen von E-Mails fur ein Outlook E-Mail-Konto starten Sie die
Synchronisierung Uber ActiveSync.

e  Textnachrichten werden automatisch empfangen, wenn auf Ihrem HP iPAQ der Telefonmodus
eingeschaltet ist. Bei ausgeschaltetem HP iPAQ (Modus , Telefon deaktiviert“) werden Nachrichten
bis zum nachsten Einschalten Ihres HP iPAQ von lhrem Dienstanbieter bereitgehalten.

> TIPP: Gesendete Nachrichten werden standardmaRig nicht auf Inrem HP iPAQ gespeichert, um
Speicherplatz zu sparen. Wenn Sie Kopien der gesendeten Nachrichten aufbewahren mdchten, tippen
Sie in der Nachrichtenliste auf Menii > Optionen > Nachricht, und aktivieren Sie das Kontrollkastchen
Kopie gesendeter Elemente im Ordner Gesendet beibehalten. Handelt es sich bei lhrem Konto um
ein Outlook E-Mail-Konto oder ein IMAP4-Konto, so missen Sie fiir die Synchronisierung auch den

Ordner ,Gesendete Objekte” wahlen. Driicken Sie dazu die Taste @ (Messaging) > Outlook
E-Mail, und tippen Sie auf Menii > Extras > Ordner verwalten..., und aktivieren Sie das
Kontrollkdstchen neben dem Ordner Gesendete Objekte.

Herunterladen von Nachrichten von einem Server

So laden Sie Nachrichten von einem Server herunter:

1. Tippen Sie in einem Konto auf Menii > Gehe zu und anschlieRend auf das Konto, das Sie
verwenden mdchten.

2. Tippen Sie auf Menii > Senden/Empfangen.
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Die Nachrichten auf lhrem HP iPAQ und dem E-Mail-Server werden synchronisiert. Neue
Nachrichten werden in den Ordner Posteingang des HP iPAQ heruntergeladen, die Nachrichten
aus dem Ordner Postausgang werden gesendet, und auf dem Server geléschte Nachrichten
werden aus dem Ordner Posteingang des HP iPAQ geldscht.

¥ TIPP: Wenn Sie die vollstandige Nachricht lesen méchten, tippen Sie auf Menii > Nachricht
herunterladen, wahrend Sie sich im Nachrichtenfenster befinden. Tippen Sie auf eine Nachricht in der
Nachrichtenliste, halten Sie den Stift gedriickt, und tippen Sie auf Menii > Nachricht herunterladen.
Die Nachricht wird beim nachsten Senden und Empfangen von E-Mails heruntergeladen. Daraufhin
werden auch die Nachrichtenanhange heruntergeladen, sofern Sie die entsprechenden Optionen beim
Einrichten des E-Mail-Kontos ausgewahlt haben.

Die Spalte fir die Grof3e in der Nachrichtenliste zeigt die Grof3e einer Nachricht auf dem Gerat (lokal)
und auf dem Server. Diese Zahlen konnen unterschiedlich sein, da die Groe einer Nachricht auf dem
Server von der Grolte der Nachricht auf dem HP iPAQ abweichen kann.

Einrichten eines Onlineadressbuchs

Viele E-Mail-Server, einschlief3lich Server, auf denen Exchange Server ausgefiihrt wird, kbnnen E-Mail-
Adressen uber die Eingabe eines Namens von einem Onlineadressbuch (Verzeichnisdienst) unter
Verwendung des Protokolls ,Lightweight Directory Access Protocol“ (LDAP) abrufen. Wenn Sie ein
E-Mail-Konto erstellen, wird der Verzeichnisdienst Ihres E-Mail-Servers auf der Registerkarte
Adresse hinzugefiigt. Diesen Dienst kdnnen Sie bei Bedarf aktivieren. Wenn der Dienst aktiviert ist,
durchsucht das Messaging-Programm lhre Kontaktliste und anschlielend den Verzeichnisdienst, um
die Adressen der Namen zu finden, die Sie in die Felder An, Cc und Bcc eingeben. So aktivieren Sie
einen Verzeichnisdienst oder nutzen zusatzliche Dienste:

1. Wenn Sie ein neues Konto einrichten, fragen Sie lhren Netzwerkadministrator nach dem Namen
des Verzeichnisdienstes und des Servers.

2. Tippen Sie in der Nachrichtenliste auf Menii > Optionen > Adresse.

3.  Wahlen Sie in der Liste In Kontakte E-Mail-Adressen abrufen aus das E-Mail-Adressbuch aus,
das fur Kontakte verwendet werden soll. Wenn Sie nicht die Option Keine wahlen, wird zuerst in
den Kontakten gesucht.

4. Wenn |Ihr E-Mail-Server bereits aufgefiihrt ist, aktivieren Sie das Kontrollkastchen fir den
Verzeichnisdienst des Servers, und tippen Sie auf OK.

5. Wenn lhr E-Mail-Server nicht aufgefihrt ist, tippen Sie auf Hinzufiigen....

6. Geben Sie in die Felder Verzeichnisname und Server die LDAP-Verzeichnis- und Servernamen
ein.

7. Erfragen Sie bei Inrem Netzwerkadministrator, ob fur Ihren Server eine Authentifizierung
erforderlich ist. Ist dies der Fall, aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Dieser Server erfordert
Kennwortauthentifizierung, und geben Sie lhren Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

8. Wenn das Programm Messaging diesen Dienst Uberprifen soll, aktivieren Sie das
Kontrollkdstchen Namen auf diesem Server uiberpriifen.

¥ TIPP: Zum Loschen eines Dienstes tippen Sie auf den betreffenden Dienst, halten den Stift gedriickt
und tippen dann auf Loschen.

Wenn Sie Ihr Outlook E-Mail-Konto synchronisieren, deaktivieren Sie alle installierten
Verzeichnisdienste, indem Sie das Kontrollkdstchen Namen auf diesem Server liberpriifen
deaktivieren. Somit erhalten Sie keine Fehlermeldungen, wenn das Programm Messaging versucht,
Namen Uber den Dienst abzurufen, mit dem Sie nicht verbunden sind.
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12 Kalender

Aufrufen des Kalenders

Verwenden Sie den Kalender, um Termine, Meetings und andere Ereignisse zu planen. lhre Termine
fur den Tag kénnen Sie im Bildschirm Heute anzeigen.

Um auf den Kalender zuzugreifen, dricken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im
Bildschirm Heute auf das Symbol (Kalender).

Andern der Arbeitswochenansicht

Sie kdnnen lhren Kalender so anpassen, dass die Arbeitswoche entweder mit Sonntag oder Montag
beginnt und funf bis sieben Tage umfasst.

So andern Sie die Arbeitswochenansicht:

1.

3.

Um auf den Kalender zuzugreifen, driicken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im
Bildschirm Heute auf das Symbol (Kalender).

Tippen Sie auf Menii > Extras > Optionen..., und fiihren Sie einen oder beide der folgenden
Schritte durch:

e Legen Sie den ersten Wochentag fest, indem Sie im Feld 1. Wochentag auf Sonntag oder
Montag tippen.

e Legen Sie fest, wie viele Tage in einer Arbeitswoche angezeigt werden, indem Sie im Feld
Wochenansicht auf 5-Tage-Woche, 6-Tage-Woche oder 7-Tage-Woche tippen.

Tippen Sie auf OK.

Festlegen einer Standarderinnerung fir alle neuen Termine

So aktivieren Sie eine automatische Erinnerung fur alle neuen Termine:

1.

o ~ w D

Um auf den Kalender zuzugreifen, driicken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im
Bildschirm Heute auf das Symbol (Kalender).

Tippen Sie auf Menii > Extras > Optionen... > Termine.
Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Erinnerungen automatisch einstellen.
Legen Sie fest, zu welcher Zeit Sie erinnert werden méchten.

Tippen Sie auf OK.
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Erstellen eines Termins

So erstellen Sie einen Termin im Kalender:

1.
Um auf den Kalender zuzugreifen, driicken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im

Bildschirm Heute auf das Symbol B (Kalender).
2. Tippen Sie auf Menii > Neuer Termin, um einen Termin zu erstellen

3. Fullen Sie die erforderlichen Felder fur die Aufgabe aus, und tippen Sie dann auf OK.

Aktualisieren eines Termins

So aktualisieren Sie einen Termin im Kalender:

Um auf den Kalender zuzugreifen, driicken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im
Bildschirm Heute auf das Symbol (Kalender).

2. Tippen Sie auf den Termin, um ihn aufzurufen, und anschlieend auf Menii > Bearbeiten, um lhre
Anderungen vorzunehmen.

3. Tippen Sie auf Alle, Einen oder Abbrechen.

Bf HINWEIS: Diese Option wird nur fiir wiederkehrende Termine angezeigt.

4. Nehmen Sie die erforderlichen Anderungen vor, und tippen Sie auf OK.

Loschen eines Termins

Wenn Sie im Kalender auf lnrem HP iPAQ einen Termin I6dschen, wird dieser bei der nachsten
Synchronisierung auf lhrem Computer ebenfalls geléscht. Wurde der Termin nicht mit einem Computer
synchronisiert, wird er lediglich auf dem HP iPAQ geldscht.

So l6schen Sie einen Termin:

1.
Um auf den Kalender zuzugreifen, driicken Sie die Taste (Kalender), oder tippen Sie im

Bildschirm Heute auf das Symbol (Kalender).
2. Wabhlen Sie in der Ansicht Agenda den zu I6schenden Termin aus.
3. Tippen Sie auf Menii > Termin I6schen.

4. Tippen Sie auf Ja, um den Termin zu I6schen, oder auf Nein, um ihn beizubehalten.
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13 Kontakte

Erstellen eines Kontakts

So erstellen Sie einen Kontakt:

1.
2.

3.

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.

Tippen Sie auf Neu, und geben Sie die Kontaktinformationen in Outlook-Kontakt oder
SIM-Kontakt ein.

Tippen Sie abschlielend auf OK.

Bf HINWEIS: Wenn Ihre Kontaktliste beim Erstellen eines Kontakts anhand einer Kategorie gefiltert wird,
wird diese Kategorie automatisch dem neuen Kontakt zugewiesen.

Wenn die meisten zu erstellenden Kontakte Rufnummern mit derselben Ortskennzahl besitzen, tippen
Sie in Kontakte auf Menii > Optionen..., und geben Sie dann im Feld Ortskennzahl die Ortskennzahl
ein. Tippen Sie anschlieend auf OK.

Wenn Sie einen Anruf von einer Nummer erhalten, die nicht in lhren Kontakten aufgefiihrt wird, kbnnen
Sie einen Kontakt mithilfe der Anrufliste erstellen.

B HINWEIS: Weitere Informationen erhalten Sie, wenn Sie im selben Bildschirm auf Start > Hilfe tippen.

Loschen eines Kontakts

So l6schen Sie einen Kontakt:

1.
2.
3.
4.

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
Tippen Sie auf den zu I6schenden Kontaktnamen, und halten Sie den Stift darauf.
Tippen Sie auf Kontakt I6schen.

Tippen Sie auf Ja.

Andern von Kontaktinformationen

So andern Sie Kontaktinformationen:

1.

2
3.
4

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
Tippen Sie auf den Kontakt.
Tippen Sie auf Menii > Bearbeiten, und nehmen Sie die gewiinschten Anderungen vor.

Tippen Sie abschlieend auf OK.
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Kopieren eines Kontakts

So kopieren Sie einen Kontakt:

1.
2.
3.
4
5

6.

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
Tippen Sie auf den Kontakt, den Sie kopieren méchten, und halten Sie den Stift darauf.
Tippen Sie auf Kontakt kopieren.

Tippen Sie auf die Kopie des Kontakts.

Tippen Sie auf Menii > Bearbeiten.

Andern Sie die Kontaktinformationen, und tippen Sie auf OK.

B HINWEIS: Die angezeigte Kategorie wird dem neuen Kontakt automatisch zugeordnet.

Suchen eines Kontakts

So suchen Sie einen Kontakt:

1.
2,

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.

Wenn Sie sich nicht in der Ansicht Name befinden, tippen Sie auf Menii > Anzeigen nach >
Name.

Verfahren Sie nach einer der folgenden Methoden:

e Geben Sie in das Textfeld die ersten Buchstaben bzw. Ziffern eines Namens oder einer
Rufnummer ein, bis der gewiinschte Kontakt angezeigt wird. Um wieder alle Kontakte
anzuzeigen, tippen Sie auf das Textfeld, und I6schen Sie den Text, oder driicken Sie die
Zuruck/Léschen-Taste.

e Verwenden Sie den alphabetisch geordneten Index Uber der Kontaktliste.

e Filtern Sie die Liste nach Kategorien. Tippen Sie in der Kontaktliste auf Menii > Filter. Tippen
Sie anschlieRend auf eine Kategorie, die Sie einem Kontakt zugeordnet haben. Um wieder
alle Kontakte anzuzeigen, wahlen Sie Alle Kontakte.

Bf HINWEIS: Wenn Sie nach einem Kontakt suchen méchten, indem Sie einen Namen oder eine
Rufnummer eingeben oder den alphabetisch geordneten Index verwenden, miissen Sie sich in der
Ansicht Name befinden.

Senden einer E-Mail-Nachricht an einen Kontakt

So senden Sie eine E-Mail-Nachricht an einen Kontakt:

1.
2,
3.
4,

Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
Tippen Sie auf den Kontakt, an den Sie die Nachricht senden mdchten.
Tippen Sie auf die Adresse, an die Sie die Nachricht senden mdchten.

Tippen Sie auf das Konto, von dem Sie die Nachricht senden méchten.

Ef HINWEIS: Um schnell die Adresse eines Kontakts zu einer neuen Nachricht hinzuzufiigen, tippen Sie
auf die Zeile An, Cc oder Bcc und anschlieRend auf Menii > Empfanger hinzufiigen. Tippen Sie auf
den Kontakt, an den Sie die Nachricht senden méchten, und wahlen Sie ggf. die Adresse.
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Senden einer Textnachricht an einen Kontakt

So senden Sie eine Textnachricht an einen Kontakt:

1.
Driicken Sie die Taste @ (Messaging) > Text/MMS Messages (SMS/MMS).

2. Tippen Sie auf Meni > Neu > Text.

3. Geben Sie die Telefonnummern eines oder mehrerer Empfanger ein, und trennen Sie sie jeweils
durch ein Semikolon. Zum Zugriff auf Telefonnummern in Kontakte tippen Sie auf An und wahlen
einen Kontakt aus.

4. Geben Sie den Mitteilungstext ein. Haufig benutzte Nachrichtentexte fiigen Sie schnell und
bequem hinzu, indem Sie zuerst auf Menii > Kurztextnachrichten und dann auf die gewlinschte
Nachricht tippen.

Bf HINWEIS: Zum Eingeben von Symbolen driicken Sie die Umschalttaste auf der Display-
Tastatur.

5. Tippen Sie auf Menii > Rechtschreibung, um die Rechtschreibprifung zu starten.
6. Tippen Sie auf Senden.

Wenn Sie wissen mdchten, ob eine gesendete Textnachricht empfangen wurde, tippen Sie vor dem
Senden der Nachricht auf Menii > Nachrichtenoptionen.... Aktivieren Sie das Kontrollkastchen
Ubermittlung von Nachrichten bestitigen.

Hinzufugen und Entfernen eines Bildes

So fiigen Sie ein Bild zu den Kontaktinformationen hinzu:
1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
2. Tippen Sie auf den Kontakt.
3. Tippen Sie auf Menii > Bearbeiten.
4. Tippen Sie auf Bild.
5. Verfahren Sie nach einer der folgenden Methoden:
e Tippen Sie auf das Bild, das hinzugefiigt werden soll.
e Tippen Sie auf Kamera, und machen Sie ein Bild.
So entfernen Sie ein Bild aus den Kontaktinformationen:
1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
2. Tippen Sie auf den Kontakt.
3. Tippen Sie auf Menii > Bearbeiten.
4. Tippen Sie auf Meni > Bild entfernen.
5. Tippen Sie auf Ja.

Verwenden der Kontaktliste

Es gibt mehrere Mdglichkeiten, die Kontaktliste zu verwenden und anzupassen. Von einem gedffneten
Kontakt aus kdnnen Sie auch einen Anruf tatigen oder eine Nachricht senden.
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So passen Sie die Kontaktliste an:
1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Kontakte, oder driicken Sie den rechten Softkey.
2. In der Kontaktliste haben Sie folgende Mdglichkeiten:

e  Wenn Sie durch Eingabe eines Namens oder mithilfe des alphabetisch geordneten Indexes
nach einem Kontakt suchen mdchten, geben Sie den Namen in das Feld Namen
eingeben... ein.

e Zum Anzeigen einer Liste der Kontakte, die bei einer bestimmten Person oder Firma
beschaftigt sind, tippen Sie auf Menii > Anzeigen nach > Name oder Firma.

e Zum Anzeigen einer Zusammenfassung aller Informationen zu einem Kontakt tippen Sie auf
den Kontakt. Von hier kdnnen Sie auch einen Anruft tatigen oder eine Nachricht senden.

e Zum Anzeigen einer Liste der verfigbaren Aktionen flir einen Kontakt tippen Sie auf den
Kontakt, und halten Sie den Stift darauf.

Ef HINWEIS: Zum Anzeigen mehrerer Kontakte auf dem Display tippen Sie auf Menii > Optionen...,
aktivieren das Kontrollkdstchen Nur Namen anzeigen und deaktivieren das Kontrollkastchen
Alphabetischen Index anzeigen.
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14

Verbindungen

Sie kénnen zwischen lhrem HP iPAQ und anderen Handhelds, lhrem Computer oder Netzwerken eine
Verbindung herstellen und Informationen austauschen. Folgende Verbindungstypen stehen zur
Auswahl:

e WLAN
° Bluetooth
e GPRS/EDGE/HSDPA/WCDMA

Stellen Sie eine Verbindung her, indem Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen tippen.

Verwenden des Verbindungsmanagers

Mit dem Verbindungsmanager kénnen Sie mihelos und schnell die Funktionen einer WLAN- oder
Bluetooth-Verbindung sowie des Telefons aktivieren/deaktivieren.

HINWEIS: Wenn die Telefonfunktion deaktiviert ist, kdnnen Sie keine Anrufe tatigen oder
entgegennehmen. Dies gilt auch fiir Notrufe. Um Anrufe empfangen und tatigen zu kénnen, schalten
Sie die Telefonfunktion wieder ein und aktivieren die RF-Funktion des Telefons.

Um den Verbindungsmanager aufzurufen, dricken Sie Start > Einstellungen > Verbindungen >
Verbindungsmanager.

Option Beschreibung

Alle Tippen Sie auf Alle, um die Funktionen von WLAN, Bluetooth und Telefon zu aktivieren/deaktivieren.
WLAN Tippen Sie auf WLAN, um die Funktionen der WLAN-Verbindung zu aktivieren/deaktivieren.
Bluetooth Tippen Sie auf Bluetooth, um die Funktionen der Bluetooth-Verbindung zu aktivieren/deaktivieren.
Telefon Tippen Sie auf Telefon, um die Telefon-Funktionen zu aktivieren/deaktivieren.

Der Modus Telefon deaktiviert gibt an, dass alle drahtlosen Verbindungen des HP iPAQ deaktiviert
sind.

So deaktivieren Sie alle drahtlosen Verbindungen gleichzeitig:

1. Um den Verbindungsmanager aufzurufen, tippen Sie auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Verbindungsmanager.

2. Tippen Sie auf Alle, um alle drahtlosen Verbindungen zu aktivieren/deaktivieren.

WLAN

Der drahtlose Zugriff macht Kabel fur eine Verbindung des HP iPAQ mit dem Internet GberflUssig.
Stattdessen kdnnen Daten lber Access Points von Ihrem drahtlosen Gerat gesendet und empfangen
werden. Der HP iPAQ kann eine Verbindung zu einem 802.11b/g-WLAN oder eine Direktverbindung zu
anderen Wi-Fi-fahigen Geraten herstellen.
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B HINWEIS: Der 802.11 folgende Buchstabe gibt an, welche Frequenz verwendet wird, mit welcher
Geschwindigkeit Daten Gibertragen werden und welcher Signalbereich fir das Wi-Fi-fahige Gerat
genutzt wird.

WLAN bietet folgende Méglichkeiten:

e Aufdas Internet zugreifen

e E-Mails senden und empfangen

e Aufdie Daten im Unternehmensnetzwerk zugreifen
e VPNs fiir sicheren Remote-Zugang verwenden

e Hotspots flir Wireless-Verbindungen verwenden

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > WLAN.

Bf HINWEIS: Die Verwendung von DFU- oder drahtlosen Netzwerken fiir den Zugang zu einem
Unternehmensnetzwerk, E-Mails oder anderen drahtlosen Verbindungen wie Bluetooth-Geraten
erfordert unter Umstanden zuséatzliche Hardware sowie eine WLAN-Infrastruktur und einen
Servicevertrag.

Informationen zur Verfugbarkeit und Netzabdeckung in Ihrer Gegend erhalten Sie von lhrem Service
Provider. Unter Umstanden kdnnen Sie nicht auf alle Internetinhalte zugreifen. Fur den Zugriff auf
bestimmte Internetinhalte kann die Installation zusatzlicher Software erforderlich sein.

WLAN-Begriffe

Bevor Sie ein WLAN einsetzen, sollten Sie sich mit den folgenden Begriffen vertraut machen.

Begriff Definition

802.11-Standard Eine anerkannte Standardspezifikation des IEEE (Institute of Electrical and Electronics
Engineers) im Bereich der Funktechnik fir WLAN-Netzwerke (Wi-Fi).

Gerat-an-PC oder Ad-hoc Ein Modus, in dem keine Zugriffspunkte verwendet werden. Er ermdglicht unabhangige Peer-
to-Peer-Verbindungen in WLANSs.

Domain Name System (DNS) | Die Methode, nach der Internet-Domanennamen gefunden und in IP-Adressen Ubersetzt
werden. Es ist ein einfach zu merkender Name fiir eine Internetadresse. Jede Website besitzt
im Internet eine eigene spezifische IP-Adresse.

Verschllisselung Eine alphanumerische (Buchstaben und/oder Ziffern) Umwandlung von Daten, die in erster
Linie zum Schutz vor unbefugtem Zugriff eingesetzt wird.

Hot Spots Offentliche oder private Bereiche, in denen Sie auf einen Wi-Fi-Dienst zugreifen kénnen.
Solche drahtlosen Zugriffspunkte befinden sich beispielsweise in Bibliotheken, Internetcafés,
Hotels, Wartebereichen in Flughafen oder Tagungszentren. Der Service istin manchen Fallen
kostenlos oder gegen eine Geblihr erhaltlich.

Infrastruktur Bei diesem Verbindungsmodus werden Verbindungen zu Netzwerken Uber drahtlose
Zugriffspunkte aufgebaut.

Offnen der WLAN-Einstellungen
So o6ffnen Sie die WLAN-Einstellungen:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager.

2. Tippen Sie auf Menii > WLAN-Einstellungen.
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Automatisches Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk

Bei der Herstellung einer Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk erkennt der HP iPAQ automatisch
WLAN-Netzwerke, die Signale Uber die Broadcast-Funktion senden. Wenn die Broadcast-Funktion fur
das WLAN-Netz nicht eingerichtet ist, missen Sie die Verbindung manuell herstellen. Wenn fiur die
Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk eine Authentifizierung erforderlich sein sollte, erfragen Sie die
Daten beim Netzwerkadministrator und geben Sie sie entsprechend ein.

So stellen Sie automatisch eine Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk her:

1.
2.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager > WLAN.

Sobald der HP iPAQ ein WLAN-Netzwerk erkannt hat, werden Sie gefragt, ob Sie eine Verbindung
herstellen moéchten. Wahlen Sie das Netzwerk aus, zu dem eine Verbindung hergestellt werden
soll, und tippen Sie auf Verbinden.

Manuelles Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk

Ein drahtloses Netzwerk kann manuell durch Eingabe der erforderlichen Einstellungsdaten konfiguriert
werden.

So stellen Sie manuell eine Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk her:

1.

2
3.
4

8.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > WLAN.
Tippen Sie auf Drahtlos > Neu hinzufiigen....
Geben Sie den Netzwerknamen ein.

Wahlen Sie in der Liste Verbindet mit die Option Internet, um Uber einen ISP (Internet Service
Provider) eine Verbindung zum Internet herzustellen, oder wahlen Sie Biiro, um eine Verbindung
zu einem Firmennetzwerk aufzubauen.

HINWEIS: Sie sollten die Option Biiro nur wahlen, wenn das Netzwerk einen Proxyserver
erfordert.

Tippen Sie auf Weiter.

e  Wahlen Sie zur Verwendung der Authentifizierung die gewiinschte Methode in der Liste
Authentifizierung aus.

e  Wenn Sie Daten verschlisseln méchten, wahlen Sie in der Liste Datenverschliisselung eine
Verschlisselungsmethode.

e Wenn automatisch ein Netzwerkschlissel verwendet werden soll, tippen Sie auf Schlissel
automatisch bereitgestellt; andernfalls geben Sie den Netzwerkschliissel und den
Schliisselindex ein.

Tippen Sie auf Weiter.

Wahlen Sie die Option IEEE 802.1x-Netzwerkzugriffssteuerung verwenden, und geben Sie
dann den EAP-Typ in der Liste an.

Tippen Sie auf Fertig stellen.

Suchen einer IP-Adresse

Sie mussen lhre IP-Adresse ermitteln, um sicherzustellen, dass dem Netzwerk eine Adresse
zugewiesen wurde und der HP iPAQ auf das Netzwerk zugreifen kann.
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So ermitteln Sie die IP-Adresse:

1.

Stellen Sie automatisch oder manuell eine Verbindung zu einem Netzwerk her, indem Sie auf
Start > Einstellungen > Verbindungen > WLAN > Netzwerkkarten tippen.

Wahlen Sie aus der Liste Tippen Sie auf einen Adapter, um die Einstellungen zu @ndern einen
Adapter aus. Die WLAN-IP-Adresse wird im Feld IP-Adresse angezeigt.

Loschen eines WLAN-Netzwerks

Manuell eingegebene Netzwerke kdnnen geldscht werden. Automatisch erkannte Netzwerke kdnnen
nicht geldéscht werden.

So I6schen Sie ein vorhandenes oder verfliigbares WLAN:

1.
2,

4,

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > WLAN.
Tippen Sie auf Drahtlos.

Wahlen Sie im Feld Drahtlose Netzwerke konfigurieren das WLAN-Netzwerk aus, das geldscht
werden soll.

Tippen Sie auf Menii > Einstellungen entfernen.

Bluetooth

Bluetooth-Begriffe
Bevor Sie die Bluetooth-Technologie einsetzen, sollten Sie sich mit den folgenden Begriffen vertraut
machen.

Begriff Definition

Authentifizierung Es muss ein nummerischer Kennwortschlissel Gberpriift
werden, bevor eine Verbindung hergestellt oder eine Aktivitat
ausgefiihrt werden kann.

Autorisierung Zustimmung zu einer Verbindung, einem Zugriff oder einer
Aktivitat, bevor eine Verbindung hergestellt bzw. ein Zugriff
oder eine Aktivitat ausgefuhrt werden kann.

Bindung (gekoppelte Geréate) Einrichten einer Vertrauensbeziehung zwischen dem HP iPAQ
und einem anderen Gerat. Sobald eine Bindung erstellt wurde,
sind die beiden Gerate gekoppelt. Fir ein gekoppeltes Gerat
ist weder Authentifizierung noch Autorisierung erforderlich.

Gerateadresse Eindeutige elektronische Adresse eines Bluetooth-Gerats.

Gerateerkennung Das Auffinden und Erkennen eines anderen Bluetooth-Geréts.

Gerate-ID Name, den ein Bluetooth-Gerat angibt, wenn es von einem
anderen Gerat erkannt wird.

Verschllisselung Eine Methode zum Schutz der Daten.

Kennwortschllssel Ein Code, den Sie eingeben, um von anderen Geraten
angeforderte Verbindungen oder Aktivitaten zu
authentifizieren.

Personal Information Manager (PIM) Mehrere Programme zum Verwalten téaglich anfallender
Geschaftsaufgaben (Beispiel: Kontakte, Kalender und
Aufgaben).
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Begriff Definition

Profile Eine Reihe von Bluetooth-Einstellungen.

Diensterkennung Feststellen, welche Programme Ihr Gerat mit anderen

gemeinsam hat.

Offnen der Bluetooth-Einstellungen

So 6ffnen Sie die Bluetooth-Einstellungen:

1.
2.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager.

Tippen Sie auf Menii > Bluetooth-Einstellungen.

Bluetooth-Verbindung zu einem Computer

Die besten Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie den HP iPAQ Uber ein USB-Kabel mit dem Computer
verbinden und eine Synchronisationsverbindung herstellen, bevor Sie eine Verbindung tUber Bluetooth
aufbauen.

So stellen Sie mithilfe von ActiveSync eine Bluetooth-Verbindung zu einem Computer her:

1.

5.
6.

Befolgen Sie die Anleitungen in der Hilfe der Synchronisierungssoftware auf dem Computer, um
Bluetooth auf Ihrem Computer fur die Unterstlitzung von ActiveSync zu konfigurieren.

Tippen Sie auf dem HP iPAQ auf Start > Programme > ActiveSync.

Tippen Sie auf Menii > Uber Bluetooth verbinden. Stellen Sie sicher, dass sich der HP iPAQ und
der Computer in Reichweite befinden.

Wenn Sie zum ersten Mal eine Bluetooth-Verbindung zu diesem Computer herstellen, fihren Sie
den Bluetooth-Assistenten auf dem HP iPAQ aus und erstellen eine Bluetooth-Partnerschaft mit
dem Computer.

Tippen Sie auf Sync.

Tippen Sie anschlieBend auf Menii > Bluetooth-Verbindung trennen.

X TIPP: Schalten Sie die Bluetooth-Funktion aus, um den Akku zu schonen.

So stellen Sie mithilfe von WMDC eine Bluetooth-Verbindung zu einem Computer her:

1.

Befolgen Sie die Anleitungen in der Hilfe der Synchronisierungssoftware auf dem Computer, um
Bluetooth auf Inrem Computer zu konfigurieren.

Tippen Sie auf dem HP iPAQ auf Start > Programme > ActiveSync.

Tippen Sie auf Menii > Uber Bluetooth verbinden. Stellen Sie sicher, dass sich der HP iPAQ und
der Computer in Reichweite befinden.

Wenn Sie gefragt werden, ob eine Partnerschaft erstellt werden soll, tippen Sie auf Ja.

Wenn Sie am Computer die Meldung erhalten, dass ein Bluetooth-Gerat versucht, eine Verbindung
mit dem Computer herzustellen, klicken Sie auf Diese Verbindung zulassen.

Tippen Sie zum Trennen der Verbindung auf Menii > Trennen.
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Erstellen, Beenden und Akzeptieren einer Bluetooth-Partnerschaft

Sie kdnnen Informationen zwischen lhrem HP iPAQ und einem anderen Bluetooth-fahigen Gerat
austauschen. Zunachst missen Sie jedoch eine Bluetooth-Partnerschaft zwischen den beiden Geraten
einrichten.

B HINWEIS: Firden Austausch von Informationen zwischen zwei Bluetooth-fahigen Geraten muss auf
beiden Geraten die Bluetooth-Funktion aktiviert sein. Die Gerate missen sich im erkennbaren Modus
befinden.

So richten Sie eine Bluetooth-Partnerschaft ein:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Bluetooth.

2. Tippen Sie auf Neues Gerat hinzufiigen.... lhr HP iPAQ sucht nach anderen Bluetooth-fahigen
Geraten und zeigt sie in einer Liste an.

3. Tippen Sie auf den Namen des anderen Gerats und anschliefend auf Weiter.

4. Aus Sicherheitsgrinden empfiehlt es sich, ein Passwort festzulegen. Geben Sie im Feld
Passwort ein alphanumerisches Passwort mit 1 bis 16 Zeichen ein, und tippen Sie dann auf
Weiter. Andernfalls lassen Sie das Feld leer und tippen auf Weiter.

B HINWEIS: Fir die Einrichtung einer Partnerschaft mit einem Mobiltelefon ist die Eingabe eines
Passworts unbedingt erforderlich.

5. Geben Sie dasselbe Passwort auf dem anderen Gerat ein.

6. Tippen Sie auf Fertig.

So beenden Sie eine Bluetooth-Partnerschaft:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Bluetooth.

2. Tippen Sie auf die Partnerschaft, die Sie beenden mdchten, und halten Sie den Stift gedriickt.
3. Tippen Sie auf Loschen.

So akzeptieren Sie eine Bluetooth-Partnerschaft:

1.  Stellen Sie sicher, dass der HP iPAQ und das Gerat, mit dem die Partnerschaft eingerichtet werden
soll, erkennbar und innerhalb einer kurzen Reichweite sind.

e Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Bluetooth > Modus.
e Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Dieses Gerat fiir andere Gerate sichtbar machen.

2. Wenn Sie aufgefordert werden, eine Partnerschaft mit dem anfragenden Gerat zu akzeptieren,
tippen Sie auf Ja.

3. Wenn ein Zugangsschlussel erforderlich ist, geben Sie einen alphanumerischen
Kennwortschliissel mit 1 bis 16 Zeichen im Feld Kennwortschliissel ein, und tippen Sie dann auf
Weiter. Geben Sie auf dem anfragenden Gerat denselben Schliissel ein. Das Verwenden eines
Kennwortschlissels erhdht die Sicherheit.

4. Tippen Sie auf Fertig.

Wenn Sie kein anderes Gerat erkennen kénnen, versuchen Sie Folgendes:
e Vergewissern Sie sich, dass die Bluetooth-Funktion aktiviert ist.

e  Gehen Sie ndher an das Gerat heran.

e Uberpriifen Sie, ob das Gerat, mit dem Sie eine Verbindung herstellen méchten, eingeschaltet und
fur andere Gerate sichtbar ist.
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Bearbeiten einer Bluetooth-Partnerschaft

So benennen Sie eine Bluetooth-Partnerschaft um:

1.

2
3
4.
5

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Bluetooth.

Tippen Sie auf die Partnerschaft, die Sie bearbeiten méchten, und halten Sie den Stift gedriickt.
Tippen Sie auf Bearbeiten.

Geben Sie im Feld Anzeigename einen neuen Namen fir die Partnerschaft ein.

Tippen Sie auf Speichern.

Verwenden des HP iPAQ als drahtloses Modem mit Bluetooth

Sie kdnnen lhren HP iPAQ als drahtloses Modem verwenden, um mit Ihrem Bluetooth-fahigen Computer
eine Verbindung zum Internet herzustellen. Weitere Informationen finden Sie unter ,So stellen Sie
mithilfe einer Bluetooth-Datenverbindung eine Verbindung zu einem Laptop her® auf Seite 118.

Bluetooth-Gerateprofile

Die von Bluetooth unterstitzten Funktionen werden Dienste oder Profile genannt. Sie kdnnen nur mit
Bluetooth-Geraten kommunizieren, die mindestens eines der folgenden Profile unterstiitzen:

ActiveSync Uber Bluetooth

Profil fur die erweiterte Ubertragung von Audiodaten (A2DP)
Profil fir herstelleriibergreifende Kommunikation (GAP)

Profil fir Freisprechen (HFP)

Headset Profile (HSP)

Host-Profil fir Eingabegerate (HID)

Profil fur den Austausch von Datenobjekten (GOEP)

Profil zur Objektiibertragung (OPP)

Profil fir seriellen Port (SPP)

Profil fir Datenlbertragung aus dem Telefonbuch (PBAP)

Profil fir Dateitibertragung (FTP)

Profil zum Ubertragen, Anzeigen und Drucken von Bildern (BIP)
Profil fur vereinfachtes Drucken (BPP)

Profil flir PAN-Netzwerk (PAN)

Client-Profil fir Audio/Video-Fernbedienung (AVRCP)

Profil fiir die grundlegende Ubertragung von Audio- und Videodaten (GAVDP)

Zugreifen auf Dienste

Wenn Sie eine Autorisierung fur den Zugriff auf Dienste festlegen, miissen Sie jede Verbindung
autorisieren. Ihr HP iPAQ fragt immer nach, ob die Verbindung zugelassen werden soll.
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So legen Sie eine Autorisierung fir den Zugriff auf Dienste fest:

1.
2,
3.

4,

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager.
Tippen Sie auf Menii > Bluetooth-Einstellungen.

Konfigurieren Sie mithilfe der Optionen, die auf den verschiedenen Registerkarten angezeigt
werden, den Dienst, den Sie aktivieren mdchten.

Tippen Sie auf OK.

Anlegen eines gemeinsamen Bluetooth-Ordners

Sie kdnnen den Ordner festlegen, auf den andere Gerate zugreifen, wenn Sie eine Verbindung zu lhrem
HP iPAQ aufbauen.

1.

2
3.
4

5.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager.
Tippen Sie auf Menii > Bluetooth-Einstellungen.
Tippen Sie auf Dateilibertragung.

Geben Sie den Namen des Ordners an, in dem Ubertragene Dateien im Feld
Stammverzeichnis gespeichert werden sollen.

Tippen Sie auf OK.

Einrichten eines ein- oder ausgehenden Bluetooth-COM-Anschlusses

So richten Sie einen ein- oder ausgehenden Bluetooth-COM-Anschluss ein:

1.

2
3
4,
5

Uberpriifen Sie, ob Ihr HP iPAQ mit dem anderen Gerat (iber Bluetooth verbunden ist.
Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungsmanager.
Tippen Sie auf Menii > Bluetooth-Einstellungen.

Tippen Sie auf COM-Anschliisse.

Tippen Sie auf Neuer eingehender Port oder Neuer ausgehender Port.

HINWEIS: Neuer ausgehender Port ist nur verfiigbar, wenn mindestens ein Bluetooth-Gerat
eine serielle Verbindung (COM) unterstutzt.

Wahlen Sie einen nummerierten COM-Anschluss aus der Liste aus.

HINWEIS: Wenn der Anschluss nicht erstellt werden kann, wird er gerade verwendet. Wahlen
Sie einen Anschluss mit einer anderen Nummer.

Um die Datenibertragung an diesem COM-Anschluss auf die Gerate zu beschranken, die mit
Ihrem HP iPAQ eine Partnerschaft eingerichtet haben, aktivieren Sie das Kontrollkastchen Sichere
Verbindung.

Tippen Sie auf Fertig stellen.

GPRS/EDGE/HSDPA

Der HP iPAQ ist ein 3.5G-Gerat, das einen héheren und besseren Datendurchsatz unterstitzt. Er
unterstiitzt HSDPA (auch 3.5G genannt) zur Datentbertragung, WCDMA (auch 3G genannt) zur
Ubertragung von Sprache und Daten, EDGE (auch 2.75G genannt) zur Dateniibertragung, GPRS (auch
2.5G genannt) zur Dateniibertragung und GSM (auch 2G genannt) zur Sprachibermittiung.
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HSDPA

HSDPA (High Speed Download Packet Access, auch 3.5G genannt) ist eine Optimierung der
WCDMA-Technologie (Wideband Code Division Multiple Access), die auf der 3G-Technologie basiert
und einen besseren Datendurchsatz erméglicht. Der HP iPAQ unterstitzt HSDPA 3,6 bis 7,2 mbps fur
Hochgeschwindigkeits-Downloads. HP iPAQ unterstitzt auRerdem WCDMA Uber drei verschiedene
Frequenzbander (850/1900/2100). Wenn WCDMA oder HSDPA verflgbar ist, verwendet der HP iPAQ
diese Technologie. Wenn sie nicht verfiigbar ist, verwendet er standardmafig GSM/GPRS/EDGE. Der
HP iPAQ unterstitzt aulerdem WCDMA/HSDPA Uber drei verschiedene Frequenzbander
(850/1900/2100).

GPRS/EDGE

Die GPRS/EDGE-Technologie ermdglicht eine Verbindung zum Mobilfunknetz, die fur Internet, MMS
oder den Zugriff auf Ilhr Unternehmensnetzwerk verwendet werden kann.

B HINWEIS: EDGE ist eine Optimierung der GPRS-Technologie und ermdglicht Datenverbindungen mit
héheren Geschwindigkeiten als GPRS. Dadurch werden die Multimediafunktionen des Telefons wie das
Senden und Empfangen von SMS/MMS und das Versenden von Videoclips schneller. Erkundigen Sie
sich bei lhrem Service Provider, ob die EDGE-Technologie unterstiitzt wird. Wenn lhr Service Provider
die EDGE-Technologie nicht unterstutzt, verwendet der HP iPAQ standardmaRig GPRS.

Unterschiede zwischen GSM und GPRS/EDGE/WCDMA/HSDPA-
Technologie

Die GSM-Technologie wird in der Regel flir Sprachanrufe und Textnachrichten verwendet, wahrend die
GPRS/EDGE/WCDMA/HSDPA-Technologie eine Datenverbindung zum Mobiltelefonnetz erméglicht,
die fur Internetverbindungen, MMS oder den Zugriff auf das Unternehmensnetzwerk genutzt werden
kann.

B HINWEIS: Fur die Nutzung von GPRS/EDGE/WCDMA/HSDPA-Datendiensten fallen in der Regel
zusatzliche Geblhren an. Informationen zu Datendiensten und Gebiihren erhalten Sie von lhrem
Service Provider.

Konfigurieren der GPRS-Netzwerkeinstellungen

Wenn Sie Ihre SIM-Karte zum ersten Mal verwenden, ermittelt die Anwendung HP iPAQ
DataConnect automatisch das Telefonnetz und den Netzbetreiber und richtet die
GPRS-Verbindungsdaten entsprechend ein. Wenn Ihr Mobilfunkanbieter verschiedene
Abonnementtypen anbietet, dann zeigt HP iPAQ DataConnect in einem Fenster auf dem Bildschirm
die verschiedenen verfigbaren Abonnements an. Sie missen lhr Abonnement auswahlen und fur

HP iPAQ DataConnect auf Auswahlen tippen, um die Verbindungsparameter fir das Mobilfunknetz
automatisch einzurichten. Auf jeden Fall kbnnen Sie diese Einstellungen Ihren Wiinschen entsprechend
anpassen oder lhre eigenen Netzwerkeinstellungen festlegen.

So konfigurieren Sie GPRS-Netzwerkeinstellungen:
1.  Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > HP iPAQ DataConnect.
2. Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Land ein Land aus.

3. Wenn lhr Netzbetreiber in der Dropdown-Liste Netzbetreiber aufgefiihrt ist, sollten Sie diese
Verbindung verwenden und gegebenenfalls die Standardeinstellungen bearbeiten.

4. Zum Bestatigen lhrer Einstellungen tippen Sie auf Auswahlen.
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Bearbeiten einer Internetverbindung

So bearbeiten Sie eine Internetverbindung:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswadhlen.

2. Wabhlen Sie aus der Liste Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden die Option
iPAQ GPRS aus.

3. Tippen Sie auf Bearbeiten... > Modem.

4. Wabhlen Sie den gewlinschten ISP in der angezeigten Liste aus, und tippen Sie auf
Bearbeiten....

5. Geben Sie im Feld Namen fiir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein, und
tippen Sie dann auf Weiter.

6. Geben Sie im Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen flir den Server ein, zu dem eine
Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie auf Weiter.

7. Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.

8. Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von lhrem ISP erhalten haben.

9. Tippen Sie auf Fertig stellen.

Alternativ kbnnen Sie anhand der unten angegebenen Schritte auch eine neue Internetverbindung

erstellen:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswadhlen.

2. Tippen Sie unter Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden auf Neu... >
Allgemein.

3. Geben Sie einen Namen fir die Einstellungen ein. Dieser Name dient als Orientierung fir Sie.

4. Tippen Sie auf Modem > Neu....

5. Geben Sie im Feld Namen fiir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein.

6. Wabhlen Sie das richtige Modem aus der Liste Modem auswahlen.
So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe einer Telefonnummer:
a. Wahlen Sie aus der Liste Modem auswéhlen die Option Mobilfunkverbindung.
b. Tippen Sie auf Weiter.
c. Geben Sie in das Textfeld eine Telefonnummer ein, und tippen Sie dann auf Weiter.
So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe von Zugriffspunkten:
a. Wabhlen Sie aus der Liste Modem auswahlen die Option Mobilfunkverbindung (GPRS,

3G).
b. Tippen Sie auf Weiter.
c. Geben Sieim Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen fir den Server ein, zu dem
eine Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie dann auf Weiter.
7. Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.
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8.
9.

Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von lhrem ISP erhalten haben.

Tippen Sie auf Fertig stellen.

Bearbeiten von MMS-Einstellungen

So bearbeiten Sie eine MMS-Verbindung:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswahlen.

2. Wabhlen Sie aus der Liste Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden: die
Option iPAQ MMS aus.

3. Tippen Sie auf Bearbeiten... > Modem.

4. Wabhlen Sie in der angezeigten Liste den gewlinschten ISP aus, und tippen Sie dann auf
Bearbeiten....

5. Geben Sie im Feld Namen fiir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein und
tippen Sie auf Weiter.

6. Geben Sie im Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen flir den Server ein, zu dem eine
Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie auf Weiter.

7. Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.

8. Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von lhrem ISP erhalten haben.

9. Tippen Sie auf Fertig stellen.

Alternativ kdnnen Sie anhand der unten angegebenen Schritte auch eine neue MMS-Verbindung

erstellen:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswahlen.

2. Tippen Sie unter Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden auf Neu... >
Allgemein.

3. Geben Sie einen Namen fiir die Einstellungen ein. Dieser Name dient als Orientierung fiir Sie.

4. Tippen Sie auf Modem > Neu....

5. Geben Sie im Feld Namen fuir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein.

6. Wahlen Sie das richtige Modem aus der Liste Modem auswahlen.

So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe einer Telefonnummer:
a. Wabhlen Sie aus der Liste Modem auswahlen die Option Mobilfunkverbindung.
b. Tippen Sie auf Weiter.

c. Geben Sie in das Textfeld Rufnummer eine Telefonnummer ein, und tippen Sie dann auf
Weiter.
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8.
9.

So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe von Zugriffspunkten:

a. Wabhlen Sie aus der Liste Modem auswéhlen die Option Mobilfunkverbindung (GPRS,
3G).

b. Tippen Sie auf Weiter.

c. Geben Sie im Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen fir den Server ein, zu dem
eine Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie dann auf Weiter.

Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.
Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von |hrem ISP erhalten haben.

Tippen Sie auf Fertig stellen.

Bearbeiten der Einstellungen fiir WAP-Informationen

So bearbeiten Sie eine WAP-Verbindung:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswadhlen.

2. Wabhlen Sie aus der Liste Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden die Option
iPAQ WAP aus.

3. Tippen Sie auf Bearbeiten... > Modem.

4. Wahlen Sie den gewinschten ISP in der angezeigten Liste aus, und tippen Sie auf
Bearbeiten....

5. Geben Sie im Feld Namen fiir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein, und
tippen Sie dann auf Weiter.

6. Geben Sieim Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen fur den Server ein, zu dem eine
Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie auf Weiter.

7. Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.

8. Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von lhrem ISP erhalten haben.

9. Tippen Sie auf Fertig stellen.

Alternativ kdnnen Sie anhand der unten angegebenen Schritte auch eine neue WAP-Verbindung

erstellen:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswadhlen.

2. Tippen Sie unter Programme mit automatischem Internetzugriff verwenden auf Neu... >
Allgemein.

3. Geben Sie einen Namen fir die Einstellungen ein. Dieser Name dient als Orientierung fir Sie.

4. Tippen Sie auf Modem > Neu....

5. Geben Sie im Feld Namen fiir Verbindung eingeben einen Service Provider-Namen ein.

6. Wabhlen Sie das richtige Modem aus der Liste Modem auswahlen.
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8.
9.

So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe einer Telefonnummer:
a. Wabhlen Sie aus der Liste Modem auswahlen die Option Mobilfunkverbindung.
b. Tippen Sie auf Weiter.

c. Geben Sie in das Textfeld Rufnummer eine Telefonnummer ein, und tippen Sie dann auf
Weiter.

So konfigurieren Sie die Einstellungen mithilfe von Zugriffspunkten:

a. Wahlen Sie aus der Liste Modem auswahlen die Option Mobilfunkverbindung (GPRS,
3G).

b. Tippen Sie auf Weiter.

c. Geben Sieim Feld Zugriffspunktname einen Zugriffspunktnamen fiir den Server ein, zu dem
eine Verbindung hergestellt werden soll, und tippen Sie dann auf Weiter.

Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.
Geben Sie einen Domanennamen ein, sofern Sie einen von lhrem ISP erhalten haben.

Tippen Sie auf Fertig stellen.

Fehlerbehebung bei der automatischen Erkennung

Wenn die automatische Erkennungseinstellung fehlschlagt, fUhren Sie einen oder mehrere dieser
Schritte aus:

Uberpriifen Sie, ob im HP iPAQ eine SIM-Karte eingesetzt ist. Sollte dies nicht der Fall sein, legen
Sie die SIM-Karte ein, und starten Sie die Anwendung erneut.

Stellen Sie sicher, dass die Metallkontakte der SIM-Karte und der SIM-Kartensteckplatz nicht
verschmutzt oder verstaubt sind und so die Verbindung verhindern.

Wahlen Sie in der Anwendung HP iPAQ DataConnect das richtige Land und den Netzbetreiber
aus, und tippen Sie auf OK. Die Einstellungen werden automatisch aktualisiert.

Erweiterte Einstellungen

Verbinden mit Intranet-URLs

Wenn Sie eine Verbindung zu Intranet-Sites herstellen méchten, fir deren URLs Punkte verwendet
werden (z. B. intranet.firmenname.com), fligen Sie diese der Liste Ausnahmen fiir Firmen-URL hinzu.

So stellen Sie eine Verbindung mit Intranet-URLSs her:

1.

2.
3.
4.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert >
Ausnahmen....

Tippen Sie auf Neuer URL....
Geben Sie in Firmen-URL den Intranet-URL ein.

Tippen Sie auf OK.

B¥ HINWEIS: Wenn Sie viele URLs mit demselben Firmennamen verwenden, kdénnen Sie die
Einzeleingabe vermeiden, indem Sie *.firmenname.com eingeben.
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Andern einer Intranet-URL

So andern Sie ein Intranet-URL:

1.

3.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert >
Ausnahmen....

Tippen Sie auf die Intranet-URL-Ausnahme, die Sie andern mdchten, und nehmen Sie die
gewiinschten Anderungen vor.

Tippen Sie auf OK.

149,

B HINWEIS: Zum Loschen einer Firmen-URL-Ausnahme tippen Sie in der Liste auf die betreffende

Ausnahme und halten den Stift gedriickt. Tippen Sie anschlieRend auf Léschen.

Einrichten einer automatischen Verbindungswahl

Wenn Sie bereits mehr als eine Verbindung erstellt haben, kénnen Sie Ihren HP iPAQ so einrichten,
dass die beste verfiigbare Verbindung automatisch hergestellt wird.

So richten Sie eine automatische Verbindungswahl ein:

1.
2,

3.

4,

5.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Aufgaben.

Tippen Sie unter ISP oder Firmennetzwerk auf Neue Modemverbindung, um eine neue
Verbindung zu erstellen.

Nachdem Sie die neue Verbindung erstellt haben, tippen Sie unter ISP oder Firmennetzwerk auf
Bestehende Verbindungen verwalten.

Tippen Sie auf Autoauswahl.

Bf HINWEIS: Die Option Autoauswabhl ist nur bei mehreren Verbindungen verfigbar.

Tippen Sie auf OK.

Einrichten eines WAP-Gateways

Fir den Zugriff auf WAP (Wireless Access Point)-Websites Uber den Pocket Internet Explorer miissen
Sie lhren HP iPAQ fur die Verwendung eines WAP-Gateways konfigurieren.

Bevor Sie beginnen, bendtigen Sie die folgenden Angaben von lhrem ISP oder Netzwerkadministrator:

Benutzername

Kennwort

Telefonnummer des Servers beim ISP
WAP-Gateway-Server-IP

Portnummer

So richten Sie ein WAP-Gateway ein:

1.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswahlen > Bearbeiten..., um iPAQ WAP in der Liste Programme mit automatischem
Internetzugriff verwenden zu bearbeiten. Wenn noch kein Proxyserver eingerichtet wurde, tippen
Sie auf Neu....

Aktivieren Sie auf der Registerkarte Proxyeinstellungen die Kontrollkastchen Dieses Netzwerk
stellt eine Verbindung mit dem Internet her und Dieses Netzwerk verwendet einen
Proxyserver.
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6.

Geben Sie bei Bedarf im Feld Proxyserver den Namen des Proxyservers ein.
Tippen Sie auf Erweitert > WAP.

Geben Sie im Feld Server den Namen des WAP-Gateway-Servers ein. Geben Sie unter Port die
Portnummer ein. Die gebrauchlichste WAP-Portnummer ist 9201.

Geben Sie die Anmeldedaten fur den WAP-Gateway-Server ein.

Konfigurieren erweiterter Proxyeinstellungen

So konfigurieren Sie erweiterte Proxyeinstellungen:

1.

N o a MW

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke
auswahlen > Bearbeiten..., um iPAQ WAP in der Liste Programme mit automatischem
Internetzugriff verwenden zu bearbeiten. Wenn noch kein Proxyserver eingerichtet wurde, tippen
Sie auf Neu....

Aktivieren Sie auf der Registerkarte Proxyeinstellungen die Kontrollkadstchen Dieses Netzwerk
stellt eine Verbindung mit dem Internet her und Dieses Netzwerk verwendet einen
Proxyserver.

Geben Sie bei Bedarf im Feld Proxyserver den Namen des Proxyservers ein.
Geben Sie flr den geeigneten Servertyp den Proxyservernamen und den Port ein.
Geben Sie ggf. die Berechtigungen fir die Verbindung zum Proxyserver ein.
Tippen Sie auf Erweitert > Socks.

Wahlen Sie Socks 4 oder Socks 5. Wenn Sie Socks 5 verwenden, geben Sie die Berechtigungen
fur die Verbindung zum Proxyserver ein.

Erweiterte Verbindungseinstellungen

So legen Sie erweiterte Verbindungseinstellungen fest:

1.

Um eine Verbindung zu einem Netzwerk herzustellen, tippen Sie auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Verbindungen > Erweitert > Netzwerke auswahlen.

Wahlen Sie ISP, um uber einen ISP (Internet Service Provider) eine Verbindung zum Internet
herzustellen, oder wahlen Sie Firmennetzwerk, um eine Verbindung zu einem Firmennetzwerk
aufzubauen. Wahlen Sie die Option Firmennetzwerk, wenn das Netzwerk einen Proxyserver
erfordert. Wenn Sie einen vorhandenen Netzwerknamen andern oder einen neuen
Netzwerknamen erstellen missen, tippen Sie auf Bearbeiten... oder Neu... und anschlieRend auf
OK.

Tippen Sie im Bildschirm Verbindungen auf Erweitert > Wahiregein....

Um nicht flr jeden Ort eine neue Verbindung erstellen zu missen, aktivieren Sie das
Kontrollkédstchen Wahlregeln verwenden.

HINWEIS: Sie kdnnen die Wahlregeln bearbeiten, indem Sie im Bildschirm Wahiregeln auf
Bearbeiten tippen. Geben Sie dazu Daten wie Name, Landeskennzahl und Ortskennzahl ein.

Zum Erstellen von URL-Ausnahmen tippen Sie im Bildschirm Verbindungen auf Ausnahmen >
Neuer URL, geben Sie den URL ein, und tippen Sie anschliefend auf OK.
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Einrichten einer VPN-Serververbindung

Mithilfe einer VPN-Verbindung (Virtual Private Network) kdnnen Sie Uber das Internet eine sichere
Verbindung zu Servern, beispielsweise einem Firmennetzwerk, herstellen.

Bevor Sie beginnen, benétigen Sie die folgenden Angaben von lhrem Netzwerkadministrator:
e Benutzername

e Kennwort

e Doménenname

e TCP/IP-Einstellungen

e Hostname oder IP-Adresse des VPN-Servers

So richten Sie eine VPN-Serververbindung ein:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen > Aufgaben.

2. Tippen Sie unter Firmennetzwerk auf Neue VPN-Serververbindung, und folgen Sie den
Anleitungen im Verbindungsassistenten.

3. Inder Regel sollten die erweiterten Einstellungen nicht von Ihnen bearbeitet werden. Sie missen
die erweiterten Einstellungen jedoch andern, wenn Folgendes zutrifft:

e Der Server, zu dem Sie eine Verbindung herstellen, verwendet keine dynamisch
zugewiesenen Adressen, und Sie mussen lhre TCP/IP-Einstellungen eingeben.

e Sie mussen die Einstellungen des DNS- oder WINS-Servers andern.

Trifft eine der oben genannten Bedingungen zu, tippen Sie im Bildschirm VPN auf Erweitert, und
geben Sie die entsprechenden Informationen ein. Tippen Sie auf OK, um die Anderungen zu
speichern und zum Bildschirm VPN zurlickzukehren.

4. Tippen Sie auf Hilfe, um in einem beliebigen Bildschirm des Assistenten oder wahrend des
Anderns der Einstellungen weitere Informationen aufzurufen.

Andern des Gruppennamens fiir Verbindungen

Ihr HP iPAQ ist bereits mit zwei Gruppen von Verbindungseinstellungen eingerichtet: ISP und
Firmennetzwerk. Sie kdnnen auch den Namen dieser Gruppen andern. Wenn Sie beispielsweise alle
Firmeneinstellungen unter den Verbindungen fiir das Firmennetzwerk zusammenfassen, kénnen Sie
den Namen lhrer Firma verwenden.

So andern Sie den Gruppennamen fiir Verbindungen:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > Verbindungen.

2. Tippen Sie unter ISP oder Firmennetzwerk auf Neue Modemverbindung, um eine neue
Verbindung zu erstellen.

3.  Nachdem Sie die neue Verbindung erstellt haben, tippen Sie unter ISP oder Firmennetzwerk auf
Bestehende Verbindungen verwalten.

4. Tippen Sie auf Alilgemein.

5. Geben Sie einen Namen fir diese Gruppen von Einstellungen ein, und tippen Sie auf OK.
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Beenden einer Verbindung

Es wird empfohlen, nicht verwendete aktive Verbindungen auf dem HP iPAQ zu trennen. Dadurch
werden Verbindungsgebuihren reduziert.

e Bei einer Kabelverbindung ziehen Sie das Kabel von lhrem HP iPAQ ab.

e Bei einer Verbindung uber Bluetooth tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen >
Verbindungsmanager. Tippen Sie anschlieRend auf das Symbol Bluetooth, um die
Bluetooth-Funktion auszuschalten.
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15 Google

Google Maps™ flir Mobilgerate

Google Maps ist eine kostenlose von Google bereitgestellte Kartografieanwendung, die viele
kartenbasierte Dienste unterstiitzt. Die Anwendung bietet Stralenkarten, einen Routenplaner und eine
Branchensuchfunktion fir zahlreiche Lander weltweit.

Ef HINWEIS: Google bietet Karten fir das Handy kostenlos an. Mobilfunkanbieter kénnen jedoch
Gebiihren fir das Herunterladen und die Nutzung der Anwendung mit einem beschrankten Datenplan
oder ohne Datenplan berechnen. Weitere Informationen erhalten Sie von Ilhrem Mobilfunkanbieter.

Google Maps bietet die folgenden Funktionen, mit denen Sie lhre Reiseplanung ganz individuell
gestalten kénnen:

e Echtzeitverkehr — Ermitteln von Staus und mdéglichen Verzégerungen in tUber 30 US-
amerikanischen Ballungszentren.

e Detaillierte Anleitungen — Anzeigen von Karten mit schrittweisen Anleitungen fir Routen zu Ful®
oder mit dem Auto.

e Integrierte Suchergebnisse — Gleichzeitiges Anzeigen von ansassigen Firmen und
Kontaktinformationen auf Ihrer Karte.

e Problemlos bewegliche Karten — VergréRern und Verkleinern von Karten und Verschieben in
alle Richtungen fur die visuelle Orientierung.

e Satellitenbilder — Anzeigen des gewlinschten Standorts aus der Vogelperspektive.

So starten Sie Google Maps:

1. Tippen Sie auf Start > Google Maps.

2. Tippen Sie im Bildschirm Allgemeine Geschiftsbedingungen auf Annehmen.

3. Tippen Sie im Bildschirm Info auf OK.

So navigieren Sie in Google Maps:

1. Tippen Sie auf Start > Google Maps.

2. Tippen Sie auf Menii > Routenplaner....

3. Geben Sie lhren Standort in das Feld Startpunkt und das Ziel in das Feld Endpunkt ein.
4. Tippen Sie auf OK, um die Suche zu starten.

B HINWEIS: Weitere Informationen (iber Google Maps erhalten Sie unter Start > Google Maps >
Menii > Hilfe > Tipps.

Google Search

Google Handy-Websuche ermdglicht die Suche nach Websites, die speziell fir Handys und mobile
Gerate entwickelt wurden.
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Starten von Google Search

So starten Sie Google Search:
1. Tippen Sie auf Start > Google Search.
2. Geben Sie lhre Suchkriterien in das Feld Suche ein.

3. Tippen Sie auf Suchen, um die Suche zu starten.

B HINWEIS: Der Einsatz dieser Anwendung kann schnell Akkuenergie verbrauchen.
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16 Konfigurieren von GPS (Global
Positioning System) auf dem HP iPAQ

Sie kdnnen mit dem HP iPAQ Verbindungen zu GPS-Satelliten herstellen und lhre genaue Position auf
der Erde bestimmen. Zudem kénnen Sie Karten aus dem Internet herunterladen, um die Navigation zu
vereinfachen.

1. Richten Sie den HP iPAQ ein.

2. Uberpriifen Sie, ob der HP iPAQ (iber einen Internetzugang verfiigt, indem Sie eine Website (z. B.
http://www.hp.com) aufrufen.

3. Uberpriifen Sie, ob Datum und Uhrzeit auf dem HP iPAQ richtig eingestellt sind.
4. Laden Sie die HP iPAQ GPS QK Position-Datendatei herunter.

Einzelheiten zur Ausfiihrung der einzelnen Schritte finden Sie in den nachfolgenden Abschnitten.

B HINWEIS: Detaillierte Anleitungen zur Verwendung der Navigationsanwendung erhalten Sie vom
Hersteller der Navigationssoftware, da diese je nach Land bzw. Region variieren kann.

Es wird empfohlen, alle GPS-Karten auf eine Speicherkarte herunterzuladen, die mit Ihrem HP iPAQ
kompatibel ist. So vermeiden Sie den Verlust lhrer GPS-Kartendaten aufgrund eines Spannungsausfall
oder eines erforderlichen Clean-Reset des HP iPAQ.

/A VORSICHT! Bei Verwendung von Hardware- und Softwarenavigationshilfen in einem Fahrzeug oder
an anderen Orten liegt es in |hrer alleinigen Verantwortung, diese Gerate so anzubringen, zu sichern
und zu verwenden, dass Unfalle, Personen- und Sachschaden sowie Sichtbehinderungen vermieden
werden. Sie allein sind fur eine sichere Fahrweise verantwortlich. Bedienen Sie dieses Produkt nicht
wahrend der Fahrt. Parken Sie dazu lhr Fahrzeug. Die HP iPAQ GPS-Navigationsldsung ist nur fir die
Nutzung in Kraftfahrzeugen bestimmt.

Wenn Sie die GPS-Navigation fir einen langeren Zeitraum in lnrem Fahrzeug verwenden, laden Sie Ihr
HP iPAQ mit einem Autoadapter auf. Autoadapter konnen bei Bedarf unter http://www.hp.com bestellt
werden.

Informationen zu zusatzlichem GPS-Zubehdr und weiteren HP iPAQ Montagelésungen finden Sie unter
http://www.hp.com.

Einrichten des HP iPAQ

Falls Sie einen GPS (Global Positioning System)-fahigen HP iPAQ erworben haben, befolgen Sie die
im mitgelieferten Produkthandbuch enthaltenen Setup-Anleitungen, bis Sie eine Partnerschaft mit Ihrem
Computer erstellt haben.

Hierzu zahlen:

e Installieren der SIM (Subscriber Identity Module)-Karte.
e Installieren und Aufladen des Akkus.

e  Synchronisieren des HP iPAQ mit lhrem Computer.

e  Erstellen einer Partnerschaft zwischen dem HP iPAQ und Ihrem Computer.

94 Kapitel 16 Konfigurieren von GPS (Global Positioning System) auf dem HP iPAQ


http://www.hp.com
http://www.hp.com
http://www.hp.com

Uberpriifen des Internetzugangs

So uberprifen Sie, dass Sie mit dem HP iPAQ Zugang zum Internet haben:

o Offnen Sie eine Website (z. B. http://www.hp.com). Wenn keine Internetverbindung besteht, zeigt
Internet Explorer eine Fehlermeldung an. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Dienstanbieter oder
Wireless-Dienstanbieter, ob die Datenverbindung ' 2 3 auf lnrem Geréat aktiviert ist" 2 3,

Bf HINWEIS: 1 - Fr die Funkverbindung kénnen eine Standard-GSM-/GPRS-/EDGE-/UMTS-/HSDPA-
Infrastruktur, Wi-Fi- oder andere Bluetooth-fahige Gerate, separat erworbenes Zubehdér und ein Vertrag
mit einem Mobilfunkanbieter erforderlich sein. Fir den drahtlosen Internetzugang ist ein separat
abzuschlie®ender Internetvertrag erforderlich. Wenden Sie sich an einen Dienstanbieter, um
Verflgbarkeit und Verbreitungsgebiet fur lhre Region zu erfragen. Unter Umstédnden kénnen Sie nicht
auf alle Internetinhalte zugreifen. Die Wireless-Ubertragungsgeschwindigkeit kann je nach Netzwerk
und sonstigen Bedingungen variieren. Die Einrichtung und Weiterfiihrung einer Drahtlosverbindung
hangt von der Netzwerkverfugbarkeit, dem Anbieter und der Signalstarke ab.

2 — EDGE ist ein weltweiter Standard fir die drahtlose Datenibertragung Gber gréRere Entfernungen
und wird von immer mehr GSM-Anbietern auf der ganzen Welt eingesetzt. Die tatsachliche Download-
Geschwindigkeit kann variieren. Die Abdeckung hangt von Ubertragungsbeschrankungen sowie
Region, System, Kapazitat und anderen Beschrankungen ab. Nicht alle Funktionen und Dienste-
Optionen sind in allen Regionen verflgbar.

3 —Furdie Telefonverbindung ist ein separat abzuschlie®Render Vertrag mit einem Telefondienstanbieter
erforderlich, dessen Verbreitungsgebiet lhre Region umfasst. Fir einige Dienste kdnnen zusatzliche
Geblhren anfallen. Wenden Sie sich an lhren Dienstanbieter.

Uberpriifen von Datum und Uhrzeit

Uberpriifen Sie, ob Datum und Uhrzeit auf Inrem HP iPAQ richtig angezeigt werden. Falls das Datum
und die Uhrzeit nicht richtig angezeigt werden, tippen Sie im Bildschirm Heute auf das Uhrzeitsymbol,
um das Datum und die Uhrzeit einzustellen.

Laden Sie die HP iPAQ GPS QK Position-Datendatei
herunter.

Der GPS-Funk des Gerats ist zwar in der Lage, eine Verbindung zu GPS-Satelliten herzustellen, ohne
das Dienstprogramm ,,iPAQ GPS QK Position“ zu aktivieren. Es kann jedoch einige Minuten dauern (bis
zu finf Minuten), um die Satelliten ohne das Dienstprogramm zu ermitteln.

So greifen Sie auf das Dienstprogramm zu:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > HP iPAQ GPS QK Position.

2.  Wenn auf dem HP iPAQ angezeigt wird, dass die Datei abgelaufen ist, Gberprifen Sie, ob das
Datum und die Uhrzeit richtig eingestellt sind, und tippen anschlieRend auf Jetzt herunterladen.

Nachdem die HP iPAQ GPS QK Position-Datendatei heruntergeladen wurde, ist die GPS-Leistung
moglicherweise hoher, da sich die TIFF (Time-to-First-Fix)-Zeit verkurzt.

Uberpriifen der Kompatibilitit mit dem HP iPAQ

Wenn Sie an zusatzlicher GPS-Navigationssoftware interessiert sind, wenden Sie sich an lhren
GPS-Softwarelieferanten, bevor Sie GPS-Navigationssoftware kaufen, herunterladen oder installieren,
um zu sicherzustellen, dass die Software mit Ihrem spezifischen HP iPAQ Modell kompatibel ist.
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Nachdem Sie die Kompatibilitat Gberprift haben, kdnnen Sie eine Karte kaufen und auf dem HP iPAQ
oder einer Speicherkarte installieren, um die GPS-Navigationstechnologie zu verwenden.

B HINWEIS: Es wird empfohlen, alle GPS-Karten auf eine mit lnrem HP iPAQ Modell kompatible
Speicherkarte oder einem iPAQ File Store-Ordner (falls auf lnrem Modell vorhanden) herunterzuladen.
So vermeiden Sie den Verlust lhrer Kartendaten bei einem mdéglichen Spannungsausfall oder einem
erforderlichen Clean-Reset des HP iPAQ.

Konfigurieren und Verwalten der GPS-Software, um
automatisch eine Verbindung zum GPS-Empfanger des
HP iPAQ herzustellen

Der GPS-fahige HP iPAQ verwendet Microsoft Windows Mobile 6.1. Das Betriebssystem verwaltet
somit automatisch den Zugriff auf den HP iPAQ GPS-Empfanger, um mehreren Programmen
gleichzeitig den Zugriff auf GPS-Daten zu gewahren.

Alle GPS-Softwareanwendungen missen wissen, welcher Verbindungsanschluss fir den Zugriff auf
die GPS-Daten zu verwenden ist. Der GPS-Anschluss fiir die mit dem Gerat gelieferten GPS-
Softwareanwendungen ist auf dem HP iPAQ standardmaRig konfiguriert. Wenn Sie zusatzliche GPS-
Anwendungen auf dem GPS-fahigen HP iPAQ installieren, kann es jedoch erforderlich sein, den GPS-
Anschluss in den Konfigurationseinstellungen der GPS-Anwendung manuell festzulegen. Informationen
zu manuellen Einstellungen finden Sie auf der Dokumentations-CD, die mit der zuséatzlichen GPS-
Softwareanwendung geliefert wurde.

Ermitteln des COM-Anschlusses fur den GPS-Empfanger

Der GPS-Empfanger auf dem GPS-fahigen HP iPAQ ist auf die Standardkonfiguration eingestellt. Um
die Standardkonfiguration zu Uberprifen, tippen Sie auf Start > Einstellungen > System >
Externes GPS.

Verbessern einer langsamen GPS-Verbindung

Um die Leistung der GPS-Verbindung auf einem GPS-fahigen HP iPAQ zu verbessern, missen Sie die
aktuelle HP iPAQ GPS QK Position-Datendatei herunterladen.

Der GPS-Funk des Gerats ist zwar in der Lage, eine Verbindung zu GPS-Satelliten herzustellen, ohne
das Dienstprogramm ,iPAQ GPS QK Position“ zu aktivieren. Es kann jedoch einige Minuten dauern (bis
zu funf Minuten), um die Satelliten ohne das Dienstprogramm zu ermitteln.

Da die Aktualisierungsdateien der GPS-Satellitendaten klein sind, ist beim Herunterladen dieser
Dateien keine Reduzierung der Gerateleistung zu erwarten. Sie missen jedoch einen
Wireless-Datenplan (GPRS, EDGE, UMTS, HSDPA oder Wi-Fi) von Ihrem Dienstanbieter erwerben,
um diese Funktion zu verwenden. Daruber hinaus kdnnen GPRS-Verbindungsgebuhren anfallen.
Erkundigen Sie sich bei Ihrem Dienstanbieter, ob zusatzliche Gebuhren anfallen.

Fehlerbehebung bei haufigem GPS-Signalverlust

Um das Satellitensignal auf dem GPS-fahigen HP iPAQ zu verbessern, starten Sie die GPS-
Navigationssoftware im Freien. Positionieren Sie den HP iPAQ an einem Ort mit klarem Blick zum
Himmel oder auf dem Armaturenbrett eines Fahrzeugs ohne Isolierfenster. Zwischen dem HP iPAQ und
den GPS-Satelliten ist eine direkte Sichtlinie erforderlich, um Informationen von den Satelliten
abzurufen.
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B HINWEIS:

In der Nahe von groften Gebauden, hohen Baumen und bei bewdlktem Himmel sind

Interferenzen maoglich, die dazu fihren kénnen, dass das Satellitensignal den HP iPAQ nicht erreicht.
Versuchen Sie, diese Hindernisse zu vermeiden, bevor Sie GPS verwenden.

Fehlerbehebung von allgemeinen Ursachen flir
Interferenzen bei Verwendung der GPS-Software

Art der Interferenz

Vermeidungsstrategie

Fahrzeuge mit Fenstern und Windschutzscheiben aus
Isolierglas

Positionieren Sie den HP iPAQ an einem Ort mit klarem Blick
zum Himmel oder auf dem Armaturenbrett eines Fahrzeugs
ohne Isolierfenster.

Gerate, die hochfrequente Strahlung oder starke
elektromagnetische Strahlung abgeben. Beispiel:
Mikrowellengerate, leistungsstarke Schnurlostelefone, CB-
Funkgerate, WalkieTalkies, tragbare Amateurfunkgerate oder
Roéntgen- und MRT-Gerate.

Entfernen Sie das Gerat von der Stérquelle, oder schalten Sie
die Storquelle aus.

Hohe Gebaude, grofle Baume und starke Bewdlkung oder ein
bedeckter Himmel.

Entfernen Sie das Gerat von der Stérquelle, so dass ein klarer
Blick zum Himmel gegeben ist.

Fehlerbehebung von allgemeinen Ursachen fir Interferenzen bei Verwendung der GPS-Software
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17 Anwendungen

Mit dem Windows Media Player kdnnen Sie auf lnrem HP iPAQ lhre Lieblings-Musik im MP3-Format
abspielen. Sie kdnnen auch Sprachaufzeichnungen machen und als Anhang an lhre Freunde und
Verwandten senden. Mit den Office Mobile-Anwendungen kdnnen Sie Prasentationen, Tabellen und
Dokumente anzeigen.

HP Anwendungen

HP Help and Support

Die Anwendung HP Help and Support erhéht die Sichtbarkeit, Zuganglichkeit und Anwendbarkeit des

HP iPAQ.

So greifen Sie auf HP Help and Support zu:
1. Tippen Sie auf Start > HP Help and Support.

2. Zum Anzeigen weiterer Informationen tippen Sie auf die entsprechenden HTML-Links.

Serien- und Modellnummern — Zeigt Seriennummer, Modell-ID, Produkt-ID und
IMEI-Nummer des Produkts an.

HP iPAQ Tips — Startet die Anwendung HP iPAQ Tips, in der Sie Tipps zum schnellen und
einfachen Ausflihren verschiedener Vorgange auf dem HP iPAQ finden.

Hilfethemen — Offnet den Bildschirm Hilfe. Jedes Hilfethema enthalt Informationen zu
Funktionen und Schritten zum Ausflhren von Aufgaben.

Kundensupport — Offnet die Tabelle Weitere Informationsquellen. In dieser Tabelle sind
die Titel der Hilfethemen aufgefiihrt sowie Angaben dazu, wo weitere Informationen zu diesen
Themen zu finden sind.

Systemdetails — Startet die Anwendung HP Asset Viewer, die Informationen tber Hersteller,
Firmware- und Softwareversion des Systems, integrierte Module sowie angeschlossenes
Zubehdr enthalt.

Bf HINWEIS: Tippen Sie auf Info, um Anwendungsname, Versionsnummer und
Urheberrechtsinformationen anzuzeigen.

HP VoiceReply

HP VoiceReply ermdglicht es lhnen, Gber Sprachbefehle E-Mails zu beantworten oder zu verfassen.

HP VoiceReply kann auch fiur folgende Aufgaben genutzt werden:

° Dem Absender antworten

e Allen Empfangern antworten

° Eine Nachricht weiterleiten
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Sie kdnnen in drei verschiedenen Ansichten auf HP VoiceReply zugreifen:
e Listenansicht — Beim Anzeigen einer Liste der Nachrichten im Posteingang.

° Leseansicht — Beim Lesen einer bestimmten Nachricht aus der Liste der Nachrichten im
Posteingang.

° Schreibansicht — Beim Verfassen einer neuen E-Mail, beim Antworten auf eine E-Mail oder beim
Weiterleiten einer E-Mail.

HP VoiceReply kann mit Outlook-, POP3- und iMAP4-Konten auf lhrem HP iPAQ verwendet werden.
So verwenden Sie HP VoiceReply:

1. Tippen Sie beim Verfassen einer neuen E-Mail, beim Antworten auf eine Nachricht oder
Weiterleiten einer Nachricht auf Menii > HP VoiceReply, und wahlen Sie eine der folgenden
Optionen:

e Antwort an Absender — Zum Senden der Antwort an den Absender der urspriinglich an Sie
gerichteten E-Mail-Nachricht.

e Antwort an alle — Zum Senden der Antwort an alle Empfanger der urspringlichen E-Mail-
Nachricht.

e  Weiterleiten — Zum Weiterleiten der urspriinglichen E-Mail-Nachricht zusammen mit Ihrer
Antwort an einen beliebigen Empfanger.

Ef HINWEIS: Die drei Untermeniioptionen: Antwort an Absender, Antwort an alle und
Weiterleiten sind in der Listen- und Leseansicht verfiigbar.

2. Tippen Sie anschlieend im Aufnahmefenster auf das Symbol @ (Aufnahme), um Ihre Nachricht
aufzuzeichnen.

Tippen Sie auf das Symbol | (Stopp), um die Aufnahme zu beenden.
4. Die aufgenommene Nachricht wird automatisch als Anhang an |hre E-Mail angefligt.

5. Geben Sie ggf. noch eine kurze Textnachricht ein. Sie kénnen auch Anderungen an den
bearbeitbaren Feldern in der E-Mail vornehmen.

6. Tippen Sie auf Senden, um die Nachricht an den Empfanger zu senden.

HP iPAQ Setup Assistant

Verwenden Sie den HP iPAQ Setup Assistant zum Konfigurieren der Einstellungen auf Inrem
HP iPAQ.

Mit dem HP iPAQ Setup Assistant speichern Sie die Einstellungen auf Inrem Computer. Dies kann
Ihnen helfen, Konfigurationseinstellungen auf lnrem HP iPAQ jederzeit wiederherzustellen. Der

HP iPAQ Setup Assistant ermdglicht Ihnen auch, den HP iPAQ auf die Werkseinstellung
zuriickzusetzen und detaillierte Produktinformationen zu erhalten.

Mit dem HP iPAQ Setup Assistant kdnnen Sie verschiedene Konfigurationen verwalten und schnell
auf lhren HP iPAQ Ubertragen. Sie kdnnen eine neue Konfiguration erstellen, bestehende Einstellungen
andern, eine ausgewahlte Konfiguration I6schen oder ausgewahlite Einstellungen auf Ihren HP iPAQ
Ubertragen. Mit dem HP iPAQ Setup Assistant kdnnen Sie auch VolP konfigurieren und
Sicherheitszertifikate auf Inren HP iPAQ anwenden.

HINWEIS: Sie missen den HP iPAQ Setup Assistant von der Getting Started CD auf dem Computer
installieren.
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Legen Sie lhre Einstellungen auf den folgenden Registerkarten fest:

e Besitzerinformationen — Geben Sie lhre Identifizierungsinformationen und Angaben zu sich und
Ihrem HP iPAQ ein. Dies ist hilfreich, wenn Sie den HP iPAQ verlieren.

e  WLAN-Netzwerk — Einstellungen fir WLAN-Netzwerke beschreiben die Konfiguration, die Sie flr
Ihr Firmennetzwerk, Privatnetzwerk oder ein beliebiges anderes Netzwerk bendtigen.

e Proxy — Proxyserver befinden sich zwischen zwei Netzwerken und hindern einen Angreifer daran,
in ein privates Netzwerk einzudringen. Sie kdnnen Proxy-Einstellungen eingeben, um die
Proxy-Konfiguration fur Ihr Netzwerk festzulegen.

e E-Mail — E-Mail-Einstellungen beschreiben die Konfiguration, die fur die Verbindung und zum
Abfragen lhres Internet-E-Mail-Kontos erforderlich sind.

o Zertifikate — Sie kdnnen Zertifikate von einem Hostcomputer in den privaten Zertifikatspeicher des
HP iPAQ exportieren, in dem Sicherheitszertifikate gespeichert werden. Sie kénnen
Sicherheitszertifikate aus einem vorhandenen Zertifikatspeicher (privater Speicher oder
Zwischenspeicher) exportieren. Alternativ kénnen Sie auch eine .pfx- oder .cer-Zertifikatsdatei aus
einem Dateispeicher auswahlen.

e Exchange Server — Exchange Server wird unterwegs fir den Zugang zu E-Mails, Kalendern,
Kontakten, Aufgaben und anderen Mailbox-Inhalten genutzt. Sie kénnen Outlook auf Ihrem
HP iPAQ installieren und es direkt mit dem Exchange Server lhres Unternehmens synchronisieren.

e VolIP — Erméglicht die Ubertragung von Gesprachen iber ein IP-Netzwerk. Sie kénnen die
Anmeldeinformationen, den Domanennamen, den Service Provider, die Proxyserveradresse und
die Mailboxnummer fir lhr VolP-/SIP-Konto konfigurieren.

e Kurzwahl — HP iPAQ Setup Assistant hilft Ihnen beim Erstellen und Verwalten einer
Kurzwabhlliste fiir lhren HP iPAQ.

Bf HINWEIS: Der erste Kurzwahleintrag wird von Ihrem Telefonanbieter in der Regel fiir die Mailbox
reserviert. Ihr Telefonanbieter kann au3erdem einen Kurzwahleintrag fur Notrufe vergeben haben.

e Browser-Favorit — Der HP iPAQ Setup Assistant hilft Ihnen bei der Erstellung und Verwaltung
einer Liste Ihrer URL-Favoriten. Sie kbnnen mit Ihrem HP iPAQ Uber die Anwendung Pocket
Internet Explorer auf diese URLs zugreifen.

e Fertig stellen — Bei einer neuen Konfiguration geben Sie, nachdem Sie auf Fertig stellen geklickt
haben, einen Konfigurationsnamen und ein optionales Kennwort ein und klicken anschliel®end in
der gesicherten Konfiguration auf OK. Handelt es sich um eine bestehende Konfiguration, werden
der bestehende Name und das Kennwort verwendet.

HP iPAQ DataConnect

Wenn Sie |hre SIM-Karte zum ersten Mal verwenden, ermittelt die Anwendung HP iPAQ
DataConnect automatisch das Telefonnetz und den Netzbetreiber und richtet die
GPRS-Verbindungsdaten entsprechend ein. Wenn Ihr Mobilfunkanbieter verschiedene
Abonnementtypen anbietet, dann zeigt HP iPAQ DataConnect in einem Fenster auf dem Bildschirm
die verschiedenen verfligbaren Abonnements an. Sie mussen lhr Abonnement auswahlen und fur

HP iPAQ DataConnect auf Auswahlen tippen, um die Verbindungsparameter fir das Mobilfunknetz
automatisch einzurichten. Auf jeden Fall kdnnen Sie diese Einstellungen Ihren Winschen entsprechend
anpassen oder lhre eigenen Netzwerkeinstellungen festlegen.
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So konfigurieren Sie die Dateneinstellungen manuell:

1.
2.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > Verbindungen > HP iPAQ DataConnect.

Wabhlen Sie ein Land und einen Netzbetreiber aus, und tippen Sie auf Auswahlen, um die
Netzwerkeinstellungen fiir den ausgewahlten Netzbetreiber zu konfigurieren.

Die Dateneinstellungen werden jedes Mal abgerufen, wenn Sie Uber GPRS eine Verbindung zum
Internet herstellen.

/A ACHTUNG: Die Netzwerkparameter sollten nur mithilfe des Mobilfunkanbieters bearbeitet werden.

HP Photosmart Mobile
Mit HP Photosmart Mobile haben Sie folgende Mdglichkeiten:

Bilder anzeigen, die auf dem HP iPAQ oder einer Speicherkarte gespeichert sind
Bildern Sprachnotizen oder Textanmerkungen hinzufligen

Bilder drucken

Eine Bildschirmprasentation anzeigen

Bilder iber MMS, E-Mail-Anhange oder Bluetooth versenden

Bilder mit Kontakten verknipfen

Ein Bild als Hintergrund fur den Bildschirm Heute festlegen

Ein Bild Gber E-Mail in Snapfish hochladen

Anzeigen von Bildern, die auf dem HP iPAQ oder einer Speicherkarte gespeichert sind

Mit HP Photosmart Mobile kénnen Sie Fotos anzeigen, die auf dem HP iPAQ oder einer externen
Speicherkarte gespeichert sind.

So zeigen Sie Fotos an:

1.
2.
3.
4.

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
Tippen Sie auf Menii > Ordner 6ffnen.
Navigieren Sie zu dem Ordner, in dem die Fotos gespeichert sind.

Tippen Sie auf OK.

Hinzufligen einer Sprachnotiz zu einem Bild

So fugen Sie einem Bild eine Sprachnotiz hinzu:

1.
2,
3.

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

Tippen Sie auf die Miniaturansicht des Bildes, dem Sie eine Sprachnotiz hinzufligen méchten.
Tippen Sie auf das Symbol | (Sound).

Tippen Sie in der Symbolleiste ,Sound” auf das Symbol @ (Aufnehmen).

Sprechen Sie in das Mikrofon, um die Sprachnotiz aufzunehmen, und tippen Sie auf das Symbol

| (Stopp), um die Aufnahme zu beenden.
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6.
7.

Um die aufgenommene Sprachnotiz zu I6schen, tippen Sie auf das Symbol X (Léschen).

Tippen Sie erneut auf das Symbol 4 (Sound), um die Symbolleiste ,Sound“ zu schliel3en.

Drucken von einer Speicherkarte

So drucken Sie Bilder von einer Speicherkarte:

1
2
3
4,
5
6

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

Tippen Sie auf die Miniaturansicht des zu druckenden Bildes.
Tippen Sie auf Menui > Drucken....

Wahlen Sie im Fenster Drucken die Option Speicherkarte.
Tippen Sie auf Weiter.

Wahlen Sie die Anzahl der Kopien aus, die Sie drucken mdchten, und tippen Sie dann auf
Speichern.

Sie kénnen nun die auf der Speicherkarte gespeicherten Fotos drucken.

B HINWEIS: Nicht alle Drucker unterstiitzen das Drucken von einer Speicherkarte.

Sie mussen den Drucker einrichten, bevor Sie mit dem Drucken von Fotos Uber eine Speicherkarte
beginnen. Die Setup-Anleitungen sind je nach Drucker unterschiedlich.

Anzeigen einer Bildschirmprasentation

So zeigen Sie eine Bildschirmprasentation an:

1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
2. _ N 1 [
Tippen Sie unten im Bildschirm auf das Symbol (Bildschirmprasentation).
3 Tippen Sie auf den Bildschirm, um die Symbole @ (Weiterleiten), @ (Ruckwarts), @ (Anhalten)
und @ (Pause) anzuzeigen.
E-Mail-Bilder

B HINWEIS: Zum Senden von Bildern per E-Mail missen Sie |Ihr E-Mail-Konto konfigurieren.

So senden Sie Bilder per E-Mail:

1.
2,

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

Tippen Sie auf das Miniaturbild, das per E-Mail gesendet werden soll, und anschliefsend auf
Anzeigen.

Tippen Sie auf Menii > Senden... > E-Mail-Anhang.

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen GroRe des gesendeten Fotos reduzieren auf, und wahlen
Sie die gewiinschte Auflosung aus.

Tippen Sie auf Weiter.

Geben Sie die entsprechende E-Mail-Adresse ein, oder verwenden Sie die Liste Kontakte, indem
Sie auf Menii > Empfanger hinzufiigen tippen.
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7. Geben Sie weitere benétigte Daten ein, zum Beispiel einen Titel fir die E-Mail und die Nachricht.

8. Tippen Sie auf Senden.

Verkniipfen von Bildern mit Kontakten
So verknipfen Sie ein Bild mit einem Kontakt:
1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
2. Tippen Sie auf die Miniaturansicht des Bildes, das Sie mit einem Kontakt verkniipfen méchten.
3. Tippen Sie auf Menii > Zuweisen zu > Kontakt.
4. Tippen Sie auf den Namen in der Kontaktliste.
5. Tippen Sie auf OK.

Festlegen eines Bildes als Hintergrund fur den Bildschirm ,,Heute*

So legen Sie ein Bild als Hintergrund fiir den Bildschirm ,Heute” fest:

1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

2. Tippen Sie auf die Miniaturansicht des Bildes, das Sie dem Bildschirm Heute zuweisen mdchten.
3. Tippen Sie auf Menii > Zuweisen zu > Heute Hintergrund.
4

Tippen Sie auf OK.

Snapfish

Mit der Funktion Snapfish konnen Sie ber Ihr E-Mail-Konto Bilder vom HP iPAQ in das
Snapfish-Konto laden.

1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

2. Tippen Sie auf das Miniaturbild, das Gber Snapfish gesendet werden soll, und anschlieend auf
Anzeigen.

3. Tippen Sie auf Menii > Senden... > Snapfish.

4. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen GroBe des gesendeten Fotos reduzieren auf, und wahlen
Sie die gewlnschte Auflésung aus.

5. Tippen Sie auf Weiter.

6. Wahlen Sie das entsprechende E-Mail-Konto aus der Liste E-Mail-Konto auswahlen aus, und
tippen Sie auf Senden.

Bf HINWEIS: Um weitere Informationen zur Funktion Snapfish anzuzeigen, tippen Sie auf Hilfe.

Falls das E-Mail-Konto, das zum Senden des Fotos an Snapfish verwendet wird, nicht registriert ist,
erhalten Sie eine E-Mail mit einem Link zu der Webseite, auf der Sie das Konto registrieren kdnnen.

Optimieren von Dokumenten

Mit der Funktion zur Dokumentoptimierung kénnen Sie das mit einer Kamera aufgenommene Bild eines
Dokuments verarbeiten, wie z. B. Fotos einer Visitenkarte, einer Zeitschrift oder einer Zeitung, um
scannerahnliche Ergebnisse zu produzieren.
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So verwenden Sie die Funktion zur Dokumentoptimierung:

1.
2,
3.

4,

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
Tippen Sie auf Menii > Extras > Dokument optimieren.
Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

e Horizont begradigen und zuschneiden — Wahlen Sie diese Option, um die Kanten eines
Dokuments zu begradigen und das urspringliche Dokument zu einem Rechteck
zuzuschneiden.

B HINWEIS: Das Dokument muss 4 gut definierte oder kontrastreiche Kanten haben.

e Belichtungs- und Farbkorrektur — Zum Entfernen von Ténungen auf der Oberflache des
Dokuments, die durch Schatten und ungleichmaRige Beleuchtung entstanden sind.

Tippen Sie auf Start, um mit der Verarbeitung des Dokuments zu beginnen.

B HINWEIS: Die Funktion zur Dokumentoptimierung verarbeitet ausschlieRlich JPEG-Bilder:

Einstellen des Bildschirmschoners

Auf dem HP iPAQ kdnnen Sie eine Bildschirmprasentation lhrer Bilder als Bildschirmschoner
verwenden.

So stellen Sie den Bildschirmschoner ein:

1.
2,
3.

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
Tippen Sie auf Menii > Extras > Bildschirmschoner.

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Bildschirmschoner anzeigen, und legen Sie den Zeitraum
fest, nach dessen Ablauf der Bildschirmschoner iber Bildschirmschoner starten nach gestartet
wird.

Tippen Sie auf die Registerkarte Effekte, u_r_ld aktivieren Sie das Kontrollkastchen
Ubergangseffekte verwenden, um einen Ubergangseffekt auszuwahlen.

Tippen Sie auf die Registerkarte Datum/Uhrzeit, um die Option zum Anzeigen des Datums und
der Uhrzeit auszuwahlen.

L)

HINWEIS: HP Photosmart Mobile zeigt die ausgewahlte Bildschirmprasentation automatisch an,

wenn der HP iPAQ nicht aktiv und mit dem Computer verbunden ist, auf dem die
Synchronisationssoftware ausgefiihrt wird.

Wechseln zur Kamera-Anwendung

Sie kdnnen von der Anwendung ,HP Photosmart® zur Kamera-Anwendung wechseln.

So wechseln Sie zur Kamera-Anwendung:

1.
2,

Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

Tippen Sie auf Menii > Zu Kamera wechseln.

¥ TIPP: Sie kénnen auch auf das Symbol (o] (Aufnehmen) tippen, um zur Kamera-Anwendung zu
wechseln.

Verwalten von Bildern

Mit dem HP iPAQ konnen Sie |hre Bilder verwalten, indem Sie ein Bild oder mehrere Bilder verschieben,
kopieren oder I6schen.
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So verwalten Sie lhre Bilder:
1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
2. Tippen Sie auf Meni > Verwalten.

3. Tippen Sie auf die Bilder, die Sie verwalten mdchten, oder wahlen Sie alle Bilder durch Tippen auf
Meni > Wahlen > Alle.

4. Tippen Sie auf Menii > Verschieben/Kopieren, um die ausgewahlten Bilder auf die Speicherkarte
oder in einen anderen Ordner auf dem HP iPAQ zu verschieben oder zu kopieren.

5. Um einen Bereich von Bildern auszuwahlen, wahlen Sie Menii > Wahlen > Bereich. Tippen Sie
daraufhin zuerst auf das erste Bild und dann auf das letzte Bild.

6. Zum Loschen der ausgewahlten Dateien tippen Sie auf Menii > Loschen.

Kopieren eines Bildes in die Zwischenablage
Sie kdnnen ein Bild in die Zwischenablage kopieren, um es in einer anderen Anwendung zu verwenden.
So kopieren Sie ein Bild in die Zwischenablage:
1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.
2. Tippen Sie auf ein Miniaturbild, und halten Sie den Stift darauf.

3. Tippen Sie im Meni auf Verschieben/Kopieren > In Zwischenablage kopieren, und wahlen Sie
die entsprechende Skaliergrofe aus.

So fuigen Sie das kopierte Bild ein:
1. Offnen Sie das Dokument oder die Notiz, in das bzw. die Sie das Bild einfligen méchten.

2. Tippen Sie im MenU Bearbeiten auf Einfligen.

Video-Support
Mit HP Photosmart kdnnen Sie Videos abspielen.
So spielen Sie ein Video ab:
1. Tippen Sie auf Start > HP Photosmart Mobile.

2. Wahlen Sie das Miniaturbild des Videos aus, das Sie abspielen méchten, und tippen Sie auf
Anzeigen.

HP PrintSmart Mobile

Mit HP PrintSmart Mobile kdnnen Sie Daten von lhrem mobilen Gerat HP iPAQ auf einem kompatiblen
Drucker drucken. Die Anwendung HP PrintSmart Mobile unterstiitzt das Drucken Uber Bluetooth und
WLAN-Netzwerke. Aulierdem wird das Drucken verschiedener Dokumentenformate unterstitzt,
darunter .doc, .xlIs, .jpg, .bmp und .html. Zudem kénnen Sie verschiedene Drucker konfigurieren und
Druckauftrage verwalten.

Weitere Informationen finden Sie auf der Getting Started CD.

HP iPAQ Tastensperre

Die Tastensperre deaktiviert den Touchscreen und die Tasten des HP iPAQ, um eine ungewollte
Aktivierung des HP iPAQ und Ausfiuhrung von Funktionen zu vermeiden.
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Zur Aktivierung der Tastensperre tippen Sie auf Start > Einstellungen > Personlich > Tasten >
Sperren > Tastensperre aktivieren > OK.

Ef HINWEIS: Sobald der HP iPAQ in den Standbymodus wechselt, wird die Tastensperre automatisch
aktiviert.

Zum Deaktivieren der Tastensperre deaktivieren Sie das Kontrollkadstchen Tastensperre aktivieren
und tippen auf OK.

Die Tasten auf dem HP iPAQ flhren keine Funktionen aus und der Touchscreen ist nicht aktiv, bis Sie
die Tastenfolge zum Entsperren der Tasten eingeben. Zum Deaktivieren der Tastensperre folgen Sie
der Tastenfolge, die auf dem Bildschirm angezeigt wird. Mit dem Kontrollkdstchen Alle Tasten auBBer
'Ein/Aus’' und 'Auflegen’ deaktivieren kann auch eine versehentliche Aktivierung verhindert werden,
wenn der HP iPAQ Standby-Modus wechselt.

EE)

HINWEIS: Wenn ein Anruf eingeht, bleibt die Tastensperre aktiv, Sie kénnen den Anruf jedoch
trotzdem annehmen.

Um bei aktiver Tastensperre eine Notrufnummer zu wahlen, geben Sie die Notrufnummer Uber die
Tastatur ein, und driicken Sie die Taste r (Annehmen/Senden).

HP Keyboard Status Indicator

Mit der Option HP Keyboard Status Indicator (HP Tastaturstatusanzeige) kann der Tastaturstatus auf
dem Bildschirm angezeigt werden. Sie kdnnen den Tastaturstatus mit den Sondertasten der Tastatur
andern. Weitere Informationen finden Sie unter ,Verwenden der Tastatur® auf Seite 21.

B HINWEIS: Die Option HP Keyboard Status Indicator (HP Tastaturstatusanzeige) ist bei Verwendung
bestimmter Anwendungen moglicherweise nicht sichtbar.

Symbol Tastaturstatus Beschreibung
Normal Kleinbuchstaben eingeben
I W — -
tamur Umschalt Einen GroRbuchstaben eingeben
T Feststelltaste Grof3buchstaben eingeben
tamur Funktion Ein hochgestelltes Zeichen eingeben
1amn Funktionssperre Hochgestellte Zeichen eingeben
HP Asset Viewer

Verwenden Sie die Anwendung HP Asset Viewer, um Informationen zum System, zu integrierten
Modulen und zu angeschlossenen Zubehérkomponenten anzuzeigen.
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So greifen Sie auf HP Asset Viewer zu:

1.
2.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > HP Asset Viewer.

Zum Anzeigen weiterer Systeminformationen tippen Sie auf die entsprechenden Registerkarten.

Die Registerkarte Identitat enthalt — die Seriennummer und die Benutzerinformationen.

Die Registerkarte Speicher enthalt — Informationen zum Geratespeicher (ROM und RAM)
des HP iPAQ. Sie enthalt aullerdem Informationen zum ROM-Flash, zum Typ des
Flash-Chips, zur Flash-Blockgrof3e und zur PSM-Treiberversion.

Auf der Registerkarte Version werden — die Produktversion, das ROM-Datum, die ROM-
Version, die Betriebssystemversion, die BootLoader und die XIP-Version angezeigt.

Die Registerkarte Display enthalt — Displayeinstellungen wie Farbe, Auflésung horizontal und
vertikal in Pixel, Farbtiefe, Displaytyp und Panel-ID.

Die Registerkarte System enthalt — Informationen zu Hersteller, Produkt-ID, Modell-ID,
Prozessortyp, Prozessorversion, Sprache, Lander-ID und UUID.

Die Registerkarte Kamera enthalt — ndhere Angaben zur Kamera, z. B. vorhandenes Modul,
Hardwareversion, Hardware- und Software-Treiberversion, Version der Kamera-
API-Schnittstelle und Kameradaten.

Auf der Registerkarte Tastatur werden — Informationen zum vorhandenen Modul, die
Firmwareversion, Hardwareversion, Treiber- und Softwareversion angezeigt.

Auf der Registerkarte Bluetooth werden — Informationen zum vorhandenen Funkmodul, die
Firmwareversion, Hardwareversion, Treiberversion, Softwareversion und MAC-Adresse
angezeigt.

Auf der Registerkarte WLAN werden — Informationen zum vorhandenen Funk, die
Firmwareversion, Hardwareversion, Treiberversion, Softwareversion, IP-Adresse und
MAC-Adresse angezeigt.

Auf der Registerkarte GSM werden — Informationen zum vorhandenen Funkmodul, die
Funk-Firmwareversion sowie die IMEI-Nummer angezeigt.

Auf der Registerkarte GPS werden — Informationen zum vorhandenen GPS-Modul, zu
GPS-Status, Hersteller, Versionsnummer, Treiberversion, Firmwareversion und
Softwareversion angezeigt.

HP CertEnroller

HP CertEnroller ist eine erweiterte Sicherheitsfunktion zum Abfragen und Registrieren neuer
Zertifikate. Diese Anwendung ermoglicht die Anforderung eines Benutzerzertifikats von einem
Zertifikatserver.

B HINWEIS: HP CertEnroller nimmt Zertifikattypen sowohl von Active Directory als auch aus dem
Datenspeicher des HP iPAQ auf. Zum Abfragen des Zertifikats missen Sie einen Servernamen und
gegebenenfalls einen gultigen Benutzernamen und ein Kennwort eingeben.

So greifen Sie auf HP CertEnroller zu:

1.
2.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > HP CertEnroller.

Geben Sie Servername, Benutzername und Kennwort tiber die Displaytastatur ein. Tippen Sie auf
Abrufen, um das Herunterladen des Zertifikats vom Server zu starten.

Nachdem das Zertifikat abgerufen wurde, tippen Sie auf Menii > Abbrechen, um den Vorgang zu
beenden.
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Ef HINWEIS: Tippen Sie auf Menii > Info, um eine kurze Beschreibung der Anwendung, den
Anwendungsnamen, die Versionsnummer und Informationen zum Urheberrecht anzuzeigen. Tippen
Sie im Bildschirm Zertifikate registrieren auf Start > Hilfe, um weitere Informationen zur Anwendung
Certificate Enroller anzuzeigen.

HP iPAQ Tips

HP iPAQ Tips enthalt Tipps, um Vorgange auf lhrem HP iPAQ schnell und effizient durchzufiihren.
Jedes Mal, wenn Sie Ihren HP iPAQ einschalten, wird auf dem Bildschirm ein Tipp angezeigt. Tippen
Sie auf Menu > Weiter, um den nachsten Tipp anzuzeigen. Zum Beenden der Anwendung tippen Sie
auf SchlieBen. Sie kdnnen HP iPAQ Tips auch Uber Start > Programme > HP Help and Support >
HP iPAQ Tips aufrufen.

¥ TIPP: Sie konnen auch auf die Anwendung HP iPAQ Tips zugreifen, indem Sie auf Start >
Programme > HP iPAQ Tips tippen.

HP Enterprise Mobility Agent

Der 9 HP Enterprise Mobility Agent ist ein Bestandteil der HP Enterprise Mobility Suite, mit der

Sie den HP iPAQ aus der Ferne konfigurieren und verwalten kdnnen. Der 9 HP Enterprise Mobility
Agent muss aus der Ferne mithilfe eines lizenzierten, separat erhaltlichen HP Enterprise Mobility
Servers aktiviert werden. Unter http://www.hp.com/go/ems finden Sie weitere Informationen und haben
die Mdglichkeit, sich an unsere IT-Administratoren zu wenden, um zu erfahren, ob |lhr Unternehmen die
HP Enterprise Mobility Suite verwendet. Mit der HP Enterprise Mobility Suite kdnnen Sie aus der
Ferne mobile Dienste konfigurieren, ein Gerat diagnostizieren, Anwendungen hinzufligen/entfernen und
das Gerat sperren/entsperren/Daten davon entfernen, falls es verloren geht oder gestohlen wird.

iPAQ Dateispeicher

Im Ordner iPAQ File Store kdnnen Sie Programme installieren und Dateien speichern. Der Ordner ist
Uber den Datei-Explorer auf dem HP iPAQ verfligbar. Programme und Dateien, die im Ordner iPAQ
File Store gespeichert sind, werden auch beim Zuriicksetzen des HP iPAQ nicht geléscht.

So speichern Sie Dateien im iPAQ File Store:
1. Kopieren Sie die zu speichernden Dateien in den Ordner iPAQ File Store.
2. Tippen Sie auf Start > Programme > Datei-Explorer > iPAQ File Store.

3. Tippen Sie auf Menii > Bearbeiten > Einfligen.

/A ACHTUNG: iPAQ File Store enthalt mdglicherweise einen speziellen Ordner ,hp*, in dem sich
die Systemdateien befinden. Speichern Sie in diesem Ordner keine neuen Dateien, und bearbeiten
Sie nicht die vorhandenen Dateien.

Ef HINWEIS: Bevor Sie Dateien im Ordner iPAQ File Store speichern, sollten Sie tberprifen, wie viel
Speicherplatz in diesem Ordner noch frei ist. Zur Anzeige des verfugbaren Speichers tippen Sie auf
Start > Einstellungen > System > Speicher > Speicherkarte und wahlen iPAQ File Store aus der
Liste aus.

HP iPAQ Ring Tone Manager

Mit der Anwendung HP iPAQ Ring Tone Manager kénnen Sie Klingeltdne auf dem HP iPAQ hinzuflgen
oder entfernen.
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So fligen Sie einen Klingelton hinzu:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Klingeltone > Hinzufiigen.

2. Im Bildschirm iPAQ Ruftone unter Wahlen Sie die Ruftone aus, die lhrem Gerat hinzugefiuigt
werden sollen werden alle Dateien der Formate all *.wav, *.mid, *.mp3, *.aac, *.amr und *.awb
angezeigt, die auf lhrem HP iPAQ gespeichert sind.

3. Wahlen Sie die entsprechenden Klingeltdne aus, und tippen Sie auf Hinzufiigen.

Tippen Sie auf das Symbol @ (Wiedergabe), um den gerade hinzugefligten Klingelton abzuspielen.
Mit dem Symbol @ (Stopp) kdnnen Sie die Wiedergabe anhalten.

So lI6schen Sie einen Klingelton:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Klingeltone > Entfernen.

2. Wahlen Sie im Bildschirm iPAQ Ruftone unter Wahlen Sie die Ruftone aus, die auf dem Geréat
entfernt werden sollen die entsprechenden Klingelténe aus.

3. Tippen Sie auf Entfernen.

B HINWEIS: Mit der Anwendung HP iPAQ Ring Tone Manager kénnen Sie lediglich Klingelténe
hinzufigen oder entfernen. Mit dieser Anwendung kénnen Sie keine Datei als aktuellen Klingelton
zuweisen.

Verwalten von Sicherheitszertifikaten

So verwalten Sie Sicherheitszertifikate:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Sicherheitszertifikate.

2. Wabhlen Sie eine Zertifikatsregisterkarte aus.
e Die Registerkarte Personlich enthalt Ihre personlichen Sicherheitszertifikate.
e Die Registerkarte Zwischen enthalt die Zwischenzertifizierungsstellen.

e Die Registerkarte Stamm enthalt die Stammzertifizierungsstellen.

Bf HINWEIS: Zum Anzeigen der Zertifikatdetails tippen Sie auf jeder Registerkarte auf das
gewlnschte Zertifikat.

Aufgaben-Manager

Mit dem Aufgaben-Manager kénnen Sie die Aufgaben, die auf dem HP iPAQ ausgeflhrt werden,
anzeigen und verwalten. Zudem kénnen Sie die Speicher- und CPU-Nutzung von Anwendungen und
Systemprozessen Uberprifen.

Um den Aufgaben-Manager anzuzeigen, tippen Sie auf Start > Programme > Aufgaben-Manager.

Aktion... Vorgehensweise
Eine Anwendung schlieRen Tippen Sie auf die Anwendung und anschlieRend auf Task
beenden.

HINWEIS: Sie kdnnen Prozesse, die gerade ausgefihrt
werden, nicht beenden.
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Aktion...

Vorgehensweise

Eine Anwendung 6ffnen, die im Speicher ausgefiihrt wird

Tippen Sie auf die Anwendung und anschlieRend auf
Menii > Wechseln zu.

Alle gedffneten Anwendungen schlieRen

Tippen Sie auf die Anwendung und anschlieRend auf
Menu > Alle Aufgaben beenden.

Alle Anwendungen anzeigen, die im Speicher ausgefiihrt
werden

Tippen Sie auf die Anwendung und anschlieRend auf
Menii > Anzeigen > Anwendungen.

Alle Prozesse anzeigen, die im Speicher ausgefihrt werden

Tippen Sie auf die Anwendung und anschlieRend auf
Menii > Anzeigen > Prozesse.

Sortierfolge andern

Tippen Sie auf Menii > Sortieren nach, und tippen Sie dann
auf das gewtinschte Feld.

TIPP: Sie kdnnen auch auf denn Spaltennamen oben tippen,
um die Daten nach dieser Spalte zu sortieren.

Die Liste aktualisieren

Tippen Sie auf Menii > Aktualisieren.

Aufgaben-Manager schlieRen

Tippen Sie auf Menii > Beenden.

Suchen

Die Suchfunktion erleichtert es lhnen, die auf dem HP iPAQ gespeicherten Dateien zu finden. Sie
kénnen nach Kalender-, Kontakt-, Excel Mobile-, Hilfe-, Messaging-, Notizen-, Outlook Mobile-,
Aufgaben- und Word Mobile-Dateien sortieren. Sie kdnnen nach Dateien suchen, die gréRer als 64 KB

sind.

So suchen Sie nach Dateien:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Suchen.

2. Geben Sie einen ganzen Dateinamen oder einen Teil eines Dateinamens in das Textfeld Suchen

nach ein.

3.  Wabhlen Sie ein Kriterium in der Liste Typ aus.

4. Tippen Sie auf Suchen.

5. Tippen Sie in den Suchergebnissen auf eine Datei, um diese zu 6ffnen.

HP IPAQ Audio

Mit HP iPAQ Audio kdnnen Sie Einstellungen fir Audioausgabe und Mikrofon festlegen, anpassen und

speichern.

So konfigurieren Sie die Audioausgabe-Einstellungen:

1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Audio > Audioausgang.

2. Verschieben Sie den Regler Bassanhebung, um Anderungen an der Bassstufe vorzunehmen,
und den Regler Treble-Anpassung, um den Treble-Effekt zu steuern.

3. Tippen Sie auf Standard wiederherstellen, um die Originaleinstellungen wiederherzustellen.
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So greifen Sie auf die Mikrofoneinstellungen zu:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Audio > Mik..

2. Deaktivieren Sie im Bildschirm Mikrofon das Kontrollkdstchen Automatische Aussteuerung
aktivieren, um die Mikrofoneinstellungen zu aktivieren.

Bf HINWEIS: Wenn Sie die automatische Aussteuerung aktivieren, bestimmt das System die
Aussteuerung.

3. Wahlen Sie einen der vordefinierten Modi: Leise, Normal oder Laut.

4. Mithilfe der Regler kdnnen Sie die Werte der Modi entsprechend anpassen.

Voice Commander

Mit der Anwendung Voice Commander kénnen Sie lhre Kontakte durchsuchen, einen Kontakt anrufen,
Kalenderinformationen abfragen, Musik abspielen und die Wiedergabe steuern sowie Anwendungen
auf dem HP iPAQ aufrufen. Weitere Informationen finden Sie unter ,Sprachbefehle® auf Seite 28.

% TIPP: Sie kénnen die Anwendung Voice Commander auch aufrufen, indem Sie auf Start >
Programme > Voice Commander tippen, oder driicken Sie die Taste Voice Commander links am
HP iPAQ.

Remote Desktop Mobile

Mit der Anwendung Remote Desktop Mobile kdnnen Sie sich bei einem Windows Terminal Server
anmelden. Mithilfe dieser Funktion kdnnen Sie alle auf dem Server installierten Programme nutzen.

So stellen Sie eine Verbindung zu einem Terminal Server her:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Remote Desktop Mobile.
2. Geben Sie im Feld Computer den Namen eines Terminal Servers oder eine TCP/IP-Adresse ein.

3. Geben Sie Ihren Benutzernamen, Ihr Kennwort und lhre Domane in die entsprechenden Felder
ein.

4. Tippen Sie auf Verbinden.

Tippen Sie auf Optionen > Farben, um die Farboptionen festzulegen, 256 Farben oder High Color
(16 Bit). Sie kdnnen das Remote Desktop Display entweder im Vollbildmodus anzeigen oder es an
den Bildschirm des HP iPAQ anpassen.

B HINWEIS: Nachdem Sie eine Verbindung mit dem Terminal Server hergestellt haben, driicken Sie
den rechten Softkey, um die Option Vollbild auszuwahlen.

Tippen Sie auf Optionen > Ressourcen, um die Remotedesktoptone festzulegen. Sie kdnnen die
Tonausgabe stumm schalten und Téne auf dem entfernten Computer oder dem HP iPAQ wiedergeben.

Java Virtual Machine

Java Virtual Machine ermdglicht die Installation und Nutzung von Java-Anwendungen auf dem HP iPAQ.
Sie kdnnen die Installationsdateien (.jar-Dateien) aus dem Internet auf Ihren Computer herunterladen
und sie auf lhren HP iPAQ Ubertragen. Alternativ kdnnen Sie die Installationsdateien auch direkt Gber
die GPRS-Verbindung des HP iPAQ auf diesen herunterladen.
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So installieren Sie eine Java-Anwendung mithilfe des Computers:
Verbinden Sie den HP iPAQ mit Ihrem Computer.
Kopieren Sie die .jar-Datei von lhrem Computer auf den HP iPAQ.
Tippen Sie auf Start > Programme > SUN Java.

1
2
3
4. Tippen Sie auf Menii > Installieren > Installation von lokalem System.
5. Wahlen Sie die .jar-Datei aus.

6

Tippen Sie auf Menii > Installieren, und akzeptieren Sie die Bestatigungen, zu deren Eingabe
das Installationsprogramm Sie auffordert.

Sie kdnnen die installierten Java-Anwendungen auch verwalten.

HINWEIS: Médglicherweise missen Sie die GPRS/3G/HSDPA-Verbindung nutzen, um Aktionen im
Zusammenhang mit der Verwaltung von Anwendungen ausflhren zu kénnen. Zum Konfigurieren der
Internetverbindung tippen Sie Menii > Netzwerkoptionen, und wahlen Sie die zu verwendende
GPRS-Verbindung aus. Es kann die Verbindung iPAQ GPRS angezeigt werden, bei der
Datenverbindung kann es sich allerdings um GPRS, 3G oder HSDPA handeln. Sie sollten nur Inhalte
von vertrauenswirdigen Websites herunterladen und installieren, die mit Inrem HP iPAQ kompatibel
sind.

Aktion... Vorgehensweise

Eine Anwendung 6ffnen Tippen Sie auf die Anwendung oder auf Menii > Vorgang >
Starten.

Eine Anwendung entfernen Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Léschen.

Eine Anwendung aktualisieren Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Aktualisieren.

Eine Anwendung in einen Ordner verschieben Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Verschieben.

Den Namen einer Anwendung andern Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Umbenennen.

Eine Anwendung aktivieren Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Aktivieren.

Detailinformationen zur Anwendung anzeigen Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Information.

GPRS-Berechtigungen fiir eine Anwendung festlegen Tippen Sie auf Menii > Vorgang > Rechte einstellen.

Windows Media Player

EE)

Mit dem Windows Media Player genief3en Sie Ihre digitalen Medien zu Hause und unterwegs auf vollig
neue Weise. Der Windows Media Player kann Audio- und Videodateien vom Telefon oder der
Speicherkarte abspielen.

Tippen Sie auf Start > Programme > Windows Media, um den Windows Media Player zu starten.

Eine vollsténdige Liste der Funktionen und weitere Informationen finden Sie unter
http://www.microsoft.com/windowsmedia.

HINWEIS: Geschutzte Dateien sind digitale Mediendateien, deren Lizenz eine unbefugte Verwendung
oder Wiedergabe verhindert. Die Lizenzen werden mithilfe der DRM-Technologie (Digital Rights
Management) erstellt und verwaltet. Nahere Informationen zu Windows Media DRM 10, geschitzten
Dateien und anderen Funktionen finden Sie in der Hilfe, wenn Sie auf Start > Hilfe > Inhalt > Use
Windows Media Player Mobile (Verwenden von Windows Media Player Mobile) tippen.
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Loschen der Wiedergabeliste

Tippen Sie auf Start > Programme > Windows Media, und wahlen Sie Aktuelle Wiedergabe.

In der Wiedergabeliste Aktuelle Wiedergabe werden die aktuell wiedergegebenen Datei sowie alle
Dateien, die sich in der Warteschlange fir die Wiedergabe befinden, angezeigt. Durch Loschen der
Wiedergabeliste Aktuelle Wiedergabe kénnen Sie schnell alle Elemente aus der Liste entfernen.

So I6schen Sie die Wiedergabeliste:

A Tippen Sie im Bildschirm Aktuelle Wiedergabe auf Menii > Aktuelle Liste I6schen.

Bibliothek aktualisieren

In den meisten Fallen aktualisiert der Windows Media Player lhre Bibliotheken automatisch. Sie kdnnen
jedoch eine Bibliothek auch manuell aktualisieren, um sicherzustellen, dass sie tUber Links zu allen
neuen Dateien verflgt, die Sie moglicherweise vor kurzem auf den HP iPAQ oder eine austauschbare
Speicherkarte kopiert haben.

So aktualisieren Sie eine Bibliothek:

1.  Wenn Sie sich noch nicht im Bildschirm Bibliothek befinden, tippen Sie auf Menii >
Bibliothek....

2. Tippen Sie im Bildschirm Bibliothek auf Menii > Bibliothek aktualisieren....
3. Warten Sie, bis die Dateien hinzugefugt wurden, und tippen Sie dann auf Fertig.

Verwenden des Voice Commander zur Wiedergabe von Mediendateien

Mit dem Voice Commander kénnen Sie auch Mediendateien auf dem HP iPAQ wiedergeben.
1. Drucken Sie die Taste fiir den Voice Commander am HP iPAQ.

2. Halten Sie den HP iPAQ 10 cm von lhrem Gesicht entfernt, und sagen Sie Spiele (Musikdatei),
um die Mediendatei abzuspielen.

Bf HINWEIS: Uber den Sprachbefehl Spiele kénnen nur Mediendateien aus der Wiedergabeliste
abgespielt werden.

Dricken Sie die Voice Commander-Taste, und sagen Sie Pause/Fortsetzen, um die Wiedergabe
der Mediendatei anzuhalten bzw. fortzusetzen.

Office Mobile-Anwendungen
Word Mobile

In Word Mobile kénnen Sie Dokumente und Vorlagen erstellen und bearbeiten. Die Dokumente und
Vorlagen kénnen Sie in den Formaten .docx, .rtf, .txt und .dotx speichern.

Mit Word Mobile haben Sie folgende Mdglichkeiten:
e  Word-Dokumente und -Vorlagen bearbeiten, die auf lhrem PC erstellt wurden.

e Pocket Word-Dokumente (*.psw) 6ffnen und bearbeiten.

B HINWEIS: Wenn Sie eine Datei bearbeitet haben, miissen Sie sie im Format .docx, .rtf, .txt
oder .dotx speichern.

Um Word Mobile aufzurufen, tippen Sie auf Start > Office Mobile > Word Mobile.
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Die verfiigbaren Optionen unter Menii konnen Sie zu den folgenden Zwecken nutzen:

e  Erstellen eines neuen Dokuments oder Bearbeiten eines vorhandenen Dokuments.
e Formatieren eines Dokuments.

e  Durchfluhren der Rechtschreibpriifung und Zahlen der Wérter in einem Dokument.
e Speichern, Verschieben, Umbenennen oder Léschen eines Dokuments.

e Senden eines Dokuments per E-Mail oder tber Bluetooth.

Excel Mobile

In Excel Mobile erstellen und bearbeiten Sie Arbeitsmappen und Vorlagen auf lhrem HP iPAQ.
Mit Excel Mobile haben Sie folgende Mdglichkeiten:

e Diagramme und Grafiken anzeigen, bearbeiten und erstellen, die als Objekte in ein Arbeitsblatt
eingebettet oder auf ein separates Arbeitsblatt gestellt werden.

e Formeln und Funktionen eingeben und dann die Daten nach der gewunschten Datenuntermenge
filtern.

e Fenster teilen und auf diese Weise verschiedene Teile eines Arbeitsblatts gleichzeitig anzeigen.

e Das obere und linke Fenster in einem Arbeitsblatt so fixieren, dass Zeilen- und
Spaltenbeschriftungen oder andere Daten beim Blattern stets sichtbar bleiben.

Um Excel Mobile aufzurufen, tippen Sie auf Start > Office Mobile > Excel Mobile.

Die Optionen zum Organisieren und Formatieren eines Arbeitsblatts nutzen Sie, indem Sie ein
Arbeitsblatt 6ffnen und auf Menii tippen. Neben den Funktionen Ausschneiden, Kopieren und
Einfiigen bieten die Optionen unter Menii noch die folgenden Méglichkeiten:

e Einfligen von Zellen mit Inhalte einfiigen....
e Ld&schen von Zelleninhalten und Zellenformatierungen

e Einfiigen neuer Zellen sowie von Diagrammen, Symbolen und Funktionen und Festlegen von
Namen in einer Arbeitsmappe

e Festlegen der MaRe fur Zeilen und Spalten, Ausrichten von Zellen, Festlegen von Schriftart und
Schriftschnitt fur den Text sowie Einstellen der Zellenrédnder

e Erstellen neuer Arbeitsblatter sowie Speichern, Umbenennen oder Léschen vorhandener
Arbeitsblatter

e Senden eines Arbeitsblatts per E-Mail oder Uber Bluetooth

PowerPoint Mobile
Mit PowerPoint Mobile kdnnen Sie auf lhrem PC erstellte Bildschirmprasentationen anzeigen.
Mit PowerPoint Mobile haben Sie folgende Mdglichkeiten:
e  Eine Prasentation aus einer E-Mail 6ffnen
e Eine Prasentation von einem Dateiserver oder aus dem Internet herunterladen

e Eine Prasentation Uber eine Speicherkarte auf Ihren HP iPAQ kopieren

149,

B HINWEIS: Es kdénnen alle Bildschirmprasentationen auf dem HP iPAQ angezeigt werden, die im
Format *.ppt oder *.pps mit PowerPoint 97 oder hdher erstellt wurden.
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Folgende PowerPoint-Funktionen werden vom HP iPAQ nicht unterstitzt:

e Notizen: Die fir Folien geschriebenen Notizen werden nicht angezeigt.

e Folien neu anordnen oder bearbeiten. PowerPoint Mobile dient ausschlieRlich der Anzeige.
Um PowerPoint Mobile aufzurufen, tippen Sie auf Start > Office Mobile > PowerPoint Mobile.
Die verfiigbaren Optionen unter Menii konnen Sie zu den folgenden Zwecken nutzen:

e  Erstellen einer Bildschirmprasentation

e Umbenennen, Verschieben, Léschen oder Erstellen einer Kopie einer Prasentation

e Senden einer Prasentation per E-Mail oder Uber Bluetooth

OneNote Mobile

In OneNote Mobile erstellen und bearbeiten Sie Notizen auf Ihrem HP iPAQ.

Mit OneNote Mobile haben Sie folgende Mdglichkeiten:

e Formatieren von Text in Notizen

e Einfugen von Text, Bildern und Audiodateien in Notizen

Um OneNote Mobile aufzurufen, tippen Sie auf Start > Office Mobile > OneNote Mobile.
Die verfiigbaren Optionen unter Menii konnen Sie zu den folgenden Zwecken nutzen:

e Ldschen, Umbenennen und Einstellen von Optionen zum Sortieren von Notizen

e Rickgangigmachen und Wiederholen von Aktionen, die wahrend der Bearbeitung von Notizen
ausgefuhrt wurden

e Ausschneiden, Kopieren und Einfigen von Inhalten aus einer Notiz oder Anwendung in eine
andere Notiz oder Anwendung

e Formatieren des in eine Notiz eingeflugten Textes
e Hinzuflgen einer nummerierten Liste oder einer Aufzahlung in eine Notiz
e Einfugen von Bildern mithilfe der Kamera oder aus dem HP iPAQ

e Einfligen einer Sprachaufnahme in eine Notiz

ClearVue PDF

Sie kdnnen eine Dokumentdatei mit der Erweiterung .pdf auf Inrem HP iPAQ anzeigen.
So zeigen Sie eine Datei an:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > ClearVue PDF.

2. Tippen Sie auf Datei > Offnen....

3. Wabhlen Sie einen Ordner in der Liste Ordner aus.

4. Tippen Sie in der Liste auf die gewlinschte Datei.

> TIPP: Blattern Sie mithilfe der Bildlauffelder oder Navigationstasten durch die Datei. Um eine Datei
anzuzeigen, die Sie vor Kurzem geéffnet hatten, konnen Sie auf Datei > Recent Files (Zuletzt gedffnete
Dateien) und anschlie®end auf die betreffende Datei tippen.
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So legen Sie die VergréRerungsstufe fest:
1. Tippen Sie auf Zoom.

2. Wahlen Sie die gewlnschte VergréRerungsstufe aus.

¥ TIPP: Sie kdnnen auf Benutzerdefiniert tippen und eine benutzerdefinierte VergroRerungsstufe
auswahlen.

So schlieen die Datei:

A Tippen Sie auf Datei > SchlieRen.

So zeigen Sie Informationen zu ClearVue PDF an:
A Tippen Sie auf Datei > Uber....

So schlielen Sie ClearVue PDF:

A Tippen Sie auf Datei > Beenden.

Spiele
Bubble Breaker

Ziel des Spiels Bubble Breaker ist es, Kugeln (mindestens eine) derselben Farbe vom Bildschirm zu
I6schen. Je weniger Kugeln Gbrig bleiben, desto mehr Punkte erhalten Sie.

So starten Sie ein neues Spiel:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Spiele > Bubble Breaker.

2. Tippen Sie auf Neues Spiel, um ein neues Spiel zu starten.

Bf HINWEIS: Sie kénnen auch ein bereits begonnenes Spiel weiterspielen.

3. Tippen Sie auf Menii > Statistik, um die Art der Anzeige zu wahlen.

4. Tippen Sie zum Bearbeiten der Einstellungen fir das Spiel auf Menii > Optionen....

149,

B HINWEIS: Um geldschte Kugeln zuriickzuholen, tippen Sie auf Menii > Zug riickgdngig.

So spielen Sie:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Spiele > Bubble Breaker.

2. Tippen Sie auf Neues Spiel, um ein neues Spiel zu starten.

3. Tippen Sie auf eine Kugel, die die gleiche Farbe hat wie direkt angrenzende Kugeln.
4

Tippen Sie zwei Mal auf die gleichfarbigen Kugeln, um sie vom Bildschirm zu l6schen.

Solitar

Ziel bei Solitar ist es, mit allen Karten des Decks vier Stapel der gleichen Farbe aufzubauen, beginnend
mit dem Ass. Sie gewinnen, wenn Sie alle Karten auf den richtigen Stapeln ablegen konnten.

So spielen Sie:
1. Tippen Sie auf Start > Programme > Spiele > Solitar.

2. Tippen Sie auf Menii > Karten geben, um ein neues Spiel zu starten.
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3. Tippen Sie auf die Karte, die Sie verschieben mdchten, und ziehen Sie sie bei gedriicktem Stift
auf den gewilinschten Kartenstapel.

4. Ziehen Sie zuerst alle Asse von den sieben Stapeln auf die vier freien Platze am oberen
Bildschirmrand, und nehmen Sie dann weitere Spielzlige vor.

5. Tippen Sie zwei Mal auf die Karte, um sie auf einen der vier Stapel in der oberen rechten Ecke des
Bildschirms zu verschieben, wenn sie dort hingehdrt. Die obersten, aufgedeckten Karten auf den
vier Stapeln kénnen immer gespielt werden.

6. Wenn Sie alle mdglichen Spielziige ausgefuhrt haben, tippen Sie auf Ziehen, um weitere Karten
aufzudecken.

Internetfreigabe

Sie kdnnen lhren HP iPAQ als drahtloses Modem verwenden. Die Internetfreigabe-Software auf Ihrem
HP iPAQ fuhrt Sie durch den Verbindungsvorgang. Setzen Sie eine dateniibertragungsfahige SIM-Karte
in den HP iPAQ ein, bevor Sie Internetfreigabe einrichten. Sie missen unter Umstanden
Softwaretreiber auf Ihrem Laptop installieren. Bevor Sie Internetfreigabe nutzen kénnen, missen Sie
eine Verbindung zum Mobiltelefon herstellen. Wenn keine Verbindung besteht, kdnnen Sie die
Anwendung Internetfreigabe nicht nutzen.

So stellen Sie mithilfe einer USB-Datenverbindung eine Verbindung zu
einem Laptop her

Moglicherweise missen Sie einen USB-Treiber installieren, um den HP iPAQ mit Ihrem Computer
verbinden zu kénnen. Der erforderliche Treiber gehért zum Lieferumfang von ActiveSync Versionen 4.2
und héher. Wenn ein unter Windows Mobile betriebenes Gerat zum ersten Mal mit dem Computer
verbunden wird, wird der Treiber installiert, damit Internetfreigabe tiber USB oder RNDIS ausgefiihrt
werden kann. Wenn lhr Computer den HP iPAQ nicht automatisch als neues Modem hinzufiigt, missen
Sie den HP iPAQ manuell fir Internetfreigabe einrichten.

So richten Sie den HP iPAQ ein:

1. Stellen Sie mithilfe des Mini-USB-Synchronisationskabels (WMDC fiir Windows Vista bzw.
ActiveSync fiir Windows XP) eine Verbindung zwischen dem HP iPAQ und dem Computer her. Im
Bildschirm Hardware-Assistent auf dem Computer werden Sie aufgefordert, einen Treiber fiir das
drahtlose USB-Modem zu installieren. Fahren Sie anderenfalls bei So richten Sie eine
USB-Modem-Verbindung ein fort.

2. Klicken Sie im Bildschirm des Installations-Assistenten auf Weiter.
3. Wahlen Sie die Option Nach einem passenden Treiber fiir mein Gerdt suchen (empfohlen).

4. Wabhlen Sie Speicherort angeben und suchen Sie auf dem Laufwerk C:\ den Ordner, in dem sich
der USB-Treiber befindet.

Bf HINWEIS: Klicken Sie auf Weiter, damit der Computer automatisch nach der USB-Treiberdatei
suchen und sie installieren kann.

5. Klicken Sie auf Fertig stellen.

6. Nach der Installation des Treibers wird Smartphone USB Modem in die Gerateliste im
Gerate-Manager aufgenommen.

7. Trennen Sie anschlieBend den HP iPAQ vom Computer.

B HINWEIS: 56 K-Modems konnen bis zu 56 kbit/s von einem kompatiblen Service Provider
empfangen. Die tatsdchliche Geschwindigkeit variiert je nach dem Zustand der Leitungen.
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So richten Sie eine USB-Modemverbindung ein:

1.

2
3.
4

Vergewissern Sie sich, dass der HP iPAQ nicht an den Computer angeschlossen ist.
Tippen Sie auf Start > Programme > Internetfreigabe.
Blattern Sie durch die Liste PC-Verbindung und wahlen Sie USB.

Blattern Sie durch die Liste Netzwerkverbindung und wahlen Sie die gewlnschte GPRS-
Verbindung aus.

Verbinden Sie jetzt Ihren HP iPAQ Uber das Mini-USB-Synchronisationskabel mit dem Computer,
und tippen Sie auf Verbinden.

So stellen Sie mithilfe einer Bluetooth-Datenverbindung eine Verbindung zu
einem Laptop her

Stellen Sie mithilfe des Mini-USB-Synchronisationskabels (WMDC fiir Windows Vista bzw. ActiveSync
fir Windows XP) eine Verbindung zwischen dem HP iPAQ und dem Computer her, bevor Sie eine
Bluetooth-Verbindung herstellen.

Befolgen Sie die Anleitungen in der Hilfe der Synchronisierungssoftware auf dem Computer, um
Bluetooth auf lnrem Computer zu konfigurieren.

So richten Sie eine Bluetooth-Modemverbindung ein:

1.

2
3.
4

Vergewissern Sie sich, dass der HP iPAQ nicht an den Computer angeschlossen ist.
Tippen Sie auf Start > Programme > Internetfreigabe.
Blattern Sie durch die Liste PC-Verbindung und wahlen Sie Bluetooth-PAN aus.

Blattern Sie durch die Liste Netzwerkverbindung und wahlen Sie die gewiinschte
GPRS-Verbindung aus.

Vergewissern Sie sich, dass der HP iPAQ sichtbar ist und erkannt werden kann. Verbinden Sie
das Bluetooth-PAN mit dem Computer und erstellen Sie eine Partnerschaft zwischen den beiden.

Driicken Sie Verbinden, nachdem die Partnerschaft erstellt wurde.

Pocket Internet Explorer

Zum Starten der Anwendung Pocket Internet Explorer driicken Sie im Bildschirm Heute den linken
Softkey. Diese Anwendung zeigt eine speziell an den HP iPAQ angepasste Homepage mit folgenden
Optionen an:

iPAQ Software — Zum Herunterladen von Software und Spielen flr das mobile Gerat.
Durchsuchen Sie die Website nach den neusten Updates und der besten Software.

HP Shopping — Kaufen Sie Desktop-Computer, Laptops, Drucker, Digitalkameras, Fernseher
sowie Tintenpatronen und Tonerkassetten direkt bei HP.

iPAQ Mobile — Auf dieser Website finden Sie Produkte, Support und andere Informationen zum
HP iPAQ.

iPAQ Accessories — Kaufen Sie Zubehor fir den HP iPAQ direkt im HP Store fir Privatkunden.

Windows Mobile — Hier erfahren Sie mehr lUber die Windows Mobile-Software.

Ef HINWEIS: Diese Optionen kénnen je nach Land/Region variieren.
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Jedes Symbol ist mit der jeweiligen Webseite verkniipft. Wenn Sie auf ein Symbol tippen, wird die
entsprechende Webseite gedffnet.

Mit Pocket Internet Explorer konnen Sie bei der Synchronisierung oder wahrend der Verbindung mit
dem Internet im Web surfen und Webseiten herunterladen. Die Anwendung HP iPAQ DataConnect
erkennt Netzwerkeinstellungen und ermdglicht die Verbindung zu Internetseiten.

So rufen Sie mithilfe der Favoritenseite einen Link auf:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Internet Explorer, oder dricken Sie den linken Softkey im
Bildschirm Heute, um Pocket Internet Explorer zu 6ffnen

2. Tippen Sie auf Favoriten, und 6ffnen Sie den gewilnschten Link durch Tippen.

3. Tippen Sie auf Menii > Favoriten..., um alle Ihre Lieblings-Websites anzuzeigen, und tippen Sie
auf Menii > Zu Favoriten hinzufiigen..., um der Favoritenliste einen neuen URL hinzuzuflgen.

4. Tippen Sie auf Menii > Extras > Verlauf..., um den Verlauf anzuzeigen.

Bf HINWEIS: Tippen Sie auf Menii > Extras > Optionen..., um die allgemeinen Einstellungen sowie
Speicher- und Sicherheitseinstellungen festzulegen.

Sie kdnnen jeden URL als SMS, MMS oder E-Mail versenden, indem Sie auf Menii > Extras > Link
senden... tippen.

Wenn Sie mehr Gber den Pocket Internet Explorer erfahren méchten, tippen Sie auf Start > Hilfe >
Inhalt > Browsen im Internet.

Windows Live

Mit dem Windows Live kdnnen Sie mit lhrem Telefon nach Informationen suchen, E-Mails lesen und
Sofortnachrichten senden. Windows Live bietet dieselbe E-Mail- und Chat-Umgebung wie der Windows
Live auf lnrem Computer.

Mit Windows Live haben Sie folgende Mdglichkeiten:

e Im Internet nach Informationen suchen

e E-Mails senden und empfangen

e  Sofortnachrichten senden und empfangen

e Den eigenen Status andern oder den Status anderer Personen in lhrer Liste anzeigen

e Andere zu einem Chat einladen

e Bestimmte Kontakte daran hindern, Ihren Status einzusehen oder Ihnen Nachrichten zu senden
Tippen Sie auf Start > Programme > Windows Live, um die Anwendung Windows Live zu &ffnen.

Zur Verwendung von Windows Live benétigen Sie ein Microsoft. NET Passport-Konto, sofern Sie nicht
bereits Gber ein Hotmail-Konto verfligen. Unter http://www.passport.net kénnen Sie ein

Microsoft. NET Passport-Konto einrichten. Sobald Sie Uber ein Konto verfiigen, kénnen Sie die
Windows Live-Funktion lhres HP iPAQ verwenden.

So melden Sie sich bei Windows Live an:

1. Tippen Sie auf Start > Programme > Windows Live.
2. Tippen Sie auf Bei Windows Live anmelden.

3. Tippen Sie auf Annehmen.
4

Geben Sie lhre E-Mail-Adresse in das Feld E-Mail-Adresse ein.
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Wabhlen Sie in der Liste einen Webserver aus.
Geben Sie lhr Kennwort ein.

Tippen Sie auf Weiter.

Tippen Sie auf Weiter.

© ® N o O

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen E-Mail synchronisieren
10. Tippen Sie auf Weiter.

Nach der Anmeldung kénnen Sie Uber den Bildschirm Heute auf die Suchfunktion und Dienste von
Windows Live zugreifen.

So suchen Sie nach Informationen:
1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf Live-Suche.

2. Geben Sie den Text ein, nach dem gesucht werden soll.

Dricken Sie auf der Tastatur die Taste (Eingabe).
So lesen Sie lhre E-Mails:

1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf den rechten oder linken Pfeil in der Leiste Windows Live-
Dienste, bis Hotmail angezeigt wird.

2. Tippen Sie auf die E-Mail-Nachricht, um den Posteingang zu 6ffnen.
So melden Sie sich beim Messenger an:

1. Tippen Sie im Bildschirm Heute auf den rechten oder linken Pfeil in der Leiste Windows Live-
Dienste (Windows Live-Dienste), bis Messenger angezeigt wird.

2. Tippen Sie auf Hier tippen zum Anmelden
3. Wabhlen Sie in der Liste lhren Onlinestatus aus.
4. Tippen Sie auf Anmelden.

Wenn Sie sich nicht bei Windows Live abmelden, bleibt eine Datenverbindung bestehen, die IThnen
eventuell von lThrem Netzbetreiber zusatzlich berechnet wird. Die Sitzung wird nicht unterbrochen oder
beendet, sofern nicht eine der folgenden Situationen eintritt:

e Der Benutzer beendet die Instant Messenger-Sitzung.

e  Der Benutzer nimmt einen Sprachanruf an.

e Es wird ein Sprachanruf getatigt.

e Der HP iPAQ wird ausgeschaltet oder aus dem Empfangsbereich bewegt.
So melden Sie sich beim Messenger ab:

A Tippen Sie auf Menii > Abmelden.

Mit Windows Live kénnen Sie Sofortnachrichten an Kontakte in lhrer Messenger-Liste versenden. So
senden Sie Sofortnachrichten:

1. Tippen Sie auf die Person, der Sie die Nachricht senden mdchten.

2. Geben Sie lhre Nachricht ein, und tippen Sie auf Senden.

120 Kapitel 17 Anwendungen



Sie konnen lhre Kontakte auch verwalten und die Sichtbarkeit steuern. So verwalten Sie Kontakte im
Windows Live Messenger:

e Tippen Sie auf Menii > Neue Kontakte hinzufiigen, um einen neuen Kontakt zu erstellen.

e Tippen Sie auf Menii > Kontaktoptionen > Kontakt ldschen, wenn Sie einen vorhandenen
Kontakt I6schen mochten.

e Tippen Sie auf Menii > Kontaktoptionen > Kontakt blockieren/freigeben, um das Anzeigen
Ihres Status und Senden von Sofortnachrichten an |hr Konto durch den ausgewahlten Kontakt zu
blockieren bzw. die Blockierung aufzuheben.

B HINWEIS: Tippen Sie auf Menii > Optionen > Teilnehmer hinzufiigen, um einen Kontakt zu einem
laufenden Chat einzuladen. Durch Tippen auf Menii > Optionen > Teilnehmer anzeigen kénnen Sie
aullerdem anzeigen, wer bereits mit Ihnen kommuniziert, oder zwischen Chats wechseln.

Im Windows Live Messenger konnen Sie lhren Status lhren Wiinschen entsprechend andern. So andern
Sie lhren Status:

1. Tippen Sie auf lhren Namen in der Kontaktliste, und wahlen Sie ihn aus.

2. Tippen Sie auf Menii > Status dandern, und navigieren Sie zum gewtlinschten Status, um ihn
auszuwahlen.

So melden Sie sich als ein anderer Benutzer an:

1.  Tippen Sie im Bildschirm Heute auf den rechten oder linken Pfeil in der Leiste Windows
Live-Dienste, bis Windows Live angezeigt wird.

2. Tippen Sie auf lhren Anzeigenamen.

3. Tippen Sie auf Menii > Kontooptionen > Switch Windows Live ID (Windows Live-ID wechseln)
4. Tippen Sie auf Ja.
5

Fihren Sie anschliefend den Assistenten aus, um sich anzumelden.

SMS Cell Broadcast

Mithilfe von SMS-CB (Short Message Service Cell Broadcast) konnen Sie Nachrichten an mehrere
Mobiltelefone gleichzeitig senden. Alle in einem Netzwerk vorhandenen Mobiltelefone erhalten die als
Broadcast ubermittelte Nachricht. Die Nachrichten kénnen an bestimmte Mobiltelefone oder eine
bestimmte Region gesendet werden. Diese Funktion wird zum Senden von Informationen, z. B. lokale
Wetterberichte oder Verkehrsmeldungen, oder anderen wichtigen Nachrichten verwendet.

SIM Toolkit

SIM Toolkit (STK) umfasst eine Reihe von Befehlen, die auf der SIM-Karte programmiert sind. Das
Toolkit definiert, wie die Karte auf die AuRenwelt reagieren soll und erweitert das
Kommunikationsprotokoll zwischen der Karte und dem Geréat. Es unterstiitzt verschiedene
Mehrwertdienste, die in der Regel vom Netzbetreiber oder Drittanbietern angeboten werden.

Stromversorgung

In der Anwendung Stromversorgung kdnnen Sie den Akkuladestand anzeigen. AuRerdem kdnnen Sie
mit der Anwendung Stromversorgung die Standby-Zeit, die Zeit bis zum Ausschalten und die
USB-Ladegeschwindigkeit fir den HP iPAQ festlegen.
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So andern Sie die Einstellungen fiir die Stromversorgung:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Stromversorgung.

2. Tippen Sie auf Erweitert, und wahlen Sie die Zeit, wahrend der der HP iPAQ bei Akkubetrieb oder
bei externer Stromversorgung eingeschaltet bleibt.

3. Tippen Sie auf Aufladen tUber USB, und aktivieren Sie das Kontrollkastchen Aufladen iiber
USB.

Wahlen Sie auBerdem aus den folgenden Optionen:
o Schnell Aufladen — Das Aufladen erfolgt bei 500 mAh.
e Langsam Aufladen — Das Aufladen erfolgt bei 100 mAh.

Bf HINWEIS: Wenn Sie das Kontrollkastchen Gerit ausschalten nach Leerlauf des Gerits von auf
der Registerkarte Erweitert deaktivieren, bleibt der HP iPAQ stets eingeschaltet und verbraucht
Akkuenergie. Informationen zur optimalen Nutzung des Akkus zwischen Ladenvorgangen finden Sie
unter ,Hinweise zum Sparen von Akkuenergie® auf Seite 20.

Beleuchtung

In der Anwendung Beleuchtung kdnnen Sie die Beleuchtungsoptionen, wie beispielsweise die
Helligkeit des HP iPAQ, anzeigen und bearbeiten.

So andern Sie die Beleuchtungseinstellungen:
1. Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Beleuchtung.

2. Tippen Sie auf Akkubetrieb oder Externe Stromversorgung. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen
Beleuchtung ausschalten nach Leerlauf von, und wahlen Sie einen Wert fur die Dauer aus der
Liste aus.

Ef HINWEIS: Wenn Sie das Kontrollkastchen Beleuchtung ausschalten nach Leerlauf von auf der
Registerkarte Externe Stromversorgung deaktivieren, bleibt die Beleuchtung stets eingeschaltet und
verbraucht Akkuenergie. Informationen zur optimalen Nutzung des Akkus zwischen Ladenvorgangen
finden Sie unter ,Hinweise zum Sparen von Akkuenergie“ auf Seite 20.

Tippen Sie auf Start > Einstellungen > System > Beleuchtung > Helligkeit. Verschieben Sie
anschlieBend den Regler im Bildschirm Beleuchtung, um die gewiinschte Helligkeit einzustellen.
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18 Technische Daten des Produkts

Systemspezifikationen

B HINWEIS: Nicht alle beschriebenen Modelle sind in allen Ladndern/Regionen verfiigbar. Weitere
Informationen zu den technischen Daten |hres speziellen Modells erhalten Sie, wenn Sie auf Ihrem
HP iPAQ auf Start > Einstellungen > System > HP AssetViewer tippen.

Systemmerkmal Beschreibung

Prozessor Marvell PXA270, 416 MHz

Betriebssystem Microsoft® Windows Mobile® 6.1 Professional
Speicher 128 MB SDRAM und 256 MB Flash ROM

Externe Stromversorgung

Netzteil: Eingang 100-240 VAC, 200 mA, 50-60 Hz und
Ausgang +5 VDC, 1 A

USB-Ladegerét: 5 VDC, 100/5600 mA

Display

240x320-TFT (2,46 Zoll) mit Touchscreen

SD-Steckplatz

Unterstlitzung von MicroSD-Speicherkarten mit SDHC

Kopfhérerbuchse Mikrofoneingangsbuchse, kombiniert mit Kopfhérerbuchse

Antenne Interne Wi-Fi- und Bluetooth-Antenne
HINWEIS: Diese Komponente ist duerlich nicht sichtbar.

Akku Aufladbarer, vom Benutzer austauschbarer Lithium-Polymer-
Akku (1940 mAh)

Bluetooth Bluetooth 2.0 mit EDR-Unterstiitzung. 10 m Reichweite —
Wireless-Dateniibertragung mit hoher Geschwindigkeit und
niedrigem Energieverbrauch auf kurzen Entfernungen mit
anderen Bluetooth-Geraten

Wi-Fi IEEE 802.11b/g

Telefon/Modem

HSDPA/WCDMA (3.5G/3G) — 850/1900/2100
EDGE/GPRS/GSM (2.75G/2.5G/2G) — 850/1800/1900/2100

Kamera

e 3 Megapixel

e  Autofokus (10 cm bis unendlich)

e  4x Digital-Zoom

e Videoaufzeichnung mit Ton (max. QVGA)

HINWEIS: Die Kameraist nicht auf allen Modellen verfigbar.
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Abmessungen und Gewichte

us Metrisch
Lange 4,49 Zoll 113,97 mm
Breite 2,53 Zoll 64,18 mm
Tiefe 0,71 Zoll 18,14 mm
Gewicht e  Mit Akku: 5,33 oz e  Mit Akku: 151 g
e  Ohne Akku: 3,63 oz e Ohne Akku: 103 g
Betriebsumgebung
us Metrisch
Temperatur Bei Betrieb 32 bis 113 °F 0 bis 45 °C
AuBer Betrieb -40 bis 185 °F -40° bis 85 °C
Relative Luftfeuchtigkeit Bei Betrieb 90 % RH 90 % RH
AuBer Betrieb 90 % RH 90 % RH

124 Kapitel 18 Technische Daten des Produkts



19 Zulassungshinweise

FCC-Hinweis

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant
to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against harmful
interference in a residential installation. This equipment generates, uses, and can radiate radio
frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may cause harmful
interference to radio communications. However, there is no guarantee that interference will not occur
in a particular installation.

If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception, which can be
determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct the interference
by one or more of the following measures:

e Reorient or relocate the receiving antenna.
e Increase the separation between the equipment and receiver.
e Connectthe equipmentto an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected.

e  Consult the dealer or an experienced radio or television technician for help.

Anderungen

The FCC requires the user to be notified that any changes or modifications made to this device that are
not expressly approved by HP may void the user's authority to operate the equipment.

Kabel

To maintain compliance with FCC Rules and Regulations, connections to this device must be made with
shielded cables having metallic RFI/EMI connector hoods.
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Konformitatserklarung fur Produkte mit dem FCC-Logo (Nur USA)

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following 2 conditions:
1. This device may not cause harmful interference.

2. This device must accept any interference received, including interference that may cause
undesired operation.

If you have questions about the product that are not related to this declaration, write to
Hewlett-Packard Company
P. O. Box 692000, Mail Stop 530113
Houston, TX 77269-2000
or call 1-800-HP-INVENT (1-800-474-6836)
For questions regarding this FCC declaration, write to
Hewlett-Packard Company
P. O. Box 692000, Mail Stop 510101
Houston, TX 77269-2000
or call HP at 281-514-3333

To identify your product, refer to the part, series, or model number located on the product.

Hinweis fur Kanada

This Class B digital apparatus meets all requirements of the Canadian Interference-Causing Equipment
Regulations.

Avis Canadien

Cet appareil numérique de la classe B respecte toutes les exigences du Réglement sur le matériel
brouilleur du Canada.

EU-Hinweis
Produkte mit dem CE-Kennzeichen entsprechen den folgenden EU-Richtlinien:
e EG-Richtlinie Niederspannung (2006/95/EG)
e EMV-Richtlinie 2004/108/EG

Die CE-Konformitat dieses Produkts ist nur dann gegeben, wenn es mit dem richtigen von HP
bereitgestellten Netzteil mit CE-Kennzeichnung betrieben wird.

Wenn dieses Produkt mit Telekommunikationsfunktionen ausgestattet ist, erflllt es aullerdem die
notwendigen Anforderungen der folgenden EU-Richtlinie:

e R&TTE-Richtlinie 1999/5/EG

Die Erfullung dieser Richtlinien impliziert Konformitat mit den harmonisierten europaischen Standards
(Europaische Normen), die in der von HP flir dieses Produkt oder diese Produktfamilie
herausgegebenen EU-Konformitatserklarung aufgefiihrt sind. Diese Konformitat wird durch eines der
Konformitatskennzeichnungen auf dem Produkt bestatigt.
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e Diese CE-Kennzeichnung gilt fiir Produkte, die nicht fiir die Telekommunikation eingesetzt werden
sowie fiir EU-harmonisierte Telekommunikationsprodukte (z. B. Bluetooth®).

S

e Diese CE-Kennzeichnung gilt fir nicht EU-harmonisierte Telekommunikationsprodukte.

cexxxx=@®

*Falls zutreffend, wird eine Kennnummer der benannten Stelle verwendet. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Zulassungsetikett auf dem Produkt.

Hewlett-Packard GmbH, HQ-TRE, Herrenberger Strasse 140, D-71034 Boblingen, Deutschland

Die Telekommunikationsfunktionen dieses Produkts kénnen in den folgenden EU- und EFTA-L&ndern
genutzt werden:

Belgien, Bulgarien, Danemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
Grolbritannien, Irland, Island, Italien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Ruméanien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien,
Spanien, Tschechien, Ungarn und Zypern.

Die offizielle EU-CE-Konformitatserklarung fir dieses Gerat finden Sie unter der Adresse www.hp.com/
go/certificates.
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Produkte mit 2,4-GHz-Wireless-LAN-Geraten

Frankreich

L'utilisation de cet equipement (2.4GHz Wireless LAN) est soumise a certaines restrictions: Cet
equipement peut étre utilisé a l'interieur d'un batiment en utilisant toutes les frequences de 2400 a
2483.5MHz (Chaine 1-13). Pour une utilisation en environement exterieur, les frequences comprises
entre 2400-2454 MHz (Chaine 1-9) peuvent étre utilisé. Pour les derniéres restrictions, voir
http://www.arcep.fr.

Der Betrieb dieses Produkts im 2,4-GHz-WLAN unterliegt gewissen Einschrankungen: Dieses Produkt
kann in geschlossenen Raumen im gesamten Frequenzband von 2400 MHz bis 2483,5 MHz (Kanale

1-13) verwendet werden. Bei einer Verwendung im Freien darf nur das Frequenzband von 2400 MHz
bis 2454 MHz (Kanale 1-9) verwendet werden. Informationen zu den aktuellen Anforderungen finden

Sie unter http://www.arcep.fr.

Italien

E'necessaria una concessione ministeriale anche per I'uso del prodotto. Verifici per favore con il proprio
distributore o direttamente presso la Direzione Generale Pianificazione e Gestione Frequenze.

Fir die Verwendung ist eine Lizenz erforderlich. Wenden Sie sich an |hren Handler oder direkt an die
fur die Frequenzplanung und -verwaltung zusténdige Behdrde (Direzione Generale Pianificazione e
Gestione Frequenze).

Warnhinweise zu Akkus und Batterien

/A VORSICHT! Dieses HP iPAQ Gerét enthalt einen aufladbaren Lithium-lonen-Akku. Wird der Akku
unsachgemal behandelt, besteht das Risiko eines Brandes und Verletzungsgefahr. Nehmen Sie den
Akku nicht auseinander, vermeiden Sie mechanische Beschadigungen jeglicher Art, schlieen Sie die
Kontakte nicht kurz, und setzen Sie den Akku nicht Feuer oder Feuchtigkeitseinwirkung aus, um
Verletzungen zu vermeiden. Ersetzen Sie ihn nur durch einen HP Ersatzakku.

/A ACHTUNG: Bei Ersatz durch einen falschen Akku besteht Explosionsgefahr. Entsorgen Sie
gebrauchte Akkus den Anleitungen entsprechend.

Akkuentsorgung

HP ermutigt Kunden zum Recycling von Elektronikschrott, original HP Druckkassetten und Akkus.
Weitere Informationen zu Recycling-Programmen finden Sie im Internet unter http://www.hp.com/

recycle.

Entsorgung von Akkus und Batterien

/A VORSICHT! Entsorgen Sie verbrauchte Akkus nicht (iber den Hausmiill. Befolgen Sie die lokalen
Gesetze und Bestimmungen zur Entsorgung von Computerakkus.
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Chemische Stoffe

HP gibt Informationen Uber die in den Produkten enthaltenen chemischen Stoffe an die Kunden weiter
und erflllt dadurch die rechtlichen Bestimmungen gemaf der EG-Richtlinie 1907/2006 des
Européischen Parlaments und des Rates (REACH). Einen Bericht Uber die in diesem Produkt
enthaltenen chemischen Stoffe finden Sie unter: www.hp.com/go/reach.

Entsorgung von Elektronikschrott durch private Haushalite

Disposal of Waste Equipment by Users in Private Household in the European
Union
This symbol on the product or on its packaging indicates that this product
must not be disposed of with your other household waste. Instead, it is your
responsibility to dispose of your waste equipment by handing it over to a
designated collection point for the recycling of waste electrical and
electronic equipment. ' The separate collection and recyclin% of your waste
equipment at the time of disposal will help to conserve natural resources and
ensure that it is recycled in a manner that protects human health and the
B -ionment. For more information about where you can drop off your waste
equipment for recycling, please contact your local city office, your household waste
disposal service or the shop where you purchased the product.
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likvidace zatizeni soukromymi domdcimi uzivateli v Evropské unii

Tento symbol na produktu nebo baleni oznacuje vyrobek, ktery nesmi byt
vyhozen spolu s ostatnim domécim odpadem. Povinnosti uzivatele je predat
takto oznac¢eny odpad na predem urcené sbémé misto pro recyk,oci
elektrickych a elektronickych zatizeni. Okamzité t¥idéni a recyklace
odpadu pom0ze uchovat pfirodni prostredi a zajisti takovy zpisob
recyklace, ktery ochréni zdravi a Zivotni prostiedi €lovéka. Dalsi informace
s moznostech odevzdani odpadu k recyklaci ziskate na pfislugném
obecnim nebo méstském Gfadg, od firmy zabyvaijici se sbérem a svozem
odpadu nebo v obchodg, kde jste produkt zakoupili.
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Boriskaffelse af brugt udstyr hos brugere i private hjem i EU

Dette symbol p& produktet eller pd emballagen angiver, at dette produkt

ikke ma bortskaffes sammen med det avrige husholdningsaffald. I stedet er

det dit ansvar at bortskaffe dit brugte udstyr ved at aflevere det ved et

autoriseret indsamlingssted med henblik p& genbrug af elektrisk og

elektronisk udstyr. Den szerskilte indsamling og genbrug af dit brugte udstyr

i forbindelse med bortskaffelsen er med til at bevare no’rurli%e ressourcer og
] sikre, at udstyret genbruges p& en méde, som beskytter helbred og milje.

Yderligere oplysninger om steder, hvor du kan aflevere dit brugte udstyr med

henblik p& genbrug, kan du & pé dit lokale kommunekontor, hos renovationsfirmaet for
dit lokalomréde eller den butik, hvor du kebte produktet.

Seadmete jaatmete korvaldamine eramajapidamistes Euroopa Liidus

See tootel voi selle pakendil olev simbol naditab, et kdnealust toodet ei tohi
koos teiste majapidamisjaatmetega korvaldada. Teie kohus on oma
seadmete jaatmed korvaldada, viies need elektri- ja elektroonikaseadmete
jaatmete ringlussevotmiseks selleks ettenahtud kogumispunkti. Seadmete
jaatmete eraldi kogumine ja ringlussevotmine koérvaldamise ajal aitab
kaitsta loodusvarasid ning tagada, et ringlussevétmine toimub viisil, mis
T kaitseb inimeste tervist ning keskkonda. Lisateabe saamiseks selle kohta,
kuhu oma seadmete jaatmed ringlussevotmiseks viia, votke palun Ghendust
oma kohaliku linnakantselei, majapidamisjaatmete kdrvaldamise teenistuse voi
kauplusega, kust Te toote ostsite.

Laitteiden havittdminen kotitalouksissa Euroopan unionin alueella

Jos tuotteessa tai sen pakkauksessa on témé merkki, tuotetta ei saa havittad
kotitalousjatteiden mukana. Tallsin havitettavé laite on toimitettava
sahkélaitteiden ja elektronisten laitteiden kierratyspisteeseen. Havitettévien
laitteiden erillinen kasittely ja kierratys auttavat séastéméan luonnonvaroja
ja varmistamaan, ettd laite kierrdtetadn tavalla, joka estad terveyshaitat |a
suojelee luontoa. Lisatietoja paikoista, joihin havitettévét laitteet voi
foimittaa kierratettavaksi, saa ottamalla yhteytté jatehuoltoon tai
[E— liikkeeseen, josta tuote on ostettu.

Elimination des appareils mis au rebut par les ménages dans |'Union européenne

Le symbole apposé sur ce produit ou sur son emballage indique que ce
produit ne doit pas étre jeté avec les déchets ménagers ordinaires. |l est de
votre responsabilité de mettre au rebut vos ap areﬁs en les déposant dans
les centres de collecte publique désignés pour f; recyclage des équipements
électriques et électroniques. La collecte et le recyclage de vos appareils mis
au rebut indépendamment du reste des déchets contribue & la préservation
des ressources naturelles et garantit que ces appareils seront recyclés dans
N . respect de la santé humaine et de |'environnement. Pour obtenir plus
d'informations sur les centres de collecte et de recyclage des appareils mis au rebut
veuillez contacter les autorités locales de votre région, les services de collecte des ordures
ménageéres ou le magasin dans lequel vous avez acheté ce produit.
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Entsorgung von Altgeréten aus privaten Haushalten in der EU

Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass
das Produkt nicht Gber den normalen Hausmiill entsorgt werden darf.
Benutzer sind verpflichtet, die Altgerate an einer Ricknahmestelle fir
Elektro- und Elektronik-Altgerate abzugeben. Die getrennte Sammlung und
ordnungsgeméfe Entsorgung lhrer Aligerdte tragt zur Erhaltung der
natirlichen Ressourcen bei und garantiert eine Wiederverwertung, die die
= Gesundheit des Menschen und die Umwelt schiitzt. Informationen dazu, wo
Sie Ricknahmestellen fir Ihre Altgerdte finden, erhalten Sie bei lhrer
Stadtverwaltung, den &rilichen Millentsorgungsbetrieben oder im Geschaft, in dem Sie
das Gerét erworben haben.

Anoppiyn dépqdrou eonNIopoU and XpAoTeg ot ISIWTIKA VOIKOKUPIA OtV
Eupwnaikn 'Evwon

To cUuPolo autd oto npoidy f T cuckeuacia Tou unodeikvlel &l TO

ouykekpipévo npoiov dev npénel va diatiBerar pali pe Ta aAa oikiakd cag

anoppipparta. AvriBera, sivar dikiy oag euBlivn va anoppiyete Tov dypnoto

e&onhiopd oag napadidovrag Tov oe kaBopioptvo onueio culoyng yia v

avakUkAworn C’l)({)l’]OTOU NAEKTPIKOU Kal NAEKTpOVIKoU e§onhiopou.

H &exwpiot) cuAloyr kai avakUkAwor Tou axpnotou e§onhiopol oag kaTtd
R anoppiyn Ba cupPdaer o Siatpnon Twv r(}Juou«bv népwv kai Ba

lacdahioel Ot r}\OVOKUK)\wOY] yiveTal ge TpdNo nou NPOoTaTeVE! TNV

avBpwnivn uyeia kar 1o nepiBaAhov. MNa nepiocoTepeg NAnpodopicg OXETIKG e TO MOU
unopeite va napadwoete Tov aypnoto ££onAIoO 6ag YIa AvaKUKAWOT), ENIKOIVWVIOTE JE TO

appodio tonikd ypadeio, v Tonikr unnpecia $1a0song oIKIakwY anopPIPPATWY A TO
KATAOTNHA Onou ayopdoarte TO MPOoiov.

Készilékek magénhdaztartasban térténé selejtezése az Eurdpai Unid teriiletén

A készuléken, illetve a késziilék csomagolasan lathaté azonos szimbdélum
annak jelzésére szolgal, hogy a készlilék a selejtezés soran az egyéb
haztartasi hulladéktol eltéré médon kezelendd. A vasarlé a hulladékka valt
késziléket koteles a kijelslt gytjtéhelyre szallitani az elektromos és
elektronikai készulékek ujrahasznositasa céljabol. A hulladékka valt
készilékek selejtezéskori begyuijtése és Gjrahasznositdsa hozzajarul a
B (crmészeti eréforrasok megérzéséhez, valamint biztositja a selejtezett
termékek kornyezetre és emberi egészségre nézve biztonsagos
feldolgozasat. A begyiijtés pontos helyérél bévebb tajékoztatést a lakhelye szerint
illetékes 6nkormanyzattol, az illetékes szem ételtakarito vallalattol, illetve a terméket
elarusitd helyen kaphat.
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Smaltimento delle apparecchiature da parte di privati nel territorio dell'Unione
Europea

Questo simbolo presente sul prodotto o sulla sua confezione indica che il
prodotto non pud essere smaltito insieme ai rifiuti domestici. E responsabilita
dell'utente smaltire le apparecchiature consegnandole presso un punto di
raccolta designato al riciclo e allo smaltimento di apparecchiature elettriche
ed elettroniche. La raccolta differenziata e il corretto riciclo delle
apparecchiature da smaltire permette di proteggere la salute degli individui
e I'ecosistema. Per ulteriori informazioni relative ai punti di raccolta delle
[ apparecchiature, contattare I'ente locale per lo smaltimento dei rifiuti,
oppure il negozio presso il quale & stato acquistato il prodotto.

Vartotojy i§ privaciy namy tkiy jrangos atlieky $alinimas Europos Sgjungoje

Sis simbolis ant gaminio arba jo pa kuotés rodo, kad $io gaminio $alinti
kartu su kitomis namy tkio atliekomis negalima. Salintinas jrangos atliekas
privalote pristatyti j specialig surinkimo vietq elekiros ir elektroninés jrangos
atliekoms perdirbti. Atskirai surenkam os ir perdirbamos $alintinos jrangos
atliekos padés saugoti gamtinius isteklius ir uztikrinti, kad jos bus perdirbtos
tokiu budu, kuris nekengic zmoniy sveikatai ir aplinkai. Jeigu norite suzinoti
daugiau apie tai, kur galima pristatyti perdirbtinas jrangos atliekas,
B ciokitcs | savo senionijg, namy tkio atlieky Salinimo tarnybq arba
parduotuve, kurioje jsigijote gamin;.

Nolietotu iekartu iznicina3anas noteikumi lietotajiem Eiropas Savienibas
privatajas majsaimniecibas
Sads simbols uz izstradajuma vai uz ta iesainojuma norada, ka $o
izstradajumu nedrikst izmest kopa ar citiem sadzives atkritumiem. Jus
atbildat par to, lai nolietotas iekartas tiktu nodotas speciali iekartotos
punktos, kas paredzéti izmantoto elektrisko un elektronisko iekartu
savakdanai otrreiz&jai parstradei. Atseviska nolietoto iekartu savakdana un
otrreizéja parstrade palidzes saglabat dabas resursus un garantés, ka 3is
iekartas tiks otrreizéji parstradatas tada veida, lai pasargatu vidi un cilvéku
VT uzzinatu, kur nolietotas iekartas var izmest otrreizéjai
parstradei, javérias savas dzives vietas pasvaldiba, sadzives atkritumu savaksanas
dienesta vai veikala, kura izstradajums tika nopirkts.

\L/Je(wi]dering van afgedankte apparatuur door privé-gebruikers in de Europese
nie

Dit symbool op het product of de verpakking geeft aan dat dit product niet

mag worden gedeponeerd bij het normale huishoudelijke afval. U bent zelf

verantwoordelijk voor het inleveren van uw afgedankte apparatuur bij een

inzamelingspunt voor het recyclen van oude e?ek’rrische en elektronische

apparatuur. Door uw oude apparatuur apart aan te bieden en te recyclen,

kunnen natuurlijke bronnen worden behouden en kan het materiaal worden

i hergebruikt op een manier waarmee de volksgezondheid en het milieu

worden beschermd. Neem contact op met uw gemeente, het afvalinzamelingsbedrijf of
de winkel waar u het product hebt gekocht voor meer informatie over inzomeqingspun’ren
waar u oude apparatuur kunt aanbieden voor recycling.
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Eliminering av utstyr i privathusholdningen i Den europeiske unions medlemsland

Dette symbolet p& produktet eller emballasjen betyr at produktet ikke mé&
kastes med vomﬁg husholdningsavfall. | stedet er du ansvarlig for at utbrukt
utstyr leveres inn til et angitt innsamlingssted for resirkulering av elektrisk og
elektronisk utstyr. Denne separate innsamlingen og resirkuleringen av
utbrukt utstyr vil bidra til & bevare naturressursene - resirkuleringen foretas
& en méte som beskytter menneskelig helse og milje. For & f& vite hvor du
an levere inn utbrukt utstyr for resirkulering, vennligst ta kontakt med det
B kommunekontoret, renovasjonsvesenet eller forretningen der du
kjepte produktet.

Pozbywanie sie zuzytego sprzetu przez uzytkownikéw w prywatnych
gospodarstwach domowych w Unii Europejskiej

Ten symbol na produkcie lub jego opakowaniu oznacza, ze produktu nie
wolno wyrzucaé do zwyklych pojemnikéw na $mieci. Obowigzkiem
uzytkownika jest przekazanie zuzytego sprzetu do wyznaczonego punktu
zbiérki w celu recyklingu odpadéw powstatych ze sprzetu elekirycznego i
elektronicznego. (%sobno zbiérka oraz reckaing zuzytego sprzetu pomogq
w ochronie zasobéw naturalnych i zapewniqg ponowne wprowadzenie go
do obiegu w sposéb chronigcy zdrowie cztowieka i srodowisko. Aby
[ uzyska¢ wiece| informacji o tym, gdzie mozna przekaza¢ zuzyty sprzet do
recyklingu, nalezy sie skontaktowaé z urzedem miasta, zaktadem gospodarki odpadami
lub sklepem, w ktorym zakupiono produkt.

Destruicdo, por Utilizadores na Uni&o Europeia, de Equipamento Usado no Lixo
Doméstico

Este simbolo, no produto ou na respectiva embalagem, indica que este
material ndo deve ser destruido com outro lixo doméstico. E da sua
responsabilidade destruir o equipamento usado levando-o para um local
de recolha apropriado, destinado & reciclagem de produtos eléctricos e
electrénicos usados. A recolha e reciclagem separada do seu
equipamento doméstico quando da destruicéo, ajudard a preservar os
e g naturais e a assegurar que ele é reciclado através de um processo
que protege a saide humana e o ambiente. Para obter mais informacaes
sobre onde pode colocar o seu equipamento usado para reciclagem, contacte a entidade
res%onsdvel local, o servico de destruicao do lixo doméstico, ou a loja onde adquiriu o
produto.
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Ymunuzaums oBopynoBaHMs BIOAENbLAMK YOCTHBIX JOMOB B CTPAHAX
Esponeiickoro Cotoza

DTOT CMMBON HA M3HENMM UM €0 YNOKOBKE O3HAYAET, YTO U3AENMUE HEeMb3d
BbIOPACHIBATL BMECTE C OObIUHbIM ObITOBBIM MyCOPOM. Bbl 0Bg3aHbl cpath
HEHY>KHOE OOOPYROBAHME B CMELMANbHBIMA NYHKT NPUEMA M YTUM3ALMM
anekTpoobopyposaHus. OtaeneHme HEHYXXHOTO 3neKTPOoOOPYROBAHMS OT
NpoyYero BbLITOBOrO MyCOPA M €ro OTAENbHAS YTUAM3ALMS MOMOTYT COXPOHUTL
NpUpOoaHbIe pecypchl U obecneunts nepepaboTky OTXo[os 6E30NACHbIM A
30OPOBbS YENOBEKA M OKPYXatoLel cpefpl CNOcOBOM. 3a BONOMHUTENHOM
[ nHbopMaLMel O TOM, KyAa MOXHO CAATb HEHYXXHOE 3MEeKTPOOBOPYLOBAHME,
obpaLyaiTeC B QAMUMHUCTPALMIO TOPORA, MECTHYIO CryX6Y YTUIM3ALMM OTXOROB MU
MarasuH, rae 6bino NpuodpeTeHo usgenme.

Bortskatfande av avfallsprodukter frén anvandare i privathushéll inom Europeiska
Unionen

Om den har symbolen visas p& produkten eller forpackningen betyder det
att produkten inte far slangas p&d samma stélle som hushéllssopor. | stallet
ar det ditt ansvar att bortskaffa avfallet genom att &verldmna det till ett
uppsamlingsstélle avsett fér &tervinning av avfall fran elekiriska och
elektroniska produkter. Separat insamling och &fervinnin? av avfallet
hjalper till att spara p& véra naturresurser och gér att aviallet &tervinns p&
| ett satt som skyddar méanniskors halsa och miljén. Kontakta ditt lokala
kommunkontor, din ndrmsta &tervinningsstation fér hushéllsavfall eller
affaren dar du képte produkten fér att f& mer information om var du kan lémna ditt aviall
for &tervinning.

Odstranjevanje odsluzene opreme uporabnikov v zasebnih gospodinjstvih v
Evropski uniji

Ta znak na izdelku ali njegovi embalaZi pomeni, da izdelka ne smete
odvreci med gospodinjske odpadke. Nasprotno, odsluzeno opremo morate
predati na zbirali$¢e, pooblasceno za recikliranje odsluzene elektri¢ne in

elektronske opreme. Lo¢eno zbiranje in recikliranje odsluzene opreme
prispeva k ohranjanju naravnih virov in zagotavlja recikliranje te opreme na
zdravju in okolju neskodljiv nacin. Za podrobnejse informacije o tem, kam
lahko odpeljete odsluzeno opremo na recikliranje, se obrnite na pristojni
organ, komunalno sluzbo ali trgovino, kjer ste izdelek kupili.

Likvidacia vyradenych zariadeni v domacnostiach v Europskej unii

S{mbol na vyrobku alebo jeho baleni oznacuje, Ze dany vyrobok sa nesmie
likvidovat’s domovym odpadom. Povinnost’ou spotrebitela je odovzdat’
vyradené zariadenie v zbernom mieste, ktoré je ur¢ené na recyklaciu

vyradenych elektrickych a elektronickych zariadeni. Separovany zber a
recyklacia vyradenych zariadeni prispieva k ochrane prirodnych zdrojov a
zabezpecuie, ze recyklacia sa vykonéva spésobom chraniacim [udské
zdravie a zivotné prostredie. Informacie o zbernych miestach na recyklaciu
vyradenych zariadeni vam poskytne miestne zastupitel'stvo, spolo&nost’
zabezpecujuca odvoz domového odpadu alebo obchod, v ktorom ste si vyrobok zakupili.
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Eliminacion de residuos de equipos eléctricos y electrénicos por parte de
usuarios particulares en la Unién Europea

Este simbolo en el producto o en su envase indica que no debe eliminarse
junto con los desperdicios generales de la casa. Es responsabilidad del
usuario eliminar los residuos de este tipo depositéndolos en un "punto
limpio" para el reciclado de residuos eléctricos y electrénicos. La recogida
y el reciclado selectivos de los residuos de aparatos eléctricos en el
momento de su eliminacién contribuird a conservar los recursos naturales y
a garantizar el reciclado de estos residuos de forma que se proteja el medio
B e y la salud. Para obtener mas informacién sobre los puntos de
recogida de residuos eléctricos y electrénicos para reciclado, péngase en contacto con
su ayuntamiento, con el servicio de eliminacién de residuos domésticos o con el
estoglecimiento en el que adquirié el producto.

Avrupa Birligi'nde Hurda Donanimlarin Ozel Konutlardaki Kullanicilar
Tarafindan Elden Cikarilmasi

Tento Uriiniin veya ambalajinin tizerinde ki bu simge, bu {riiniin diger ev
atiklanyla birlikte elden ¢ikarilma masi gerektigini belirtir. Hurda
donaniminizin elektrikli ve elektronik hurda donanimlar geri dénustirmek
icin belirlenmis toplama merkezlerine teslim edilmesi, sizin

[

sorumlulugunuzdadir. Elden ¢ikardig iniz hurda donaniminizin ayri olarak

toplanmasi ve geri donusturilmesi, dogal kaynaklarin korunmasina

yardimciolacak ve insan saghginave cevreye zararli olmayan bir yontemle

geri donusturulmesini saglayacaktir. Hurda donaniminizi teslim
edebileceginiz geri donusim merkezleri hakkin da ayrintili bilgi igin [itfen bolgenizdeki
belediye makamlarina, ev atiklarinizi toplayan kurulusa veya triini satin aldiginiz
madazaya basvurun.

Warnhinweise zum Gerat

/A VORSICHT! So verringern Sie die Gefahr von Verletzungen, Stromschlagen, Branden und
Gerateschaden:

Schlief3en Sie das Netzteil an eine Steckdose an, die jederzeit leicht zuganglich ist.

Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz, indem Sie den Netzstecker ziehen oder das
Synchronisationskabel vom Hostcomputer entfernen.

Stellen Sie keine Gegenstande auf das Netzkabel oder andere Kabel. Verlegen Sie diese auf solche
Weise, dass niemand versehentlich darauf treten oder Uber sie stolpern kann.

Ziehen Sie nicht an einem Netzkabel oder einem anderen Kabel. Ziehen Sie das Kabel stets am Stecker
bzw. am Gehause des Netzteils aus der Steckdose.

Verwenden Sie fur den Anschluss des HP iPAQ keine Spannungswandler, die fur Elektrokleingerate
vertrieben werden.

Warnhinweis zur Audiofunktion

/A VORSICHT! Die Nutzung dieses Geréts bei groRer Lautstérke (iber einen langeren Zeitraum kann zu
Hoérschaden fihren. Um das Risiko eines Hérschadens zu minimieren, sollten Sie die Audiofunktion
nicht Uber langere Zeit bei voller Lautstarke nutzen.
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e  Zu lhrer eigenen Sicherheit sollten Sie vor der Verwendung von Headsets oder Ohrhoérern die
Lautstarke immer zuruicksetzen. Die Lautstarke wird nicht von allen Kopfhérern gleich
wiedergegeben, auch wenn die Lautstarkeneinstellung identisch ist.

e Das Andern der Standardaudio- oder -Equalizer-Einstellungen kann die Lautstarke erhéhen und
sollte mit Bedacht vorgenommen werden.

e Headsets oder Ohrhorer fir dieses Produkt sollten die Grenzwerte flir Kopfhoérer in der Norm
EN 50332-2 einhalten.

e HP empfiehlt die Verwendung des Headsets mit der Teilenummer 455673-001, das im
Lieferumfang lhres HP iPAQ enthalten ist und die Norm EN 50332-1 erfillt.

Hinweis fur Flugreisen

Die Erlaubnis zum Einsatz von elektronischen Geraten in Flugzeugen liegt im Ermessen der jeweiligen
Luftfahrtgesellschaft.

Elektronische medizinische Gerate

Wenn Sie einen Herzschrittmacher, ein Horgerat oder ein anderes elektronisches medizinisches Gerat
verwenden mussen, erkundigen Sie sich beim Hersteller des jeweiligen Gerats, ob das Gerat gegen
RF-Energie abgeschirmt ist. Schalten Sie Ihren HP iPAQ in medizinischen Einrichtungen oder
Krankenhausern aus, wenn Sie durch entsprechende Aushange dazu aufgefordert werden.

Hinweis zu spezifischen Absorptionsraten (SAR)

DIESES GERAT ERFULLT DIE INTERNATIONALEN RICHTLINIEN FUR
FUNKFREQUENZEMISSIONEN.

Bei Ihrem mobilen Gerat handelt es sich um einen Funksender und -empfénger. Bei der Entwicklung
und Herstellung dieses Gerats wurden die von internationalen Richtlinien (ICNIRP) empfohlenen
Grenzwerte fur Funkfrequenzemissionen berlcksichtigt. Diese Grenzwerte sind Bestandteil
umfassender Richtlinien und legen zuldssige Hochfrequenzenergiewerte fir die allgemeine
Bevdlkerung fest. Die Richtlinien wurden von unabhangigen wissenschaftlichen Organisationen mithilfe
von regelmafligen und griindlichen Auswertungen wissenschaftlicher Studien entwickelt. Die Richtlinien
umfassen einen deutlichen Sicherheitsspielraum, um die Sicherheit aller Personen unabhangig von
Alter und Gesundheitszustand zu gewahrleisten.

Die in den Richtlinien zu Frequenzemissionen angegebenen Werte basieren auf einer Malleinheit
namens SAR (Specific Absorption Rate). Der in den internationalen Richtlinien angegebene
SAR-Grenzwert betragt 2,0 W/kg*. Die Ermittlung von SAR-Werten erfolgt mit standardisierten
Methoden, bei denen das Gerat mit allen verwendeten Frequenzbandern mit hdchster Sendeleistung
arbeitet. Obwohl der SAR-Wert bei der hdchsten Sendeleistung ermittelt wird, kann der tatséchliche
SAR-Wert beim Bedienen des Gerats weit unter dem Héchstwert liegen. Der Grund dafir ist, dass das
Geréat so konstruiert ist, dass es mit verschiedenen Sendeleistungen arbeiten kann; es wird jeweils nur
die Sendeleistung verwendet, die zum Zugriff auf das Netz erforderlich ist.

Im Allgemeinen gilt, je ndher Sie sich an der Basisstation befinden, desto niedriger ist die Energieabgabe
des Gerats. Bevor ein Telefonmodell 6ffentlich verkauft wird, muss eine Erfullung der europaischen
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R&TTE-Direktive nachgewiesen werden. Eine wichtige Anforderung dieser Direktive ist der Schutz der
Gesundheit sowie die Sicherheit des Benutzers und anderer Personen. Der hdchste nicht-FCC
SAR-Wert fir dieses Gerat gemaf Tests flir den Gebrauch am Ohr betragt 0,785 W/kg (10 g).

Dieses Geréat erflllt die Richtlinien zur Funkfrequenzemission bei normalem Gebrauch am Ohr oder bei
korperferner Handhabung. Wird nicht der im Lieferumfang des Produkts enthaltene HP Giirtelclip
verwendet, sondern eine andere Tasche, ein anderer Gurtelclip oder eine andere Halterung, ist darauf
zu achten, dass kein Metall enthalten ist.

* Der nicht-FCC SAR-Grenzwert fir 6ffentliche Mobilgerate betragt 2,0 Watt/Kilogramm (W/kg) pro 10
Gramm Koérpergewebe. Die Richtlinien beinhalten eine Sicherheitsmarge, um einen zuséatzlichen Schutz
der Offentlichkeit zu gewahrleisten und Abweichungen bei den Messungen zu beriicksichtigen. Die
SAR-Werte kdnnen je nach nationalen Berichtsanforderungen und Netzband variieren.

Hinweise zu drahtlosen Geraten

In manchen Umgebungen ist die Verwendung von Geraten, die Funksignale aussenden,
moglicherweise verboten oder eingeschrankt. Dies kann gelten an Bord von Flugzeugen, in
Krankenhausern, in der Umgebung von Explosivstoffen oder unter anderen gefahrlichen Bedingungen.
Wenn Sie nicht sicher sind, welche Vorschriften fiir die Verwendung des Gerats gelten, fragen Sie vor
dem Einschalten um die Erlaubnis.

U.S. Regulatory Wireless Notice

/A VORSICHT! Exposure to Radio Frequency (RF) Radiation The radiated output power of this device
is below the FCC radio frequency exposure limits. Nevertheless, the device should be used in such a
manner that the potential for human contact during normal operation is minimized.

To avoid the possibility of exceeding the FCC radio frequency exposure limits, human proximity to the
antenna should be minimized. No metallic body accessories are allowed and 2.0 cm spacing between
PDA and the body must be maintained to satisfy RF Exposure.

This PDA has been tested and demonstrated compliance when Bluetooth, WLAN, and mobile phone
are transmitting simultaneously. The highest FCC SAR value for this device when tested for use at the
head is 1.09 mW/g and when tested for use at the body is 1.18 mW/g. This PDA must not be co-located
or operating in conjunction with any other antenna or transmitter.

Hinweise

HAC (Hearing Aid Compatibility) mit Mobiltelefonen.

Wenn Mobiltelefone in der Nahe von Hoérgeraten (z. B. Horhilfen und Cochlear-Implants) verwendet
werden, kann es vorkommen, dass der Trager einen Summ- oder Pfeifton wahrnimmt. Die Immunitat
gegeniiber diesen Stérungen variiert je nach Horgeratetyp und auch die verschiedenen Telefone
verursachen unterschiedlich starke Stérungen.

Die Mobiltelefonindustrie hat eine Klassifizierung entwickelt, mit deren Hilfe Trager von Horgeraten
herausfinden kénnen, welche Mobiltelefone mit ihrem Horgerat kompatibel sind. Nicht alle Telefone
wurden klassifiziert. Bei klassifizierten Telefonen ist die Klassifizierung auf der Verpackung angegeben.

Die Klassifizierung stellt keine Garantie dar. Ergebnisse variieren je nach Horgerat und Hérschwache
des Tragers. Falls Ihr Hérgerat empfindlich gegentber Stérungen ist, kdnnen Sie ein entsprechend
klassifiziertes Telefon méglicherweise nicht stérungsfrei verwenden. Fur eine bestmdgliche Lésung
empfiehlt es sich, das Telefon mit Ihrem Hoérgerat zu testen.

M-Klassifizierungen: Telefone der Klasse M3 oder M4 erfiillen die FCC-Anforderungen und stéren
Hoérgerate in der Regel weniger als nicht klassifizierte Telefone. M4 ist die hohere/bessere der beiden
Klassifizierungen.
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T-Klassifizierungen: Telefone der Klasse T3 oder T4 erfiillen die FCC-Anforderungen und eignen sich
in der Regel besser fir die Verwendung mit der Telefonspule (,Telecoil”, ,T-Schalter” oder
»1elefonschalter”) eines Horgerats als nicht klassifizierte Telefone. T4 ist die hohere/bessere der beiden
Klassifizierungen. (Nicht alle Horgerate verfiigen ber eine Telefonspule.)

Horgerate konnen auch hinsichtlich der Immunitat gegeniiber dieser Art von Stérung gemessen werden.
Ihr Horgeratehersteller oder Horgeratespezialist kann lhnen méglicherweise Auskunft Gber
Messergebnisse zu Ihrem Horgerat geben. Je unempfindlicher Ihr Horgerat ist, desto geringer ist die
Wahrscheinlichkeit, dass Mobiltelefone Stérgerausche verursachen.

Zulassungshinweis fur drahtlose Gerate — Kanada

Operation is subject to the following two conditions: (1) this device may not cause interference, and (2)
this device must accept any interference, including interference that may cause undesired operation of
the device

Hinweis fur Brasilien

Este equipamento opera em carater secundario, isto €, ndo tem direito a prote¢do contra interferéncia
prejudicial, mesmo de estagdes do mesmo tipo, € ndo pode causar interferéncia a sistemas operando
em carater primario.

Este equipamento atende aos limites de Taxa de Absorc¢ao Especifica referente a exposigdo a campos
elétricos, magnéticos e eletromagnéticos de radiofrequiéncias adotados pela ANATEL.

Hinweise zu drahtlosen Geraten fiir Singapur

e  Switch off your cellular telephone when in an aircraft. The use of cellular telephones in an aircraft
may be dangerous to the operation of the aircraft, disrupt the cellular network, and is illegal. Failure
to observe this instruction may lead to suspension or denial of cellular services to the offender, or
legal action or both.

e Users are advised not to use the equipment when at a refueling point.

e Users are reminded of the need to observe restrictions on the use of radio equipment in fuel depots,
chemical plants, or where blasting operations are in progress.

e The use of the Alert device to operate a vehicle’s lights or horn on public roads is not permitted.

e ltis advised that a handheld microphone or telephone handset should not be used by the driver
while the vehicle is moving, except in an emergency. Speak only into a fixed, neck slung or
clipped-on microphone when it would not distract your attention from the road.

e As with other mobile radio transmitting equipment, users are advised that for satisfactory operation
of the equipment and for the safety of personnel, it is recommended that no part of the human body
be allowed to come too close to the antenna during operation of the equipment.

Hinweis fur Japan
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20 Haufig gestellte Fragen

Ich habe Probleme, meinen HP iPAQ einzuschalten. Was
muss ich tun?

Ihr HP iPAQ hat offensichtlich Probleme mit dem Akku. Prifen Sie Folgendes:

Ist der Akku geladen? Wenn die LED-Anzeige auf lhnrem HP iPAQ rot blinkt, ist der Ladestand des
Akkus niedrig. Die besten Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie den Akku vollstandig aufladen. Die
griine LED-Anzeige gibt an, dass das Gerat vollstandig aufgeladen ist.

Ist der Akku korrekt installiert? Stellen Sie sicher, dass die Kontakte am Akku an den Anschliissen
im Akkufach ausgerichtet sind. Weitere Informationen finden Sie unter ,Schritt 2: Einsetzen des
Akkus und Anbringen der Akkuabdeckung® auf Seite 8.

Sind die Kontakte am Akku und die Anschlisse im Akkufach sauber? Falls sie verschmutzt sind,
lassen Sie sie von lhrem Handler reinigen.

Versuchen Sie, den Akku Uber das Netzteil aufzuladen. Weitere Informationen finden Sie unter
LSchritt 3: Aufladen des Akkus" auf Seite 9.

Fihren Sie einen Hard-Reset auf lhrem HP iPAQ durch, indem Sie die Taste Reset oben am
HP iPAQ mit dem Stift driicken und wieder loslassen.

Ich kann keine Anrufe tatigen oder empfangen. Wie kann
ich dieses Problem beheben?

Wenn Sie Probleme haben, Anrufe zu tatigen oder zu empfangen, prifen Sie Folgendes:

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
Raumen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder naher ans Fenster. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstérke* auf Seite 22.

Ist das Netz richtig eingerichtet? Versuchen Sie, das Netz manuell auszuwahlen, falls erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Anzeigen verfligbarer Telefonnetze“ auf Seite 31.

Haben Sie die Funktionen Rufnummernbeschriankung, Rufumleitung und Anrufsperre
aktiviert? Falls ja, deaktivieren Sie diese Funktionen voriibergehend.

Verwenden Sie zwei SIM-Karten, wobei bei der einen Karte die Funktion SIM PIN aktivieren
aktiviert und bei der anderen Karte die Funktion SIM PIN aktivieren deaktiviert ist? Falls ja,
deaktivieren Sie die Funktion SIM PIN aktivieren voribergehend. Weitere Informationen finden
Sie unter ,Andern der SIM-PIN“ auf Seite 28.

Ist Ihr HP iPAQ auf den Modus ,Telefon deaktiviert® umgeschaltet? Falls ja, deaktivieren Sie den
Modus. Weitere Informationen finden Sie unter ,Verwenden des Verbindungsmanagers*®
auf Seite 75.
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Warum werden meine Anrufe standig unterbrochen?

Dies koénnte durch eine unzureichende Signalstarke bedingt sein. Wenn Sie dieses Problem haben,
prifen Sie Folgendes:

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
Raumen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder naher ans Fenster. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstirke* auf Seite 22.

Versuchen Sie, das Netz manuell auszuwahlen. Weitere Informationen finden Sie unter ,Anzeigen
verfligbarer Telefonnetze" auf Seite 31.

Wenden Sie sich an den Netzbetreiber, um zu tberprifen, ob das Netzwerk ordnungsgeman
eingerichtet wurde und ob die notwendige Bereitstellung der Dienste verfiigbar ist.

Ich habe Probleme, eine Internetverbindung herzustellen.
Was muss ich tun?

Wenn Sie Probleme haben, eine Internetverbindung herzustellen, priifen Sie Folgendes:

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
Raumen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder naher ans Fenster. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstirke* auf Seite 22.

Stellen Sie sicher, dass Sie einen Datendienst von |hrem Netzbetreiber abonniert haben.

Stellen Sie sicher, dass Sie im Datenprofil korrekte Einstellungen vorgenommen haben, wie zum
Beispiel APN und IP-Adresse.

Die Sprache ist nicht deutlich zu horen. Wie kann ich dieses
Problem beheben?

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
Raumen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder naher ans Fenster. Weitere Informationen
finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstirke* auf Seite 22.

Wenn Sie die Sprache nicht deutlich héren kénnen, ist die Lautstarke moglicherweise zu leise
eingestellt. Erhdhen Sie die Lautstarke.

Wenn ich Anrufe auf meinem HP iPAQ entgegennehme,
kann der Anrufer meine Stimme nicht deutlich horen.
Woran liegt das?

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
R&umen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder nadher ans Fenster. Weitere Informationen
finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstarke* auf Seite 22.

Wenn der Anrufer Ihre Stimme nicht deutlich héren kann, Uberprifen Sie, ob die Anrufstummschaltung
deaktiviert ist.
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Das Senden einer SMS oder MMS dauert sehr lange oder
ist nicht moglich. Was muss ich tun?

Wenn Sie Probleme mit dem Senden einer SMS oder MMS haben, prifen Sie Folgendes:

Es wird ein freier Speicherplatz von mindestens 1,5 bis 2 MB auf Ihrem HP iPAQ empfohlen, damit
das Gerat effizient funktioniert. Um den freien Speicherplatz zu ermitteln, tippen Sie auf Start >
Einstellungen > System > Speicher.

Besteht ein guter Empfang des Netzsignals? Mdglicherweise befinden Sie sich in geschlossenen
Raumen. Gehen Sie in diesem Fall auf offenes Gelande oder naher ans Fenster. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Uberpriifen der Verbindung und Signalstérke* auf Seite 22.

Versuchen Sie, das Netz manuell auszuwahlen. Weitere Informationen finden Sie unter ,Anzeigen
verfugbarer Telefonnetze” auf Seite 31.

Wenden Sie sich an den Netzbetreiber, um zu Gberprifen, ob das Netzwerk ordnungsgeman
eingerichtet wurde und ob die notwendige Bereitstellung der Dienste verfiigbar ist.

Ich kann bestimmte Anruffunktionen nicht verwenden.
Was muss ich tun?

Um bestimmte fortgeschrittene Anruffunktionen, wie Rufumleitung und Anrufsperre, zu nutzen,
mussen Sie diese Dienste unter Umsténden bei lnrem Netzbetreiber abonnieren.

Warum hore ich wahrend eines Telefonats Gerausche im
Hintergrund?

Gerausche im Hintergrund treten moglicherweise auf, wenn Sie den HP iPAQ in der Nahe von
elektrischen Geraten, wie einem Mikrowellengerat, Lautsprecher oder Fernsehgerat, verwenden.
Vermeiden Sie es, den HP iPAQ in der Nahe solcher Gerate zu verwenden, da sich dies nachteilig auf
die Sprachqualitat auswirkt.

Wie kann ich die Standby-Zeit und Sprechzeit meines
HP iPAQ verbessern?

Befolgen Sie die unten angegebenen Richtlinien, um die Standby- und Sprechzeit Ihres HP iPAQ zu
verbessern.

Der HP iPAQ verbraucht unter Umstadnden mehr Strom, wenn der Signalempfang schlecht ist.
Suchen Sie maéglichst offenes Gelande auf, wenn Sie den HP iPAQ verwenden.

Wenn Sie den Push-E-Mail-Dienst verwenden, also einen Dienst, der fortwahrend Uberprift, ob
E-Mail-Nachrichten auf dem Webserver vorliegen, dann sollten Sie diesen Dienst deaktivieren, da
er viel Akkukapazitat und die Standby-Zeit verringert.

Wenn Sie einen neuen Akku verwenden, kann es mehrere Auflade- und Entladevorgange dauern,
bis er den optimalen Akkuladestand erreicht. Verwenden Sie den HP iPAQ erst, nachdem der Akku
vollstandig aufgeladen wurde. Die griine LED-Anzeige gibt an, dass das Gerat vollstandig
aufgeladen ist.

Der Akku darf nicht Uberladen oder komplett entladen werden, da er dadurch beschadigt und die
Standby- und Gesprachszeit verringert werden kann.
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e Wenn der Akku sehr alt ist, ersetzen Sie ihn durch einen neuen.

e Verwenden Sie lhren HP iPAQ maéglichst nicht in Umgebungen mit extrem hoher oder niedriger
Temperatur. Die Effizienz des Akkus kann durch extreme Temperaturen beeintrachtigt werden.
Weitere Informationen Uber die Betriebstemperaturen Ihres HP iPAQ finden Sie unter
.Betriebsumgebung"” auf Seite 124.

Warum ist der HP iPAQ manchmal langsam?

Es wird ein freier Speicherplatz von mindestens 1,5 bis 2 MB auf Ihrem HP iPAQ empfohlen, damit das
Gerat effizient funktioniert. Um den freien Speicherplatz zu ermitteln, tippen Sie auf Start >
Einstellungen > System > Speicher.

Denken Sie daran, alte E-Mail-Nachrichten und Bilder von Ihrem HP iPAQ zu I6schen oder zu
verschieben, um mehr freien Speicherplatz zu erhalten. Wenn mehrere Anwendungen auf lhrem
HP iPAQ aktiv sind, schlieRen Sie einige Anwendungen, um mehr freien Speicherplatz zu erhalten.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Offnen und SchlieRen von Programmen® auf Seite 16 und
«nstallieren und Entfernen von Programmen® auf Seite 16.

Ich habe Probleme mit dem Laden des Akkus. Was muss
ich tun?

Wenn Sie Probleme mit dem Laden lhres Akkus haben, prifen Sie Folgendes:

e Ist das Ladegerat korrekt mit dem Mini-USB-Anschluss des HP iPAQ verbunden? Weitere
Informationen Uber das Aufladen des Akkus finden Sie unter ,Schritt 3: Aufladen des Akkus”
auf Seite 9

e Ist das Kabel des Ladegerats beschadigt?

e  Wird der Akku langsam aufgeladen? Wenn ja, stellen Sie auf dem HP iPAQ die Einstellung
Schnelles Aufladen ein. Weitere Informationen finden Sie unter ,Stromversorgung*
auf Seite 121.

e Istder Akku sehr alt? Wenn ja, ersetzen Sie ihn durch einen neuen, und versuchen Sie es erneut.

Ich kann den HP iPAQ nicht mit meinem PC
synchronisieren. Was muss ich tun?

Um die ActiveSync-Funktion mit Windows XP zu verwenden, aktualisieren Sie lhren Computer mit der
neuesten Version von ActiveSync. Es wird ActiveSync 4.5 oder eine neuere Version empfohlen.

Um die WMDC-Funktion mit Windows Vista zu verwenden, aktualisieren Sie Ihren Computer mit der
neuesten Version von WMDC. Es wird WMDC 6.1 oder eine neuere Version empfohlen.

Informationen zu den neuesten Versionen finden Sie unter http://www.microsoft.com/downloads.
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Welche Faktoren fuhren zu einer Verschlechterung des
GPS-Signals und beeintrachtigen die Genauigkeit?

Das GPS-Signal wird unter folgenden Bedingungen verlangsamt:

e Wenn es vor dem Erreichen des Empfangers von Objekten wie hohen Gebauden oder grolien
Gesteinsoberflachen reflektiert wird. Die Leistung wird beeintrachtigt, wenn der HP iPAQ in
Fahrzeugen mit Windschutzscheiben aus Thermalglas verwendet wird. Das Thermalglas
verhindert, dass das GPS-Signal den HP iPAQ erreicht.

e Wenn Sie sich in geschlossenen Raumen, unter Wasser oder unter Tage befinden.

e Wenn beim Herstellen der Verbindung mehrere Anwendungen aktiv sind.

Mein HP iPAQ wurde wahrend der WMDC-Installation
verbunden. WMDC startet nach der Installation jedoch
nicht.

Manchmal missen Sie nach einem Upgrade die Verbindung des HP iPAQ trennen und erneut
herstellen, damit WMDC gestartet wird.

Kann ich eine aktive Verbindung zwischen dem HP iPAQ
und einem Computer das erste Mal uber Bluetooth
herstellen?

Nein, die erste Verbindung zwischen Ihrem HP iPAQ und dem Computer muss mithilfe des Mini-USB-
Synchronisationskabels mit ActiveSync fir Windows XP und WMDC fiir Windows Vista erfolgen.
Danach kénnen Sie Bluetooth fiir kiinftige Verbindungen konfigurieren.

Mein HP iPAQ wird wahrend des Gebrauchs sehr heiR. Was
ist geschehen?
Es ist normal, dass sich der HP iPAQ etwas erwarmt, wenn er Uber langere Zeitraume verwendet wird,

insbesondere wenn Sie lange Gesprache fliihren oder den HP iPAQ beim Einsatz von GPS stark
beanspruchen. Der HP iPAQ kann sich auch beim Laden leicht erwarmen.
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21 Sicherheitsinformationen

Zur Vermeidung der Gefahr von Verletzungen, Stromschlagen, Branden und Gerateschaden beachten
Sie die in diesem Dokument angegebenen Sicherheitsvorkehrungen.

Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen

Servicekennzeichen: Sofern nicht anderweitig in Ihrer Produktdokumentation angegeben, nehmen Sie
selbst keine Reparaturen an Ihrem Produkt vor. Beim Offnen oder Entfernen von Abdeckungen, die mit

A gekennzeichnet sind, besteht die Gefahr eines Stromschlages. Reparaturinformationen tber
Komponenten in diesen Fachern erhalten Sie von HP Customer Care.

Kundendienst fiir beschadigte Produkte anfordern: Schalten Sie das Produkt aus, ziehen Sie den
Netzstecker und fordern Sie unter folgenden Bedingungen den Kundendienst von einem Servicepartner
an:

e Das Kabel oder der Netzstecker ist beschadigt.

e  FlUssigkeit ist in das Produkt gelangt.

e Ein Gegenstand ist in das Produkt gefallen.

e Das Produkt wurde Regen oder Wasser ausgesetzt.

e Das Produkt wurde fallen gelassen oder beschadigt.

e Es sind deutliche Anzeichen einer Uberhitzung zu erkennen.

e Das Produkt funktioniert nicht normal, obwohl Sie sich an die Betriebsanleitung halten.

Vermeiden Sie__WérmequeIIen: Das Produkt sollte nicht in die Nahe von Warmequellen wie Heizkérper,
Warmezahler, Ofen und andere Warme erzeugende Produkte (wie Verstarker) gestellt werden.

Lassen Sie das Produkt abkiihlen: Lassen Sie das Produkt abkihlen, bevor Sie die Abdeckungen
entfernen und interne Komponenten berihren.

Vermeiden Sie feuchte Bereiche: Verwenden Sie das Produkt niemals in feuchten Bereichen.

Stecken Sie keine Gegenstinde in das Produkt: Stecken Sie niemals irgendwelche Gegenstande in
die Steckplatze oder andere Offnungen des Produkts.

Blockieren Sie keine Offnungen: Steckplatze und Offnungen dienen der Beliiftung. Blockieren Sie
diese Offnungen nicht, um Uberhitzung zu vermeiden. Durch Verwendung eines Computers auf einer
weichen Oberflache, wie einem Kissen, einer Decke, einem Teppich oder einem dicken Kleidungsstiick,
kann die Luftzufuhr blockiert werden.

Reinigen Sie das Produkt ordnungsgemaR: Ziehen Sie vor dem Reinigen des Produkts den
Netzstecker. Verwenden Sie keine Flissig- oder Sprihreiniger. Reinigen Sie die auReren Komponenten
mit einem weichen, angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie jedoch NIEMALS Wasser direkt auf dem
Produkt oder einem LCD-Bildschirm.

Verwenden Sie empfohlenes Montagezubehor: Verwenden Sie das Produkt nicht auf einem
instabilen Tisch, Wagen, Gestell, Stativ oder einer Halterung. Montieren Sie das Produkt den
Anleitungen des Herstellers entsprechend, und verwenden Sie vom Hersteller empfohlenes
Montagezubehor.
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Verwenden Sie das Produkt mit zugelassenen Geraten: Verwenden Sie lhr Produkt nur mit
Computern und Zubehorteilen, die fur lhr Produkt geeignet sind.

Stellen Sie die Lautstarke ein: Setzen Sie vor der Verwendung von Headsets oder Ohrhérern die
Lautstarke immer zurtck.

Sicherheitsvorkehrungen fur Kabel und Zubehor

/A VORSICHT! Zur Verringerung der Gefahr von Stromschlagen, Branden oder Schaden am Geréat
versuchen Sie nicht, das Produkt mit einem fiir Haushaltsgerate tblichen Spannungswandler zu
betreiben.

Verwenden Sie die richtige Netzspannung: Ein Produkt sollte nur mit der auf dem Hinweisschild fiir
elektrische Leistungsdaten angegebenen Netzspannung betrieben werden. Wenn Sie sich in Bezug auf
die erforderliche Netzspannung nicht sicher sind, wenden Sie sich an HP Customer Care, Ihren
Servicepartner oder das ortliche Stromversorgungsunternehmen. Bei einem mit Akkuleistung oder
anderen Quellen betriebenen Produkt ziehen Sie die Betriebsanleitung fur das Produkt zu Rate.

Vermeiden Sie eine Uberlastung des elektrischen Schaltkreises: Sorgen Sie dafiir, dass
Steckdosen, Mehrfachsteckdosen oder Anschlussstecker nicht Gberlastet werden. Die gesamte
Systemlast darf 80 % des Zweigstromkreiswertes nicht Gberschreiten. Bei Verwendung einer
Mehrfachsteckdose sollte die Last 80 % der Eingangsleistung der Mehrfachsteckdose nicht
Uberschreiten.

Halten Sie die Richtwerte fiir Verlangerungskabel ein: Stellen Sie bei Verwendung eines
Verlangerungskabels oder einer Mehrfachsteckdose sicher, dass das Kabel oder die Steckdose mit der
Nennleistung des Produkts Gbereinstimmt und dass die gesamte Nennleistung aller an das
Verlangerungskabel und die Mehrfachsteckdose angeschlossenen Produkte 80 % der
Nennleistungsgrenze des Verlangerungskabels oder der Mehrfachsteckdose nicht Gberschreitet.

Wahlen Sie die korrekte Spannung: Stellen Sie sicher, dass sich der Spannungsschalter am Produkt
in der fur die verwendete Spannung richtigen Position befindet (115 V Wechselstrom oder
230 V Wechselstrom).

Verwenden Sie einen zugelassenen Netzadapter: Mit dem Produkt sollte nur ein im Lieferumfang
enthaltenes Netzteil, ein von HP bereitgestelltes Ersatznetzteil oder ein als Zubehér von HP erworbenes
Netzteil verwendet werden.

Verwenden Sie ein zugelassenes Netzkabel: Wenn Sie kein Netzkabel fiir Ihr Produkt erhalten haben,
sollten Sie ein fur lhr Land zugelassenes Kabel erwerben.

Das Netzkabel muss fir das Produkt und fir die auf dem Hinweisschild fur elektrische Leistungsdaten
angegebene Netzspannung und Stromstarke zugelassen sein. Die Spannung und Stromstarke des
Kabels sollte grofker sein als die auf dem Hinweisschild des Produkts angegebene Spannung und
Stromstarke. Daruber hinaus muss der Querschnitt der Leitung mindestens 0,75 mm?/18AWG betragen,
und die Lange des Kabels muss zwischen 1,5 Meter und 2 Meter liegen. Wenn Sie Fragen zur Art des
zu verwendenden Netzkabels haben, wenden Sie sich an HP Customer Care.

Verlegen Sie das Netzkabel sorgfaltig: Das Netzkabel muss so verlegt werden, dass niemand darauf
treten oder dartber stolpern kann und dass es nicht eingeklemmt wird. Achten Sie dabei besonders auf
den Stecker, die Steckdose und die Stelle, an der das Netzkabel aus dem Produkt austritt.

SchlieBen Sie das Netzkabel an eine geeignete Steckdose an: Schlielen Sie das Produkt an eine
Steckdose an, die jederzeit leicht zuganglich ist. Wenn das Kabel aus drei Drahten mit Erdung besteht,
muss auch die Steckdose geerdet sein. Deaktivieren Sie nicht den Erdungsstecker des Netzkabels, da
dieser ein wichtiges Sicherheitsmerkmal darstellt.
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Ziehen Sie das Netzkabel ordnungsgemaR ab: Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung,
indem Sie den Netzstecker ziehen. Ziehen Sie nicht an einem Netzkabel oder einem anderen Kabel.
Ziehen Sie das Kabel immer am Netzstecker aus der Steckdose.

Sicherheitsvorkehrungen fur Akkus

/A VORSICHT! Wird der Akku unsachgemaf behandelt, besteht das Risiko eines Brandes und
Verletzungsgefahr. Nehmen Sie den Akku nicht auseinander, vermeiden Sie mechanische
Beschadigungen jeglicher Art, schlieRen Sie die Kontakte nicht kurz, und setzen Sie den Akku nicht
Feuer oder Feuchtigkeitseinwirkung aus, um Verletzungen zu vermeiden. Setzen Sie den Akku nicht
Temperaturen Uber 60 °C aus. Ersetzen Sie den Akku nur mit einem flir diesen Computer zugelassenen
Akku.

VORSICHT! Bei Ersatz durch einen falschen Akku besteht Explosionsgefahr. Ersetzen Sie den Akku
nur mit einem fir dieses Produkt zugelassenen Akku.

VORSICHT! Halten Sie Akkus von Kindern fern.

Gehen Sie sorgsam mit Akkus um: Ersetzen Sie einen Akku nur mit einem fir dieses Produkt
zugelassenen Akku. Informationen zum Entfernen eines Akkus finden Sie in lhrer
Produktdokumentation.

Entsorgen Sie verbrauchte Akkus nicht (iber den Hausmiill. Befolgen Sie die lokalen Gesetze
und Bestimmungen zur Entsorgung von Computerakkus.

In Europa entsorgen Sie Akkus Uber die 6ffentliche Mullabfuhr oder flhren sie dem Recycling zu. Sie
koénnen sie auch an HP, Ihren Servicepartner oder deren Vertreter zuriickgeben.

Sicherheitsvorkehrungen fur Ladestationen

Vermeiden Sie eine instabile Montage: Stellen Sie einen Monitor mit einem instabilen Ful oder einen
Monitor, der tber 25 Kilogramm wiegt, nicht auf ein Bildschirmgestell, es sei denn, das Gestell ist
ausdricklich fir schwerere Monitore geeignet. Stellen Sie den Monitor stattdessen auf eine
Arbeitsflache neben der Ladestation.

Sicherheitsvorkehrungen fiur Produkte mit
Wireless-Geraten

/A VORSICHT! Belastung durch hochfrequente Strahlung. Die Stirke der abgegebenen Strahlung
der Wireless-Gerate liegt unterhalb der FCC-Grenzwerte fir die Belastung durch hochfrequente
Strahlung. Dennoch sollte das Gerét so betrieben werden, dass ein Kontakt mit Personen wahrend des
normalen Betriebs weitestgehend vermieden wird. Damit die Méglichkeit der Uberschreitung der
FCC-Grenzwerte fiir hochfrequente Strahlung vermieden wird, sollten sich Personen wahrend des
normalen Betriebs mdglichst nicht ndher als 20 cm bei der Antenne aufhalten.
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Sicherheitsvorkehrungen fur Produkte mit Modems,
Telekommunikations- oder LAN-Zubehor

/A VORSICHT! Um die Gefahr von Branden, Stromschlagen und Verletzungen bei der Verwendung
dieses Gerats zu vermeiden, beachten Sie die grundlegenden Sicherheitsvorkehrungen. Dazu gehdren:

Verwenden Sie dieses Produkt nicht in der Nahe von Wasser. Beispiel: In der Nahe einer
Badewanne, einer Waschschussel, eines Spulbeckens oder eines Waschbottichs, in einem
feuchten Keller oder in der Nahe eines Schwimmbads.

Verwenden Sie das Produkt moglichst nicht wahrend eines Gewitters. Es besteht die Gefahr eines
Stromschlags durch Blitzeinschlag.

Verwenden Sie dieses Produkt nicht, um eine Gasleckage zu melden, wahrend Sie sich in der
Nahe der Leckstelle aufhalten.

Ziehen Sie immer das Modemkabel ab, bevor Sie das Gerategehause 6ffnen oder ein nicht
isoliertes Modemkabel, eine nicht isolierte Buchse oder interne Komponente berlhren.

Wenn dieses Produkt nicht mit einer Telefonleitung ausgeliefert wurde, verwenden Sie nur eine
Telekommunikationsleitung des Typs No. 26 AWG oder grofier, um die Gefahr eines Brandes zu
vermeiden.

SchlieBen Sie kein Modem- oder Telefonkabel an der RJ-45-Buchse (Netzwerk) an.
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22 Pflege- und Wartungshinweise

Zur Vermeidung eventueller Schaden an lhrem HP iPAQ und zur Erhaltung eines allgemeinen guten
Zustands sollten Sie gewisse Hinweise beachten.

Verwenden des HP iPAQ

e Verwenden Sie Ihren HP iPAQ mdglichst nicht in Umgebungen mit viel Staub sowie extrem hoher
oder niedriger Temperatur.

e Verschutten Sie kein Wasser auf Ihrem HP iPAQ, und verwenden Sie ihn nicht im Regen.
e Entfernen Sie den Akku mdglichst nicht, ohne den HP iPAQ ausgeschaltet zu haben.

e Setzen Sie den HP iPAQ keiner grofen Krafteinwirkung oder starken Erschitterung aus.
e Halten Sie den HP iPAQ und sein Zubehdr von Kindern fern.

e  Stecken Sie keine Metallobjekte in den Mini-USB-Anschluss lhres HP iPAQ. Kurzschluss kénnen
die Folge sein.

Reinigen des HP iPAQ

e Verwenden Sie zum Reinigen des HP iPAQ ein weiches, sauberes, leicht angefeuchtetes Tuch.
Bringen Sie kein Wasser auf den HP iPAQ.

e Wischen Sie den HP iPAQ nicht mit atzender Flissigkeit oder grobkérnigen Mitteln ab. Die
AuBenflache des HP iPAQ kdnnte beschadigt werden.

Tragen und Aufbewahren des HP iPAQ

e Lassen Sie lhren HP iPAQ nicht in Umgebungen mit extrem hoher oder niedriger Temperatur
liegen.

e Entfernen Sie den Akku aus dem HP iPAQ, wenn Sie ihn fUr langere Zeit nicht verwenden.
Bewahren Sie den HP iPAQ und den Akku an einem kiihlen, dunklen und trockenen Ort auf.

Verwenden von Zubehor
e Verwenden Sie zum Aufladen lhres HP iPAQ die Originalakkus und -Ladegerate von HP.
e Verwenden Sie Akku und Ladegerat des HP iPAQ nicht flir andere Zwecke.

° Informationen zum Zubehor fir Ihren HP iPAQ finden Sie unter http://www.hp.com/go/ipagattach.
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23 Kurzubersicht

Akronyme

Akronym

Wortlaut

A2DP

Advanced Audio Distribution Profile

AGC

Automatic Gain Control

AVRCP

Audio/Video Remote Control Profile-Client

BIP

Basic Image Profile

BPP

Basic Printing Profile

CCX

Cisco Compatible Extensions

CDRH

Center for Devices and Radiological Health

CTM

Cellular Text Telephone Modem

DNS

Domain Name Server

DRM

Digital Rights management

EDGE

Enhanced Data Rates for GSM Evolution

EMS

Enterprise Mobility Agent

FTP

File Transfer Profile

GAP

Generic Access Profile

GAVDP

Generic Audio/Video Distribution Profile

GOEP

Generic Object Exchange Profile

GPRS

General Packet Radio Service

GPS

Global Positioning System

HFP

Hands-free Profile

HID

Human Interface Device Profile-Host

HSDPA

High Speed Download Packet Access

HSP

Headset Profile

ICNIRP

International Council on Non-lonizing Radiation Protection

IEEE

Institute of Electrical and Electronics Engineers

IMAP4

Internet Message Access Protocol 4

ISP

Internet Service Provider

LAN

Local Area Network

LDAP

Lightweight Directory Access Protocol
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Akronym Wortlaut

MicroSD Micro Secure Digital

MMS Multimedia Messaging Service

OPP Object Push Profile

OS Operating System

PAN Personal Area Networking Profile
PBAP Phone Book Access Profile

PIM Personal Information Manager

POP3 Post Office Protocol 3

RF Radio Frequency

RTF Rich Text Format

SAR Specific Absorption Rate

SIM Subscriber Identification Module

SMS Short Messaging Services

SMS-CB Short Message Service Cell Broadcast
SMTP Simple Mail Transfer Protocol

SPP Serial Port Profile

STK SIM Toolkit

TNEF Transport Neutral Encapsulation Format
TTY Tele-Typewriter

VolP Internet Message Access Protocol 4
VPN Virtual Private Network

WAP Wireless Access Point

WCDMA Wideband Code Division Multiple Access
Wi-Fi Wireless Fidelity

WLAN Wireless Local Area Network

WMDC Windows Mobile Device Center

Verwendete Symbole

Es folgt eine Liste der Symbole, die auf dem HP iPAQ verfligbar sind und in diesem Dokument
verwendet werden.

Symbole im Bildschirm Heute
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Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung
« Lautsprecher "l’ Alarm
Verbindungsmanager Kalender

®

Kamera-Symbole

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung
Bilderzahl / Aufnahmezeit @ Bilderzahl / Aufnahmezeit
Blitzlicht aus Blitzlicht ein
Auflésung m Beenden

Vel HP PhotoSmart Mobile @ Videomodus
Einstellungen ﬂ Zoom

H Helligkeit E Panorama
E Bilder zusammenfiigen n Vorheriges
u Nachstes Kameramodus
E Bild senden ﬂ Loschen
Wiedergabe

HP PhotoSmart Mobile-Symbole

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung
'@' Diashow E Sound
D 4 Loéschen

MMS-Symbole
Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung
o Vorschau wiedergeben @‘ Smiley
Favoriten Chat

w

Verwendete Symbole
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Notizen-Symbole

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung

4/ Sprachnotiz @ Aufgezeichnete Sprachnotiz
N\

Allgemeine Symbole

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung
EMS @ Vorheriges
Weiter Wiedergabe

(Bildschirmprasentation)

Aufnehmen Pause

O@@@

Anhalten @ Anhalten

T Eingabeauswahl T Umschalt
1ana Feststelltaste tamas | Funktion
1amn Funktionssperre
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Index

Symbole/Zahlen
2,4-GHz-Wireless-LAN-
Gerate 128

A
Abmessungen und Gewichte 124
Akku
Aufladen 9
Energiespartipps 20
Herausnehmen 7
Installieren 8
Andern der Landereinstellungen
Einstellungen 14
Andern der
Telefondiensteinstellungen 29
Anderungen, FCC 125
Annehmen/Senden-Taste
HP iPAQ verwenden 21
Anruffunktionen
Anklopfen 23
Anruf annehmen 23
Anrufen 23
Anruf gehalten 26
Anrufliste 27
Anruf stummschalten 26
Datenanrufe 25
Internationale Rufnummern
wahlen 27
Konferenzschaltung 26
Kontakt anrufen 23
Kurzwahl 24
Notrufe 24
Nummer erneut wahlen 23
Uber den Bildschirm ,Heute®
anrufen 24
Uber den Bildschirm ,Kontakte*
anrufen 24
Uber eine Hyperlinknummer
anrufen 26
Anrufliste
Anrufdetails anzeigen 27
Anrufen 27
Anrufe verwalten 27

Anwendungen
Aufgaben-Manager 109
Beleuchtung 122
ClearVue PDF 115
HP Anwendungen 98
HP iPAQ Audio 110
Internetfreigabe 117
Java Virtual Machine 111
Office Mobile-
Anwendungen 113
Pocket Internet Explorer 118
Remote Desktop Mobile 111
Sicherheitszertifikate
verwalten 109
SIM Toolkit 121
SMS Cell Broadcast 121
Spiele 116
Stromversorgung 121
Suchen 110
Voice Commander 111
Windows Live 119
Windows Media Player 112

Anzeigen der Uhr
Einstellungen 17

Aufgaben
Anzeigeoptionen einstellen 56
Aufgabe als erledigt
markieren 57
Datum anzeigen 56
Datum zuweisen 56
Neue Aufgabe erstellen 56

Austauschbarer, aufladbarer
Akku 2

B
Beleuchtung 15
Besitzerinformationen
Anpassen 14
Betriebssystem,
Informationen 18
Betriebsumgebung 124
Bildlaufgeschwindigkeit
Einstellungen 18

Bildlaufrad
HP iPAQ verwenden 22
Bluetooth
Begriffe 78
COM-Port 82
Dienste 81
Einstellungen 79
Gerateprofile 81
HP iPAQ als drahtloses Modem
verwenden 81
Mit einem Computer
verbinden 79
Ordner gemeinsam nutzen 82
Partnerschaften 80
Partnerschaften
bearbeiten 81

C
CD, Getting Started 2
Clean-Reset 40

D

Displayeinstellungen
Bildschirmausrichtung 15
Schriftarten glatten 15
Textgrole anpassen 15
Touchscreen-Ausrichtung 15

E
EinfUhrung in die Grundlagen
Bildschirm ,Heute* 12
HP iPAQ anpassen 13
Text eingeben 12
Eingabetaste
HP iPAQ verwenden 21
Einrichten
E-Mail mit Exchange
Server 59
Internet-E-Mail 60
Einrichten, Anleitungen
Einschalten 9
Einstellungen
Netzwerkeinstellungen 31
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E-Mail
Neues Konto erstellen 60
Ende-Taste
HP iPAQ verwenden 21
Energieverwaltung
Beleuchtung einstellen 15
Einstellungen 15
Erstellen und Zuordnen einer
Kategorie
Einstellungen 18
Erweiterte Einstellungen
Automatische
Verbindungswahl 88
Drahtloser Zugriffspunkt (WAP)-
Gateway 88
Erweiterte Proxyeinstellungen
konfigurieren 89
Intranet-URL andern 88
Mit Intranet-URLs
verbinden 87
EU-Hinweise 126

F
Favoriten 119
FCC (Federal Communications
Commission)
Anderungen 125

Hinweis 125
Kabel 125
Fotos 42

Fragen und Antworten 141
Frankreich, 2,4-GHz-Wireless-
LAN-Gerate 128
Freisprechfunktion 25

G
Geratename

Anpassen 13
Geratesperre 19
Google 92
Google Maps

Google Search 92
Google Maps fur Mobilgerate 92
Google Search

Starten 93
GPRS/EDGE

GPRS konfigurieren 83

H

HAC (Hearing Aid
Compatibility) 36
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Hard-Reset 40
Hintere Abdeckung 6

Hinweise
Akku 128
Brasilien 138

Europaische Union 126
FCC (Federal Communications
Commission) 125
HP iPAQ reinigen 150
HP iPAQ tragen und
aufbewahren 150
HP iPAQ verwenden 150
Japan 138
Kanada 126, 138
Korea 140
Taiwan 140
Zubehor verwenden 150
Hinweise fur Kanada 126, 138
Hinweis flr Brasilien 138
Hinweis zur Entsorgung
Akku 128
Hinweis zur Entsorgung von Akkus
und Batterien 128
HP Anwendungen
HP Asset Viewer 106
HP CertEnroller 107
HP Enterprise Mobility
Agent 108
HP Help and Support 98
HP iPAQ DataConnect 100
HP iPAQ Ring Tone
Manager 108
HP iPAQ Setup Assistant 99
HP iPAQ Tastensperre 105
HP iPAQ Tips 108
HP Keyboard Status
Indicator 106
HP PrintSmart Mobile 105
HP VoiceReply 98
iPAQ File Store 108
HP Digitalkameralinse 6
HP Photosmart Mobile
Bilder anzeigen 101
Bilder zu Kontakten
hinzufigen 103
Bilder zum Bildschirm ,Heute"
hinzufigen 103
Bildschirmprasentation
anzeigen 102

Einstellen des
Bildschirmschoners 104
E-Mail-Bilder 102
Optimieren von
Dokumenten 103
Snapfish 103
Sprachnotiz zu einem Bild
hinzufigen 101
Verwalten von Bildern 104
Video-Support 105
Von einer Speicherkarte
drucken 102
Wechseln zur Kamera-
Anwendung 104
Zwischenablage
verwenden 105

I
Internet-E-Mail
Konten I6schen 63
Optionen fir das Herunterladen
von E-Mails andern 62
Internetfreigabe
Bluetooth-Verbindung zu einem
Laptop 118
USB-Verbindung zu einem
Laptop 117
Italien, 2,4-GHz-Wireless-LAN-
Gerate 128

J
Japan, Hinweise 138

K

Kabelgebundenes Stereo-
Headset 2

Kalender

Aufrufen 69
Standarderinnerungen
festlegen 69
Tagestermine anzeigen 69
Termine aktualisieren 70
Termin erstellen 70
Termin léschen 70

Kamera

Bilder Gibertragen 45
Fotos anzeigen 42

Fotos aufnehmen 42
Kameraeinstellungen 42
Kamera verwenden 42
Videorecorder verwenden 44



Kameraeinstellungen

Foto 43

Grundlegend 43
Optionen flur Kamera und

Videorecorder 44
Video 44
Kennwortschutz des HP iPAQ
Einstellungen 19
Komponenten

Linke und rechte Seite 5
Oberseite 4

Rickseite 6
Vorderseite 3
Konfigurieren von GPS auf dem
HP iPAQ 94
Konformitatserklarung 126
Kontakte

Bilder hinzufiigen oder

entfernen 73
E-Mail-Nachricht senden 72
Erstellen 71
Kontaktinformationen

andern 71
Kontaktliste 73
Kopieren 72

Loschen 71

Suchen 72
Textnachricht senden 73
Kontextmenis

Einstellungen 17
Korea, Hinweise 140

L

Lautsprecher 6

Lautstarke
Klingeltonlautstarke
einstellen 14

Lieferumfang 2

M

Mailbox
E-Mail 25

Messaging verwenden
Anhang hinzufiigen 67
Antworten 67
Erstellen 66
Nachrichten herunterladen 67
Nachrichten von einem Server
herunterladen 67

Senden 66
Weiterleiten 67
Mini-USB-Lade-/
Synchronisationskabel 2
MMS

MMS Composer 63
Modellnummer, Position 10

N

Nachrichten
Anhange empfangen 64
Besprechungsanfragen
empfangen 65
Einrichten 59
E-Mail synchronisieren 59
Messaging verwenden 66
MMS 63
Nachrichten,
Erlauterungen 58
Neues E-Mail-Konto
erstellen 60
Onlineadressbuch 68
Ordner verwenden 58
Signatur erstellen oder
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Netzteil 2

Netzwerkeinstellungen
Bevorzugte Netzwerke
einstellen 32
Netzwerkeinstellungen
andern 31
Netzwerk manuell
auswahlen 32
Verfugbare Netzwerke
anzeigen 31

Notizen
Kopie erstellen 39
Sprachnotizen 37
Verfassen 39

(0]

Office Mobile-Anwendungen
Excel Mobile 114
OneNote Mobile 115
PowerPoint Mobile 114
Word Mobile 113

P

Programme
Installieren und entfernen 16
Offnen und schlieRen 16

Q
QWERTY-Tastatur
HP iPAQ verwenden 22

R
Registrieren 1
Registrieren des HP iPAQ 1
Ricktaste
HP iPAQ verwenden 21

S
Seriennummer, Position 10
Signale und Uhrzeit
Einstellungen 17
Sim-Karte einsetzen 7
Snapfish 103
Softkeys
HP iPAQ verwenden 21
Speicherkarten
Einsetzen 47
Entnehmen 48
Inhalt einer Speicherkarte
anzeigen 50
Verwendung 47
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Bubble Breaker 116
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Daten migrieren 52
Fehlerbeseitigung 53
Links in WMDC 55
Software 51
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Systemspezifikationen 123
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System 123
Telefoneinstellungen
Anklopfen 30
Anrufe sperren 30
Anrufe weiterleiten 29
Anrufsperre 30
Automatische
Frequenzbandauswahl 33
Diensteinstellungen
andern 29
Internationales Roaming 33
Kanale konfigurieren 39
Klingelton &ndern 32
Kontakt kopieren 33, 34
Notizen erstellen 33
Rufnummernanzeige 30
SIM-PIN (Personal Identification
Number) 28
Telefonnummern fir die Mailbox
eingeben 31
Telefonnummern fir
Textnachrichten
eingeben 31
Tele-Typewriter 34
Verbindung und Signalstarke
Uberprifen 22
Tele-Typewriter
Deaktivieren 36
Mit der TTY-Funktion
anrufen 35
TTY-Funktion 34
TTY-Funktion aktivieren 35

140

124

158 Index

) Verbindung manuell
Ubertragen von Bildern herstellen 77
GPRS verwenden 45 WLAN léschen 78

Mit Bluetooth 46
z

Vv Zurucksetzen
Verbindungen Clean-Reset 40
Bluetooth 78 Datenverlust 40
Erweiterte Einstellungen 87 Dauerhafter Speicher 40
Erweiterte Hard-Reset 40
Verbindungseinstellungen Soft-Reset 40
verwenden 89 Werkseinstellungen 40
Fehlerbeseitigung 87
GPRS/EDGE 83
HSDPA 83
Internetverbindung 84
MMS-Einstellungen
bearbeiten 85
Unterschiede 83
Verbindungen beenden 91
Verbindungsgruppenname 90
Verbindungsmanager 75
VPNs verwenden 90
WAP-Einstellungen
bearbeiten 86
Wi-Fi 75
Verwenden der Tastatur
HP iPAQ verwenden 21
Verwenden des HP iPAQ
HP Photosmart Mobile 101
Sprachbefehle 28
Verwenden des Videorecorders
Aufnehmen 44

w
Wartung

Hinweise 150
Windows Media Player

Bibliotheken aktualisieren 113
Voice Commander

verwenden 113
Wiedergabeliste I6schen 113

wireless LAN devices 137
WLAN
Begriffe 76

Einstellungen 76
IP-Adresse suchen 77
Verbindung automatisch
herstellen 77



	Registrieren des HP iPAQ
	Lieferumfang
	Komponenten
	Komponenten auf der Vorderseite
	Komponenten auf der Oberseite
	Komponenten auf der linken und rechten Seite
	Komponenten auf der Rückseite

	Einrichten des HP iPAQ
	Schritt 1: Entfernen der Akkuabdeckung und Einsetzen der SIM-Karte
	Schritt 2: Einsetzen des Akkus und Anbringen der Akkuabdeckung
	Schritt 3: Aufladen des Akkus
	Schritt 4: Einschalten des HP iPAQ
	Ermitteln der Serien- und Modellnummer
	Statusanzeigen

	Einführung in die Grundlagen
	Der Bildschirm „Heute“
	Text eingeben
	Anpassen des HP iPAQ
	Gerätenamen ändern
	Eingeben von Besitzerinformationen
	Ändern der Ländereinstellungen
	Einstellen der Lautstärke
	Ändern der Einstellungen für die Energieverwaltung
	Anpassen der Displayeinstellungen
	Verringern oder Einstellen der Helligkeit der Display-Beleuchtung
	Installieren und Entfernen von Programmen
	Öffnen und Schließen von Programmen
	Einstellen von Signalen und der Uhrzeit
	Verwenden von Kontextmenüs
	Anzeigen der Uhr in der Titelleiste
	Erstellen und Zuordnen einer Kategorie
	Einstellen der Geschwindigkeit zum Blättern in einer Liste

	Anzeigen der Informationen zum Betriebssystem
	Schützen des HP iPAQ durch ein Kennwort
	Verwenden der Gerätesperre
	Hinweise zum Sparen von Akkuenergie

	Verwenden des Business Messenger
	Verwenden der Tastatur
	Annehmen/Senden-Taste
	Ende-Taste
	Eingabetaste
	Rücktaste
	Softkeys
	QWERTY-Tastatur

	Bildlaufrad
	Überprüfen der Verbindung und Signalstärke
	Anruffunktionen
	Tätigen eines Anrufs
	Annehmen eines Anrufs
	Anklopfen
	Erneutes Wählen einer Nummer
	Anrufen eines Kontakts
	Anrufen über den Bildschirm „Heute“
	Anrufen über den Bildschirm „Kontakte“

	Notrufe
	Anrufen über die Kurzwahl
	Mailbox
	Freisprechfunktion
	Tätigen von Datenanrufen
	Stummschalten eines Anrufs
	Halten eines Anrufs
	Konferenzschaltung
	Anrufen über eine Hyperlinknummer
	Wählen von internationalen Rufnummern

	Anrufliste
	Verwalten von Anrufen über die Anrufliste
	Tätigen von Anrufen über die Anrufliste
	Anzeigen von Anrufdetails

	Sprachbefehle
	Ändern der SIM-PIN
	Ändern der Diensteinstellungen
	Ändern der Telefondiensteinstellungen
	Weiterleiten von Anrufen
	Anklopfen
	Konfigurieren der Rufnummernanzeige
	Sperren von Anrufen
	Einrichten der Nummer der Mailbox- oder SMS-Zentrale


	Ändern der Netzwerkeinstellungen
	Ändern der Netzwerkeinstellungen
	Anzeigen verfügbarer Telefonnetze
	Einstellen von bevorzugten Netzwerken
	Manuelles Auswählen eines Telefonnetzes

	Ändern von Klingelton und Ruftyp
	Erstellen von Notizen während eines Anrufs
	Automatisches Auswählen eines Frequenzbandes
	Kopieren aller Kontakte von Ihrem HP iPAQ auf die SIM‑Karte
	Kopieren aller Kontakte von einer SIM-Karte auf den HP iPAQ
	Hinzufügen der TTY (Tele‑Typewriter)-Funktion
	Hinzufügen der TTY-Funktion für hörgeschädigte oder schwerhörige Personen
	Aktivieren des TTY-Supports
	Anrufen vom HP iPAQ mit aktivierter TTY-Funktion
	Deaktivieren des TTY-Supports
	Hinzufügen der HAC-Funktion für Personen, die Hörgeräte verwenden
	Aktivieren des HAC-Supports
	Deaktivieren des HAC-Supports


	Sprachnotizen
	Erstellen von Sprachnotizen
	Löschen von Sprachnotizen
	Wiedergeben von Sprachnotizen
	Umbenennen von Sprachnotizen

	Konfigurieren von Kanälen
	Notizen
	Verfassen einer Notiz
	Erstellen einer Notizkopie

	Zurücksetzen des HP iPAQ
	Durchführen eines Hard-Reset
	Durchführen eines Factory-Reset


	Kamera
	Verwenden der Kamera
	Aufnehmen von Fotos
	Anzeigen von Fotos

	Kameraeinstellungen
	Grundeinstellungen
	Telefoneinstellungen

	Videorecorder
	Aufnehmen von Videos
	Videoeinstellungen

	Optionen für Kamera und Videorecorder
	Übertragen von Bildern
	Verwenden von GPRS
	Verwenden von Bluetooth


	Speicherkarten
	Verwenden von Speicherkarten
	Einsetzen einer Speicherkarte
	Entnehmen einer Speicherkarte
	Anzeigen des Inhalts einer Speicherkarte

	Synchronisierung
	Synchronisierungssoftware
	Kopieren von Dateien
	Migrieren von Daten von Palm Desktop zu Microsoft Windows Mobile 6.1
	Tipps zum Einsparen von Kosten bei der Wireless-Synchronisation
	Fehlerbehebung bei Synchronisierungsproblemen
	Benutzerdefinierte Links in WMDC

	Aufgaben
	Erstellen einer neuen Aufgabe
	Festlegen des Start- und Fälligkeitsdatums einer Aufgabe
	Anzeigen des Start- und Fälligkeitsdatums in der Aufgabenliste
	Festlegen von Optionen zur Anzeige von Aufgaben im Bildschirm „Heute“
	Markieren einer Aufgabe als erledigt

	Nachrichten
	Erläuterungen zu Nachrichten
	Ordnertypen
	Synchronisieren von E‑Mail
	Einrichten von Messaging-Konten
	Einrichten von E‑Mail mit Exchange Server
	Internet-E‑Mail
	Erstellen eines neuen POP3- oder IMAP4-Kontos
	Ändern der Optionen für das Herunterladen von E‑Mails
	Löschen eines Kontos

	SMS
	MMS
	MMS Composer
	Empfangen von Anhängen
	Empfangen von Besprechungsanfragen
	Erstellen oder Ändern einer Signatur

	Verwenden von Messaging
	Erstellen und Senden von Nachrichten
	Antworten auf eine Nachricht oder Weiterleiten einer Nachricht
	Hinzufügen eines Anhangs zu einer Nachricht
	Herunterladen von Nachrichten
	Herunterladen von Nachrichten von einem Server

	Einrichten eines Onlineadressbuchs

	Kalender
	Aufrufen des Kalenders
	Ändern der Arbeitswochenansicht
	Festlegen einer Standarderinnerung für alle neuen Termine
	Erstellen eines Termins
	Aktualisieren eines Termins
	Löschen eines Termins

	Kontakte
	Erstellen eines Kontakts
	Löschen eines Kontakts
	Ändern von Kontaktinformationen
	Kopieren eines Kontakts
	Suchen eines Kontakts
	Senden einer E‑Mail-Nachricht an einen Kontakt
	Senden einer Textnachricht an einen Kontakt
	Hinzufügen und Entfernen eines Bildes
	Verwenden der Kontaktliste

	Verbindungen
	Verwenden des Verbindungsmanagers
	WLAN
	WLAN-Begriffe
	Öffnen der WLAN-Einstellungen
	Automatisches Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk
	Manuelles Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN-Netzwerk
	Suchen einer IP-Adresse
	Löschen eines WLAN-Netzwerks

	Bluetooth
	Bluetooth-Begriffe
	Öffnen der Bluetooth-Einstellungen
	Bluetooth-Verbindung zu einem Computer
	Erstellen, Beenden und Akzeptieren einer Bluetooth-Partnerschaft
	Bearbeiten einer Bluetooth-Partnerschaft
	Verwenden des HP iPAQ als drahtloses Modem mit Bluetooth
	Bluetooth-Geräteprofile
	Zugreifen auf Dienste
	Anlegen eines gemeinsamen Bluetooth-Ordners
	Einrichten eines ein- oder ausgehenden Bluetooth-COM-Anschlusses

	GPRS/EDGE/HSDPA
	HSDPA
	GPRS/EDGE
	Unterschiede zwischen GSM und GPRS/EDGE/WCDMA/HSDPA-Technologie
	Konfigurieren der GPRS-Netzwerkeinstellungen
	Bearbeiten einer Internetverbindung
	Bearbeiten von MMS-Einstellungen
	Bearbeiten der Einstellungen für WAP-Informationen
	Fehlerbehebung bei der automatischen Erkennung

	Erweiterte Einstellungen
	Verbinden mit Intranet-URLs
	Ändern einer Intranet-URL
	Einrichten einer automatischen Verbindungswahl
	Einrichten eines WAP-Gateways
	Konfigurieren erweiterter Proxyeinstellungen
	Erweiterte Verbindungseinstellungen
	Einrichten einer VPN-Serververbindung
	Ändern des Gruppennamens für Verbindungen
	Beenden einer Verbindung


	Google
	Google Maps™ für Mobilgeräte
	Google Search
	Starten von Google Search


	Konfigurieren von GPS (Global Positioning System) auf dem HP iPAQ
	Einrichten des HP iPAQ
	Überprüfen des Internetzugangs
	Überprüfen von Datum und Uhrzeit
	Laden Sie die HP iPAQ GPS QK Position-Datendatei herunter.
	Überprüfen der Kompatibilität mit dem HP iPAQ
	Konfigurieren und Verwalten der GPS-Software, um automatisch eine Verbindung zum GPS-Empfänger des H ...
	Ermitteln des COM-Anschlusses für den GPS-Empfänger
	Verbessern einer langsamen GPS-Verbindung
	Fehlerbehebung bei häufigem GPS-Signalverlust
	Fehlerbehebung von allgemeinen Ursachen für Interferenzen bei Verwendung der GPS-Software

	Anwendungen
	HP Anwendungen
	HP Help and Support
	HP VoiceReply
	HP iPAQ Setup Assistant
	HP iPAQ DataConnect
	HP Photosmart Mobile
	Anzeigen von Bildern, die auf dem HP iPAQ oder einer Speicherkarte gespeichert sind
	Hinzufügen einer Sprachnotiz zu einem Bild
	Drucken von einer Speicherkarte
	Anzeigen einer Bildschirmpräsentation
	E‑Mail-Bilder
	Verknüpfen von Bildern mit Kontakten
	Festlegen eines Bildes als Hintergrund für den Bildschirm „Heute“
	Snapfish
	Optimieren von Dokumenten
	Einstellen des Bildschirmschoners
	Wechseln zur Kamera-Anwendung
	Verwalten von Bildern
	Kopieren eines Bildes in die Zwischenablage
	Video-Support

	HP PrintSmart Mobile
	HP iPAQ Tastensperre
	HP Keyboard Status Indicator
	HP Asset Viewer
	HP CertEnroller
	HP iPAQ Tips
	HP Enterprise Mobility Agent
	iPAQ Dateispeicher
	HP iPAQ Ring Tone Manager

	Verwalten von Sicherheitszertifikaten
	Aufgaben-Manager
	Suchen
	HP IPAQ Audio
	Voice Commander
	Remote Desktop Mobile
	Java Virtual Machine
	Windows Media Player
	Löschen der Wiedergabeliste
	Bibliothek aktualisieren
	Verwenden des Voice Commander zur Wiedergabe von Mediendateien

	Office Mobile-Anwendungen
	Word Mobile
	Excel Mobile
	PowerPoint Mobile
	OneNote Mobile

	ClearVue PDF
	Spiele
	Bubble Breaker
	Solitär

	Internetfreigabe
	So stellen Sie mithilfe einer USB-Datenverbindung eine Verbindung zu einem Laptop her
	So stellen Sie mithilfe einer Bluetooth-Datenverbindung eine Verbindung zu einem Laptop her

	Pocket Internet Explorer
	Windows Live
	SMS Cell Broadcast
	SIM Toolkit
	Stromversorgung
	Beleuchtung

	Technische Daten des Produkts
	Systemspezifikationen
	Abmessungen und Gewichte
	Betriebsumgebung

	Zulassungshinweise
	FCC-Hinweis
	Änderungen
	Kabel
	Konformitätserklärung für Produkte mit dem FCC-Logo (Nur USA)

	Hinweis für Kanada
	Avis Canadien
	EU-Hinweis
	Produkte mit 2,4-GHz-Wireless-LAN-Geräten
	Frankreich
	Italien


	Warnhinweise zu Akkus und Batterien
	Akkuentsorgung
	Entsorgung von Akkus und Batterien
	Chemische Stoffe
	Entsorgung von Elektronikschrott durch private Haushalte
	Warnhinweise zum Gerät
	Warnhinweis zur Audiofunktion
	Hinweis für Flugreisen
	Elektronische medizinische Geräte
	Hinweis zu spezifischen Absorptionsraten (SAR)
	Hinweise zu drahtlosen Geräten
	U.S. Regulatory Wireless Notice
	Hinweise

	Zulassungshinweis für drahtlose Geräte – Kanada
	Hinweis für Brasilien
	Hinweise zu drahtlosen Geräten für Singapur

	Hinweis für Japan
	Wireless-LAN-802.11b-Geräte
	Wireless-LAN-802.11g-Geräte
	Bluetooth-Geräte

	Hinweis für Taiwan DGT
	Hinweis für Korea

	Häufig gestellte Fragen
	Ich habe Probleme, meinen HP iPAQ einzuschalten. Was muss ich tun?
	Ich kann keine Anrufe tätigen oder empfangen. Wie kann ich dieses Problem beheben?
	Warum werden meine Anrufe ständig unterbrochen?
	Ich habe Probleme, eine Internetverbindung herzustellen. Was muss ich tun?
	Die Sprache ist nicht deutlich zu hören. Wie kann ich dieses Problem beheben?
	Wenn ich Anrufe auf meinem HP iPAQ entgegennehme, kann der Anrufer meine Stimme nicht deutlich hören ...
	Das Senden einer SMS oder MMS dauert sehr lange oder ist nicht möglich. Was muss ich tun?
	Ich kann bestimmte Anruffunktionen nicht verwenden. Was muss ich tun?
	Warum höre ich während eines Telefonats Geräusche im Hintergrund?
	Wie kann ich die Standby-Zeit und Sprechzeit meines HP iPAQ verbessern?
	Warum ist der HP iPAQ manchmal langsam?
	Ich habe Probleme mit dem Laden des Akkus. Was muss ich tun?
	Ich kann den HP iPAQ nicht mit meinem PC synchronisieren. Was muss ich tun?
	Welche Faktoren führen zu einer Verschlechterung des GPS-Signals und beeinträchtigen die Genauigkeit ...
	Mein HP iPAQ wurde während der WMDC-Installation verbunden. WMDC startet nach der Installation jedoc ...
	Kann ich eine aktive Verbindung zwischen dem HP iPAQ und einem Computer das erste Mal über Bluetooth ...
	Mein HP iPAQ wird während des Gebrauchs sehr heiß. Was ist geschehen?

	Sicherheitsinformationen
	Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen
	Sicherheitsvorkehrungen für Kabel und Zubehör
	Sicherheitsvorkehrungen für Akkus
	Sicherheitsvorkehrungen für Ladestationen
	Sicherheitsvorkehrungen für Produkte mit Wireless‑Geräten
	Sicherheitsvorkehrungen für Produkte mit Modems, Telekommunikations- oder LAN-Zubehör

	Pflege- und Wartungshinweise
	Verwenden des HP iPAQ
	Reinigen des HP iPAQ
	Tragen und Aufbewahren des HP iPAQ
	Verwenden von Zubehör

	Kurzübersicht
	Akronyme
	Verwendete Symbole

	Index

